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Grosse Renovationsaktion
Jetzt alte Dachfenster austauschen und von erheblichen 
Rabatten profitieren. Aktionszeitraum: 1.4. bis 30.6. 2019

Sichern  

Sie sich jetzt

CHF 100.- 
Reduktion pro  

Dachfenster!

Liebe Hausbesitzer und Mieter

Ältere Dachfenster sind energetisch uneffzient und in punkto Sicherheit und 
Komfort nicht auf dem Stand der heutigen Technik. Wechseln Sie jetzt Ihre 
Dachfenster und bringen Sie beste Energieeffzienz, höchste Sicherheit 
und mehr Komfort in Ihr Zuhause. Das Beste: Wir versüssen Ihnen den 
Austausch mit einer Reduktion von Fr. 100.– pro Roto Dachfenster!

Grosse Renovationsaktion
Jetzt alte Dachfenster austauschen und von erheblichen
Rabatten profitieren. Aktionszeitraum: 1.4. bis 30.6. 2019

Sichern

Sie sich jetzt

CHF 100.-
Reduktion pro  

Dachfenster!

bis 31. März 2020 

Aregger Holzbau GmbH, Vorhubenstrasse 30, 6274 Eschenbach, Tel. 041 448 45 35, info@areggerholzbau.ch

 bis 30. November 2021
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Stiftung Frauenkloster Eschenbach

Jetzt im Klosterladen erhältlich

WEIHNACHTSKARTEN
von Sr. M. Ruth Nussbaumer und Sr. M. Luzia Güller

Grosse Karten (inkl. Couvert): Fr. 7.00 / Stück

Kleine Karten (inkl. Couvert): Fr. 3.50 / Stück

Wo: Pforte Frauenkloster, Freiherrenweg 11, Eschenbach
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag: 08.30 bis 11.00 Uhr
und 14.00 bis 17.00 Uhr
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Siehe auch unter www.eschenbach-luzern.ch unter dem Link:

Aktuell – Veranstaltungskalender – Raumbelegungsprogramm

Termine: Neue und Änderungen melden an
Jörg Traber, Postfach, 6274 Eschenbach; Fax: 041 448 02 52

Mail: architraber@bluewin.ch

Die wichtigsten Termine der Gemeinde

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

November
02.  Di. Schule Elterninfo Übertrittsverfahren
05.  Mo. Gemeinde Jungbürgerfeier
08. / 22.  Mo. Grünabfuhr
09.  Di. Häckseldienst
11.  Do. Nationaler Zukunftstag
15.  Mo. Pöstli Redaktionsschluss
22.  Mo. Vereinspräsidenten Konferenz
24.  Mi. Erscheint Pöstli
27.  Sa. Gemeinde / ESV Altpapiersammlung
28.  So. Abstimmungssonntag 
 

Dezember
02.  Do. Kath. Kirchgemeindeversammlung
06.  Mo. Grünabfuhr
13.  Mo. Gemeindeversammlung (Budget) 
13.  Mo. Pöstli Redaktionsschluss
24.  Mi. Erscheint Pöstli
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Aktuelle Termine (unter Vorbehalt) 
Monat Tag    Wer / Was  Zeit Wo

Wichtige Information zum Corona-Virus

Gewisse Termine in der Agenda sind aufgrund der momentanen Situation  
immer noch unsicher. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Oktober 2021
23. – 31. Di. – Mi. Gwärb «GV online»
29. Fr. Frau+Familie Kochen ohne Grenzen – Irischer Abend 18.30 Küche Lindenfeld
30. Sa. Feldschützen Winterschiessen                                      13.30 – 15.00 Hüslenmoos
30. Sa. FC Eschenbach 1 – Ibach 18.00 Weierhaus

November 2021
01. Mo. Allerheiligen
01. Mo. Pfarrei Totengedenken 14.00 Pfarrkirche
02. Di. Senioren Aktiv Jassen 13.30
02. Di. ESV Senioren- & Veteranenstamm 16.00 Löwen
02. Di. Schule Elterninfoabend Übertrittsverfahren 19.30 Saal
05. Fr. Gemeinde Jungbürgerfeier 18.00
06. Sa. Feldschützen Winterschiessen                                      13.30 – 15.00 Hüslenmoos
06. Sa. Frau+Familie Chinderfiir vor Räbeliechtliumzug 16.30 Betagtenzentrum
06. Sa. Frau+Familie Räbeliechtliumzug 17.30 Betagtenzentrum
06. Sa. Mendrisio – FC Eschenbach 1 17.00
07. So. ESV UBS Kids Cup Neuheimhalle
08. Mo. Gemeinde Grünabfuhr
08. Mo. Senioren Aktiv Spaziertreff 13.30 Neuheim
09. Di. Gemeinde Häckseldienst
09. Di. Senioren Aktiv Mittagstisch 12.00 Brioche
09. Di. UK Gemeinde Save Food Kochevent 19.00 Saal
10. Mi. Frau+Familie Gottesdienst von Frauen gestaltet 09.00 Pfarrkirche
11. Do. Schule Nationaler Zukunftstag
11. Do. Volkssportverein Höck 19.00 Brioche
13. – 14. Sa. – So.ESV FR Volley- und Netzballturnier Eschenbach
13. Sa. FC Eschenbach 1 – Ascona 18.00 Weierhaus
15. Mo. Pöstli Redaktionsschluss 12.00 E-Mail
15. Mo. Ref. Kirchgemeinde ausserord. Kirchgemeinde 19.00 Ref. Kirche Hochd
16. Di. Senioren Aktiv Halbtageswanderung; Besammlung 13.30 TH Neuheim
18. Do. Ref. Kirche 64+ «Diagnose Demenz» Die Herausforderung 13.45 Ref. Kirche Ho.
18. Do. ESV MR Riegenversammlung
19. Fr. Härzenssach Adventsausstellung im Laden                   14.00 – 21.00 Pfistergässli 4
20. Sa. Härzenssach Adventsausstellung im Laden                  09.00 – 18.00 Pfistergässli 4
20. Sa. FC Eschenbach – FC Klingnau (Schweizer Cup) 18.00 Weiherhaus
20. / 21. Sa. / So.Hallenmaster FC Eschenbach Neuheimhalle
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poestli@oetterliag.ch

Termine für den Veranstaltungskalender,  

Abo-Bestellungen sowie Inseratanfragen direkt an:

Jörg Traber, Tel. 079 641 04 75 oder architraber@bluewin.ch

21. So. Härzenssach Adventsausstellung im Laden                  10.00 –15.00 Pfistergässli 4
22. Mo. Gemeinde Grünabfuhr
22. Mo. Vereinspräsidenten Konferenz 20.00 Löwen
22. Mo. Öffentliche Veranstaltung: Vorsorgeauftrag etc.         18.30 – 20.30 Braui Hochdorf
23. Di. ESV FR Riegenversammlung
24. Mi. Pöstli Ausgabetag
27. Sa. Gemeinde / ESV Altpapiersammlung
27. / 28. Sa. / So.Hallenmaster FC Eschenbach Neuheimhalle
27. Sa. Trachten Adventsmärt mit Zertifikatspflicht! Neuheim
28. So. Eidg. & Kant. Abstimmungstag
29. Mo. Senioren Aktiv Tageswanderung; Besammlung 08.15 Bahnhof, 6274
29. Mo. Die Mitte Entwicklung von Eschenbach 20.00 Klubhaus FCE

Dezember 2021
01. – 24. Adventskalender
02. Do. Kath. Kirchgemeindeversammlung 20.00 Pfarrkirche
03. Fr. Trachten Gottesdienstbegleitung 16.00 Betagtenzentrum
03. + 04. Fr. + Sa. Feldmusik Jahreskonzert 20.00 Saal
04. Sa. Pfarrei Einstimmung zum Samichlaus 17.15 Pfarrkirche
04. Sa. Pfarrei Einzug vom Samichlaus 17.45 Bahnhofstrasse
04. / 05. Sa. / So.Hallenmaster FC Eschenbach Neuheimhalle
06. Mo. Gemeinde Grünabfuhr
07. Di. ESV Senioren - & Veteranenstamm 16.00 Löwen
08. Mi. Maria Empfängnis (Feiertag)
08. MI. Hallenmaster FC Eschenbach Neuheimhalle
09. Do. Volkssportverein Höck 19.00 Brioche
11. Sa. Männerchor Gottesdienstbegleitung 17.00 Pfarrkirche
11. Sa. IG Waldweihnacht ab 17.30 Frauenwald
11. / 12. Sa. / So.Hallenmaster FC Eschenbach Neuheimhalle
13. Mo. Pöstli Redaktionsschluss 12.00 E-Mail
13. Mo. Gemeindeversammlung (Budget) 20.00 TH Neuheim
14. Di. Senioren Aktiv Mittagstisch 12.00 Dösselen
18. – 02. Januar Schule Weihnachtsferien
21. Di. Senioren aktiv Weihnachtsfeier 11.30 Saal
21. Di. Pfarrei Versöhnungsfeier 19.00 Pfarrkirche
22. Mi. Pöstli Ausgabetag
24. Fr. Frau+Familie Chinderfiir, Krippenspiel 15.00 Pfarrkirche
24. Fr. Pfarrei Familiengottesdienst 17.00 Pfarrkirche
24. Fr. Pfarrei Mitternachtsgottesdienst 22.30 Pfarrkirche
24. Fr. Pfarrei Mitternachtsgottesdienst 22.30 Klosterkirche
25. Sa. Kirchenchor Festliche Abendmusik 19.00 Pfarrkirche
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Liebe Kunden, Freunde und Bekannte 

AUF EIN HERZLICHES WIEDERSEHEN! 

Mittlerweile ist mein Sonnenschein vierteljährig. 
Er entwickelt sich prächtig und ich glaube,  
dass er mich nun zeitweilig entbehren kann.  

Deshalb möchte ich mich wieder meinem geliebten Beruf und Ihnen,  
geschätzte Kundinnen, Kunden, Freunde und Bekannte widmen.  

Mein Wiedereinstieg ist ab Mitte NOVEMBER vorgesehen. Dann werde ich Sie 

jeweils am Dienstag, Mittwoch und Freitag betreuen können. Gerne auch auf 
Voranmeldung unter der Ihnen bekannten Nummer 041 448 14 72. 

Ich freue mich auf Sie. 

Freundlich grüssend  

Ramona Ceschina,  
glückliche Mutter und leidenschaftliche Coiffeuse 

 
 
 
 
 
 
 

6274 
Eschenbach

041 448 11 64

FAMILIE
HODEL

6274
Eschenbach

46 11 844  140

FAM.
HODEL  

fixfertig Fondue (2 Monate haltbar)

Das Inserat der Emmental Versicherung erscheint in den Ausgaben: 
Januar, April, Juli, November

Mit uns gewinnen Sie immer.

Agentur Inwil, Beat Steiner
Schachenhof 1, 6034 Inwil
Tel. 041 448 17 29
beat@schachehof.ch
www.emmental-versicherung.ch

klein und fein

klein und fein

r  Natur Seiler 
r  Pfeffer

r  Paprika
r  Knoblauch

r  Rauch-Raclette

Fondue- und Raclette-Zyt!

Hausmischung aus erstklassigem Schweizer Käse

Unsere beliebte Fondue-Hausmischung
wird auch Sie begeistern!

Auch vacuumiert für Ihren Vorrat erhältlich
(1 Monat haltbar im Kühlschrank).

Raclette-Festival

Raclette-Festival
r  Natur Seiler (Goldmedaillengewinner)

r  Pfeffer
r  Paprika

r  Knoblauch
r  Rauch-Raclette

Fondue- und Raclette-Zyt!

Hausmischung aus erstklassigem Schweizer Käse

Unsere beliebte Fondue-Hausmischung
wird auch Sie begeistern!

Auch vacuumiert für Ihren Vorrat erhältlich
(1 Monat haltbar im Kühlschrank).

6274 
Eschenbach

041 448 11 64

FAMILIE
HODEL

FONDUE- UND 
RACLETTE-ZYT!
Neu: Bier-Fondue mit Hochdorfbier

Leider sind die Rohstoffpreise (Glas und Kunststoff) 
teils massiv angestiegen. Daher müssen einige Preise 

ab dem 1. November 2021angepasst werden.
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Ergebnisse Abstimmungen 
vom 26. September 2021 

Ergebnisse der eidgenössischen, kantonalen 
und kommunalen Abstimmungen vom 26. Sep-
tember 2021

Bund
– Volksinitiative vom 2. April 2019 «Löhne entlas-

ten, Kapital gerecht besteuern»
 JA: 356 NEIN: 1120

– Änderung vom 18. Dezember 2020 des Schweize-
rischen Zivilgesetzbuches (Ehe für alle)

 JA: 919 NEIN: 574

Kanton
– Dekret über den Ausbau der K 4 durch das Räng-

gloch in Kriens und Littau (Luzern)
 JA: 1156 NEIN: 260

Gemeinde
– Beitritt zum Gemeindeverband REAL Bereich  

Abwasser, sowie Sonderkredit im Umfang von 
CHF 6.04 Mio. für den Anschluss an die ARA 
REAL, Emmen

 JA: 1313 NEIN: 132

– Teilrevision Zonenplan und Bau- und Zonenregle-
ment (BZR): Erweiterung Kiesgrube Eschenbach, 
Abbauzone West, Bereinigung Abbauzone Ost 
JA: 1313 NEIN: 131

Die beiden Eschenbacher Vorlagen sind damit mit 
grossem Mehr angenommen worden. Bei der ARA 
haben die übrigen drei Gemeinden des ARA-Verban-
des Ballwil, Inwil und Rain die Vorlage ebenfalls  
angenommen. Damit steht einer Fusion mit dem 
Gemeindeverband REAL im Bereich Abwasser ab  
1. Januar 2024 nichts mehr im Wege.
Stimmbeteiligung: 58.7 %

Wichtige Hinweise: (Die nächsten Abstimmungen finden am Sonntag 28. November 2021 statt.)

– 14 Stimmabgaben waren ungültig, weil die Stimmberechtigten den Stimmrechtsausweis nicht unter- 
 zeichnet oder zurückgeschickt haben.
– 24 Stimmabgaben erfolgten am Abstimmungssonntag nach dem Schluss des Urnenbüros um
 10.30 Uhr. Diese Stimmabgaben waren ebenfalls ungültig. Um 10.30 Uhr wird am Abstimmungs- 
 sonntag der Briefkasten ein letztes Mal geleert.

Abstimmungen vom  
28. November 2021

Am 28. November 2021 finden folgende Abstim- 
mungen statt:

Bund
1. Volksinitiative vom 7. November 2017 «Für eine 

starke Pflege» (Pflegeinitiative)
2. Volksinitiative vom 26. August 2019 «Bestim-

mung der Bundesrichterinnen und Bundesrich-
ter im Losverfahren» (Justiz-Initiative)

3. Änderung vom 19. März 2021 des Bundesge- 
setztes über die gesetzlichen Grundlagen für Ver-
ordnungen des Bundesrates zur Bewältigung der 
Covid-19-Epidemie (Covid-19-Gesetz) (Härtefälle, 
Arbeitslosenversicherung, familienergänzende Kin- 
derbetreuung, Kulturschaffende, Veranstaltungen)

Kanton
– Neubau eines Verwaltungsgebäudes am Seetal-

platz in Luzern Nord (Emmen)

Die Stimmabgabe an der Urne ist am Sonntag,  
28. November 2021, im 1. OG der Gemeindeverwal-
tung, von 10.00 – 10.30 Uhr, möglich. Das Stimmre-
gister liegt ab dem 24. November 2021 zur Einsicht-
nahme auf.
Es wird auf die Abstimmungsbotschaft und die Erläu-
terungen verwiesen, welche allen Stimmberechtig-
ten zugestellt werden. Sie können Ihre Stimme an 
der Urne oder auf postalischem Wege abgeben. Bitte 
beachten Sie die entsprechenden Hinweise auf dem 
Stimmrechtsausweis. Im Korrespondenzverfahren 
(briefliche Stimmabgabe) ist besonders zu beachten:
– Stimmrechtsausweis unbedingt unterzeichnen!
– Die Stimmzettel müssen sich im grünen, neutra-

len Couvert befinden!
– Bitte Abstimmungszettel nicht reissen! (Getrenn-

te Stimmzettel bedeuten 
 Mehraufwand für das Urnenbüro).
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Traktanden Gemeindeversammlung

Am Montag, 13. Dezember 2021, findet um  
20.00 Uhr die Budget-Gemeindeversammlung in 
der 3-fach-Turnhalle Neuheim mit folgenden Trak-
tanden statt:

1. Budget 2022 und Aufgaben- und Finanzplan 
2022 – 2025 der Einwohnergemeinde

2. Investitionsbeitrag an die UHG zur Sanierung der 
Strasse Stalden – Lütigen

3. Sonderkredit Gesamterneuerung Beleuchtung 
und Lichtsteuerung im BZD

4. Wahl Urnenbüro bis 2024
5. Ortsplanung Siedlungsleitbild
6. Verabschiedungen und Verleihung «Eschenba-

cher Award»

Wir bitten Sie, sich diesen Termin vorzumerken. Die 
Botschaft zu den einzelnen Traktanden wird zu ge-
gebener Zeit allen Haushaltungen zugestellt. 

Ortsplanung – Stand des Projektes

Aktuell bespricht die Ortsplanungskommission fol-
gende Themen:

– Quartieranalyse 
 Definition der Überbauungsziffer (ÜZ) und der 

Gebäudehöhen in den Quartieren, Organisation 
und Einladung Mitwirkungsveranstaltung vom 
Montag, 17. Januar 2022, um 19.00 Uhr.

 Die involvierten Grundeigentümer erhalten im 
November eine Einladung zu dieser Infoveran-
staltung.

– Verkehrsrichtplan – Hauptverkehrsachsen, Ne-
benstrassen, Tempo 30 und Langsamverkehr

– Gewässerräume und Wildtierkorridore
 Diese Räume sind im Ortsplanungsverfahren zu 

definieren. Es ist geplant, die betroffenen Eigen-
tümer und Landwirte an einer Orientierungsver-
anstaltung zu informieren.

– Überarbeitung Siedlungsleitbild und zur  
Kenntnisnahme an Gemeindeversammlung vom  
13. Dezember 2021 

Infos zu laufenden Projekten in Eschenbach:

– «Rössli»: 
 Die Eigentümerin «Romano & Christen» beab-

sichtigt, für das Projekt Rössli im Unterdorf ei-
nen Bebauungsplan erstellen zu lassen. Ein Be-
bauungsplan muss durch die Stimmberechtigten 
an der Urne genehmigt werden.

– «Studienverfahren Unterdorf»: 
 Eine erste Zwischenbesprechung mit den fünf 

Architektenteams hat stattgefunden. Gegen 
Ende Jahr werden die ersten konkreten Ergebnis-
se erwartet.

– «Tempo 30»: 
 Die Einführung von Tempo 30 auf der Kantons-

strasse durchs Dorf soll geprüft werden. Die Ge-
meinden Hochdorf, Ballwil und Eschenbach ha-
ben den Antrag zur Prüfung von Tempo 30 auf 
der Kantonsstrasse durchs Dorf an den Kanton 
Luzern (Dienststelle Verkehr Infrastruktur vif) ge-
stellt.

Die Kommission trifft sich am 2. November 2021 zu 
einer weiteren Sitzung.

Bei Fragen stehen Ihnen gerne zur Verfügung:
David Niederberger
Ortsplanungskommissionspräsident
david.niederberger@bluewin.ch, 079 688 83 30)

Roland Studer, Gemeindeschreiber 
roland.studer@eschenbach-luzern.ch, 041 449 90 20



9November 2021 Aus dem Gemeindehaus

Dienstjubiläum Stadelmann Armin

Armin Stadelmann darf Ende 
Oktober sein 20-jähriges 
Dienstjubiläum als Anlagewart 
im Kieswerk feiern. Als Anla-
gewart und zudem zuständig 
für den Betriebsunterhalt im 
Kieswerk führt er eine wichti-
ge Funktion aus. Wir gratulie-
ren «Stadi» herzlich zu seinem 
Dienstjubiläum und danken 
ihm für die über die sehr vielen Jahre geleistete Ar-
beit im Dienste des Gemeindekieswerkes. Wir wün-
schen ihm weiterhin viel Freude bei seiner Arbeit.

Rücktritt Ursula Nick als Präsidentin 
der Stiftung BZD

Ursula Nick hat ihre Demission als Präsidentin der 
Stiftung Betagtenzentrum Dösselen per Ende De-
zember 2021 eingereicht. Der Gemeinderat bedau-
ert den Entscheid, dankt ihr aber für ihre über die 
vielen Jahre geleistete grosse Arbeit für die Stif-
tung. Zurzeit wird nach einer neuen Person für die 
Stiftung gesucht und auch das Präsidium muss neu 
besetzt werden.

Altpapiersammeln durch den ESV 
wird per Ende 2021 eingestellt

Der ESV Eschenbach hat sich aus 
verschiedenen Gründen und nach 
Absprache mit der Gemeinde ent-
schieden, ab dem Jahre 2022 kei-

ne Altpapiersammlungen mehr durchzuführen (sie-
he dazu den Bericht des ESV im Vereinsteil). Die 
Digitalisierung sowie die neue Sammelstelle haben 
zu immer tieferen Altpapiermengen geführt. Der 
ESV hat während über 100 Papiersammlungen un-
gefähr 3500 Tonnen Altpapier gesammelt. 

Die Gemeinde dankt dem ESV Eschenbach und sei-
nem Hauptverantwortlichen Edgar Schnarwiler 
herzlich für diese über Jahrzehnte kompetent und 
unfallfrei geführte Dienstleistung. Die nächste und 
letzte Sammlung findet am Samstag, 27. November 
2021, statt. 

Eschenbacher Bürgerrecht

Der Gemeinderat hat das Eschenbacher Bürger-
recht an Künzli-Hofstetter Suzanne, Sommerau 82, 
Eschenbach, erteilt.

Herzliche Gratulation!

Zuzüger September / Oktober 2021

– Hofstetter Cäcilia, Hubenfeld 6
– Stocker Marion, Lindenbrunnenstrasse 3
– Vogel Sandro, Lindenbrunnenstrasse 3

Wir heissen alle Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger 
in unserer Gemeinde herzlich willkommen! 

Häckseldienst
Dienstag, 9. November 2021
Telefonische Voranmeldung bei: 
Gemeindeverwaltung,  
Tel. 041 449 90 10

Grünabfuhr
8. und 22. November 2021

Altpapiersammlung  
(ohne Karton)
Samstag, 27. November 2021

Öffnungszeiten Sammelhof 
Montag – Freitag:  
08.30 – 11.30 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr,  
Dienstag: bis 19.00 Uhr 
Samstag: 08.00 – 14.00 Uhr 
Weitere Informationen, wie z. B. eine Liste der 
Stoffe, die kostenlos abgegeben werden 
können, gibt es unter: www.frey-sursee.ch
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Objekt / e Verkäufer / in Käufer / in

StWE-Grst. Nrn. 9441 (Eigen-
tumswohnung) und 9442 
(Disporaum) sowie Grst. 
Nrn. 50192, 50193 und 50198 
(Autoeinstellplätze), alte 
Kantonsstrasse

Wydmühle Immobilien AG, Inwil Felder Thomas, Ballwil

StWE-Grst. Nrn. 9444 und 9448 
(Eigentumswohnungen) sowie 
Grst. Nrn. 50188, 50189, 50196 
und 50197 (Autoeinstellplätze), 
alte Kantonsstrasse

Wydmühle Immobilien AG, Inwil
Felder AG Steuerberatung und 
Treuhand, Inwil

StWE-Grst. Nrn. 8086 (Eigen-
tumswohnung) und 8092 
(Garage), Blattenhalde 7

Erben der Vetter-Roos 
Margaritha sel., Eschenbach

Weyrich Michael, Blattenhalde 7

Grst. Nr. 1152, 
Mettlenstrasse 14

Keiser-Benvegnù Claude und 
Elisabetta, Mettlenstrasse 14

Niehues-Polednia Lennart und 
Magdalena, Cham

StWE-Grst. Nrn. 8015 (Eigen-
tumswohnung) und 8028 
(Garage), Lindenfeldstrasse 31

Erben des Lauber Josef sel.,
Eschenbach

Salzmann-Lauber Ursula, 
Gerligenstrasse 21

StWE-Grst. Nrn. 8958 (Eigen-
tumswohnung) und 8963 
(Disponibelraum) sowie Grst. 
Nrn. 9138 und 9139 (Autoein-
stellplätze), Eschenpark

Lustrati Ramon und Wagner-
Ciglia Carmen, Eschenpark 1

Lustrati Ramon, Eschenpark 1

StWE-Grst. Nr. 9274 (Eigen-
tumswohung) und Grst. 
Nr. 9294 (Autoeinstellhallen-
platz), Pfarrweg

Britschgi Margrit, Pfarrweg 1
Zwyssig-Strohbücker Markus und 
Eva, Hochdorf

Grst. Nr. 859 (Wohnhaus), 
Seetalstrasse 39

Stocker Urban, 
Seetalstrasse 39

Shoshi-Dahinden Fisnik und 
Corinne, Stüdweid 7

StWE-Grst. Nrn. 9030 (Eigen-
tumswohnung) und 9034 
(Disponibelraum) sowie Grst. 
Nrn. 9124 und 9136 (Autoein-
stellplätze), Eschenpark

STALDER Immo-Found AG, 
Luzern

LIAG AG, Luzernstrasse 11

Grst. Nr. 628 (Wohnhaus und 
Gartenhaus), Sommerau 4

Belliger Josef, Kriens Marco Oetterli AG, Rothlistrasse 3

Grst. Nrn. 1005 (Wohnhaus) 
und 8550 (Autoeinstellplatz), 
Stüdweid

Stadelmann Daniel, 
Stüdweid 5b

Stadelmann Daniel und 
Bürgler Verena, Stüdweid 5b

Handänderungen
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Umsetzung neues Parkplatzregle-
ment in Eschenbach 

An der Gemeindeversammlung vom 11. Mai 2021 
haben die Eschenbacher Stimmberechtigten das 
neue Parkplatzreglement genehmigt.

In der Zwischenzeit hat der Gemeinderat die Ver-
ordnung zum Parkplatzreglement verabschiedet. 
Die Verordnung regelt die Details zum Parkplatzre-
glement – unter anderem die Parkgebühren, die 
Bewirtschaftungsdauer sowie die Preise für Park-
karten in den jeweiligen Zonen.

Das Parkplatzreglement sowie die dazugehörige 
Verordnung inkl. Parkzonenplan finden Sie im On-
lineschalter auf unserer Website: 
www.eschenbach-luzern.ch.

In den nächsten Wochen erfolgt die Umsetzung vor 
Ort. Alle öffentlichen Parkplätze werden weiss 
markiert. Für die öffentlichen Parkplätze mit Park-
gebühren (Zone 2: Bahnhofstrasse & Gerligenstra-
sse plus Zone 6: Oeggenringenstrasse / Lindenfeld-
strasse / Schulanlagen) wurden neue Parkuhren /
Tafeln bestellt, die in den nächsten Wochen eben-
falls montiert werden.

Beispiele für Zone 2 und 6: 
1. Parkzeit von 18.00 – 23.00 Uhr: gebührenfrei, da die ersten beiden Stunden gebührenfrei und zwischen 

20.00 und 23.00 Uhr keine Bewirtschaftung stattfindet.
2. Parkzeit von 17.00 – 23.00 Uhr: Eine Stunde (19.00 – 20.00 Uhr) gebührenpflichtig, da die ersten beiden 

Stunden gebührenfrei und zwischen 20.00 und 23.00 Uhr keine Bewirtschaftung stattfindet.

Bewirtschaftete Parkplätze:

Gebühren und zeitliche Beschränkungen

Zone Name / Ortsbezeichnung Bewirtschaftungszeit Gebührenfreie 
Zeit 

Gültigkeit 
Dauerkarte 

Bemerkungen 

1 Begegnungszone 
Unterdorf 

keine Bewirtschaftung 
(privat) 

- nein keine öffentlichen 
Parkfelder  

2 Bahnhofstrasse & Gerli-
genstrasse 

Mo – So 
00:00 – 20:00 Uhr 
23:00 – 00:00 Uhr 

120 min ja 
*max. 1/3

Parkuhr 

3 Postplatz / Rothen-
burgstrasse bis 
Luzernstrasse 

keine Bewirtschaftung 
(privat) - nein 

keine öffentlichen 
Parkfelder  

4 Dorfmühle bis 
Luzernstrasse 

Mo – So 
00:00 – 24:00 Uhr 

120 min ja 
*max. 1/3

Parkscheibe 

5 Zielacherstrasse Mo – So 
00:00 – 24:00 Uhr 

- nein Parkscheibe 

6 Oeggenringenstrasse / 
Lindenfeldstrasse / Schul-
anlagen 

Mo – So 
00:00 – 20:00 Uhr 
23:00 – 00:00 Uhr 

120 min ja 
*max. 1/2

Parkuhr 

*) max. der Parkplätze 

Gebühren und zeitliche Beschränkungen 

Zone Name / Ortsbezeich-
nung 

Gebührenfreie Zeit Danach pro 
Zeiteinheit 

Tageskarte Maximale Park-
zeit 

1 Begegnungszone Unter-
dorf - - - 

privat  
(keine öffentli-

chen Parkfelder) 
2 Bahnhofstrasse & Gerli-

genstrasse 
120 min 

und zwischen 
20:00 – 23:00 Uhr 

CHF 2.00 / 
60 min 

CHF 8.00 bis 4 Tage 
(Seetalroute) 

3 Postplatz / Rothen-
burgstrasse bis 
Luzernstrasse 

- - - 
privat  

(keine öffentli-
chen Parkfelder) 

4 Dorfmühle bis 
Luzernstrasse 

120 min keine 
Verlängerung 

- 2 h 

5 Zielacherstrasse 
(3 Parkfelder auf Strasse!) 300 min keine 

Verlängerung 
- 5 h 

6 Oeggenringenstrasse / 
Lindenfeldstrasse / Schul-
anlagen 

120 min 
und zwischen 

20:00 – 23:00 Uhr 
CHF 2.00 / 

60 min 
CHF 8.00 24 h 

Zone Name / Ortsbezeichnung Bewirtschaftungszeit Gebührenfreie 
Zeit 

Gültigkeit 
Dauerkarte 

Bemerkungen 

1 Begegnungszone 
Unterdorf 

keine Bewirtschaftung 
(privat) 

- nein keine öffentlichen 
Parkfelder  

2 Bahnhofstrasse & Gerli-
genstrasse 

Mo – So 
00:00 – 20:00 Uhr 
23:00 – 00:00 Uhr 

120 min ja 
*max. 1/3

Parkuhr 

3 Postplatz / Rothen-
burgstrasse bis 
Luzernstrasse 

keine Bewirtschaftung 
(privat) - nein 

keine öffentlichen 
Parkfelder  

4 Dorfmühle bis 
Luzernstrasse 

Mo – So 
00:00 – 24:00 Uhr 

120 min ja 
*max. 1/3

Parkscheibe 

5 Zielacherstrasse Mo – So 
00:00 – 24:00 Uhr 

- nein Parkscheibe 

6 Oeggenringenstrasse / 
Lindenfeldstrasse / Schul-
anlagen 

Mo – So 
00:00 – 20:00 Uhr 
23:00 – 00:00 Uhr 

120 min ja 
*max. 1/2

Parkuhr 

*) max. der Parkplätze 

Gebühren und zeitliche Beschränkungen 

Zone Name / Ortsbezeich-
nung 

Gebührenfreie Zeit Danach pro 
Zeiteinheit 

Tageskarte Maximale Park-
zeit 

1 Begegnungszone Unter-
dorf - - - 

privat  
(keine öffentli-

chen Parkfelder) 
2 Bahnhofstrasse & Gerli-

genstrasse 
120 min 

und zwischen 
20:00 – 23:00 Uhr 

CHF 2.00 / 
60 min 

CHF 8.00 bis 4 Tage 
(Seetalroute) 

3 Postplatz / Rothen-
burgstrasse bis 
Luzernstrasse 

- - - 
privat  

(keine öffentli-
chen Parkfelder) 

4 Dorfmühle bis 
Luzernstrasse 

120 min keine 
Verlängerung 

- 2 h 

5 Zielacherstrasse 
(3 Parkfelder auf Strasse!) 300 min keine 

Verlängerung 
- 5 h 

6 Oeggenringenstrasse / 
Lindenfeldstrasse / Schul-
anlagen 

120 min 
und zwischen 

20:00 – 23:00 Uhr 
CHF 2.00 / 

60 min 
CHF 8.00 24 h 



12 Aus dem Gemeindehaus

Zurückschneiden von Bäumen, 
Sträuchern und Grünhecken steht an

Die Gemeinde Eschenbach bittet alle Liegenschafts-
eigentümer und Hauswarte, auf ihren Grundstü-
cken Bäume, Sträucher und Hecken zu überprüfen 
und solche, die in das Strassenterrain, Trottoir oder 
in die Fusswege hineinragen bis Mitte November 
zurückzuschneiden. Überhängende Äste dürfen 
nicht in den über der Strasse freizuhaltenden Luft-
raum von 4,5 m Höhe hinausragen, über Geh- und 
Radwegen sind die Bäume bis auf eine Höhe von 
3 m zurückzuschneiden, damit auch unter Schnee-
last die gesetzlich vorgeschriebene Höhe von 2,5 m 
eingehalten wird. Bepflanzungen wie Sträucher, 
Bäume und Hecken müssen entlang der Fahrbahn 
(nicht Gehweg) einen Mindestabstand von 0,60 m 
aufweisen. Auch Hydranten müssen gut sichtbar 

und zugänglich sein. 
Es muss immer ein 
Radius von einem 
Meter freigehalten 
werden, damit die 
Feuerwehr im Not-
fall ungehindert han-
deln kann.

Bei Fragen wenden Sie sich an unseren Werkdienst 
041 448 23 75

Besten Dank für Ihre Mithilfe.

Zeiten zum Rasenmähen 
als Empfehlung

Montag bis Freitag 08.00 Uhr – 12.00 Uhr
 13.00 Uhr – 19.00 Uhr
Samstags 08.00 Uhr – 12.00 Uhr
 13.30 Uhr – 16.00 Uhr

An Sonn- und Feiertagen soll / darf der Rasen 
nicht gemäht werden.
Wir danken für die Einhaltung der Zeiten.

Aufruf an HundehalterInnen

Leider muss in letzter Zeit immer wieder festge-
stellt werden, dass an den Seitenbereichen von 
Gehwegen, insbesondere am Freiherrenweg und 
am Gehweg entlang des Bahngleises, Hundekot lie-
gen bleibt. Die HundehalterInnen werden dringend 
gebeten, die Hinterlassenschaft ihrer Tiere in den 
entsprechenden Robidogs zu beseitigen.

Besten Dank für das Verständnis und die Mithilfe.

Die öffentlichen Parkplätze werden voraussichtlich 
ab dem 1. Dezember 2021 bewirtschaftet, spätes-
tens jedoch, wenn alle Signale (Parkuhren / Tafeln) 
aufgestellt sind.

Bei Fragen zum neuen Reglement wenden Sie sich 
bitte an die Gemeindeverwaltung oder an den Lei-
ter Infrastruktur, Renato Nosetti: 
gemeinde@eschenbach-luzern.ch, 041 449 90 10.

Das Parkplatzreglement sowie die dazugehörige 
Verordnung inkl. Parkzonenplan finden Sie im On-
lineschalter auf unserer Website:
www.eschenbach-luzern.ch.
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Gute Entscheidungen am Lebensende – 
dank Pa�entenverfügung und Vorsorgeau�rag 

Öffentliche Veranstaltung 

Montag, 22. November 2021 
18.30 bis 20.30 Uhr 

Kulturzentrum Braui, Brauiplatz 5, Hochdorf 
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Sicherheitstipp bfu

Helm, Handschuhe & Co.
Gut ausgerüstet auf Velo, E-Bike und Motorrad

Kein Blech, keine Knautschzone: Auf dem Velo, E-
Bike, Mountainbike oder Motorrad kann schon der 
kleinste Ausrutscher schmerzhafte Folgen haben. 
Schützen Sie sich mit der richtigen Ausrüstung von 
Kopf bis Fuss. Die richtige Schutzausrüstung ist für 
VelofahrerInnen, E-Biker und MountainbikerInnen 
sowie Motorradfahrer überlebenswichtig. Denn sie 
sind bei einem Unfall besonders exponiert.

Die wichtigsten Tipps:
– Velo- oder Motorradhelm tragen.
– Auf dem Mountainbike gehören zusätzlich Schutz-

brille, Langfingerhandschuhe und Protektoren 
dazu.

– Auf dem Motorrad bieten Handschuhe, Spezial-
stiefel und Motorradbekleidung noch mehr 
Schutz.

– Für mehr Sichtbarkeit eine Leuchtweste tragen.

Ganz zentral: Der Helm. Er gehört bei jeder Fahrt 
auf den Kopf. Ein Velohelm beispielsweise halbiert 
das Risiko einer Kopfverletzung bei einem Unfall. 
Wer mit dem Mountainbike auf Touren und Trails 

geht, braucht noch etwas mehr Ausrüstung. Eine 
Sportbrille schützt vor herumfliegenden Fremdkör-
pern. Langfingerhandschuhe schützen die ganze 
Hand bei einem Sturz. Und auf anspruchsvollen Ab-
fahrten sind Knie- und Ellbogenschoner sowie Rü-
ckenpanzer sinnvoll.

Zusätzlicher Schutz ist auch auf dem Motorrad ge-
fragt. Spezielle Handschuhe und Bekleidung aus 
abriebfestem Material mit integrierten Protektoren 
bieten optimalen Schutz. Stabile Motorradstiefel 
komplettieren das Outfit. Wer sich immer gut sicht-
bar macht, sorgt für noch mehr Sicherheit: helle 
Kleidung und Leuchtweste tragen und Licht an – 
auch am Tag. Das schützt zwar nicht bei einem 
Sturz, reduziert aber das Risiko, dass es zu einer 
Kollision mit anderen Verkehrsteilnehmenden 
kommt.

Noch mehr Sicherheit gefällig? 
Auf www.bfu.ch / velohelm erfahren Sie, was ein 
sicherer Velohelm ausmacht. Wer alles über siche-
res Mountainbiken erfahren möchte, wird auf 
www.bfu.ch / mountainbike fündig. Und für alle, die 
im Detail wissen wollen, welche Motorradausrüs-
tung sicher ist, gibts alle Infos auf: www.bfu.ch /
motorradausruestung.

SAVE FOOD Kochevent

Am 09. Nov. 2021 um 19 Uhr
Im Lindenfeldsaal, Eschenbach
erwarten wir Sie zum gratis Kochevent – Marcel Gerber 
überrascht uns mit einem SAVE FOOD Gericht und weiteren SAVE 
FOOD Ideen. Getränke können vor Ort bezogen werden.

Anmeldung bis 31.Okt. 2021 unter gemeinde@eschenbach-
luzern.ch oder +41 41 449 90 10

Die Umweltkommission lädt zum SAVE FOOD Kochevent ein: Marcel Gerber, Chefkoch 
des Schweizerhof Luzern, wird uns über seine Erfahrungen aus dem Gastro-Tagesgeschäft 
berichten und aufzeigen, wie wir zuhause FOOD WASTE vermeiden können.

Entsprechend der Vorgaben des BAG benötigen die Teilnehmenden ein gültiges COVID-
Zertifikat.
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Viele neue Gesichter im Jugendhüsli

Dank des Schulbesuches im Schulhaus Neuheim, 
durften wir ganz viele neue Gesichter hier bei uns 
im Jugendhüsli begrüssen. Was uns natürlich sehr 
gefreut hat. 

Unser Bastel-Material wurde rege gebraucht und 
es entstanden viele kreative Eigenkreationen.

Natürlich darf das Backen im Jugendhüsli nicht zu 
kurz kommen. Dies ist bekanntlich einer unserer 
Lieblingsbeschäftigung. Gemeinsam wurden Waf-
feln oder auch leckere Flammkuchen kreiert. 

Im Jugendhüsli sind alle Jugendlichen von 10 bis 16 
Jahren herzlich willkommen! 

Das läuft in den nächsten Wochen

Mittwoch 3.11.21
Waffeln backen! Mit selbstgemachtem Teig 
machen wir feine Waffeln. Dazu gibt’s frische 
Früchte und Schoggisauce.

Freitag 5.11.21
Karaoke-Abend! Mit Wii-Sing werden wir einen 
spassigen und musikalischen Abend verbrin-
gen und dabei die beste Stimme des Abends 
erkoren. 

Mittwoch 10.11.21
Kreativ-Nachmittag 

Freitag 12.11.21
Pizza-Plausch! Wir kreieren unsere Lieblingspiz-
zas und schlagen uns gemeinsam die Bäuche 
voll!

Mittwoch 17.11.21
Wir fordern unser Glück bei verschiedensten 
Gesellschaftsspielen heraus oder messen uns 
im Töggele.

Freitag 19.11.21
Wir machen einen Kino-Abend! Um 19.30 Uhr 
startet ein spannender Film und dazu gibt’s  
leckeres Popcorn für alle.

Öffnungszeiten:
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 17.00 – 22.00 Uhr

Alle Informationen zum aktuellen Programm wer-
den laufend auf unserer Website veröffentlicht 
www.oja-eschenbach.ch / aktuell
oder auch teilweise auf Instagram unter 
jugendhuesli

Bei Fragen oder Anregungen bin ich erreichbar unter: 
info@oja-eschenbach.ch

Liebe Grüsse
Aline Steiger und Fabienne Zemp
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Terminkalender 2021 / 2022

Den erneuten Verschärfungen zum Trotz setzen wir 
darauf, dass das 2022 wieder ein Jahr der Begeg-
nung und des Austauschs wird. Wir kündigen des-
halb unsere Termine für 2021 ganz normal an und 
bitten Euch, diese in Eurer Agenda einzutragen. 

noch bis 31. Oktober 2021

96. Vereinsversammlung (GV) ONLINE

In diesem Jahr muss unsere Versammlung leider er-
neut online stattfinden (Details sh. schriftliche Ein-
ladung):

97. Vereinsversammlung 
Samstag, 26. März 2022

Unsere GV, zu der neben unseren Mitgliedern und 
Altmeisterinnen und Altmeistern traditionell auch 
der Gemeinderat, die Eschenbacher Kantonsrätin-
nen und -räte sowie die Präsidentinnen / Präsiden-
ten der Eschenbacher Parteien eingeladen sind.

Unternehmerforum  
(Betriebsbesichtigung) 
Mittwoch, 25. Mai 2022
Die Gwärblerinnen und Gwärbler unter sich - unser 
Networking-Anlass «for members only». Inspirie-
ren lassen wir uns jeweils von einem Besuch bei 
einer Unternehmung.

Allfällige neue / definitive Daten, Ort, Zeit und das 
Detailprogramm unserer Events werden recht-
zeitig auf gwaerbeschenbach.ch publiziert und 
unseren Mitgliedern per interner WhatsApp-
Gruppe und via E-Mail-Newsletter kommuni-
ziert. Auch unsere Gäste informieren wir selbst-
verständlich rechtzeitig.

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

Pöstli-Termine immer aktuell  
und mit dabei: 

Auf gwaerbeschenbach.ch und auf Ihrem 
Smartphone

Unsere Kalender auf gwaerbeschenbach.ch kön- 
nen auch auf dem Smartphone abonniert werden. 
Besonders praktisch für Mitglieder der Vereins- 
vorstände: Die Pöstli-Termine sind so immer aktuell 
und mit dabei.

23. – 31. Oktober 2021 

gv.gwaerbeschenbach.ch

Unternehmertreff 
Freitag, 26. August 2022 

Gwärb trifft Politik: Unsere Mitglieder und die Eh-
rengäste aus dem Gemeindehaus, den Parteilei-
tungen sowie aus dem Kantonsrat geben sich die 
Ehre und profitieren vom gegenseitigen Austausch 
im informellen Rahmen.

Jetzt ist er da: Der neue  
Gwärbgutschein!

Der gute alte «Gwärblergutschein» gehört schlicht-
weg zu Eschenbach. Seit Jahrzehnten wird er von 
Jung und Alt als praktisches und «krisensicheres» 
Geschenk mit unvergleichlich lokalem Charakter 
geschätzt. Wer einen Gwärbgutschein verschenkt, 
gibt immer auch ein klares und wertvolles State-
ment für lokale Nachhaltigkeit und Zusammenhalt 
ab! Auch deshalb ist der Gwärbgutschein einfach 
eine gute Sache und nach wie vor auch «in»!
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Nach ihrem langjährigen Einsatz im bewährten 
Kleid wurde es höchste Zeit, die beliebte «Eschen-
bacher Schattenwährung» einer wohlverdienten 
Generalüberholung zu unterziehen. Gwärb- Eschen-
bach-Mitglied Studio Creativo GmbH wurde vom 
Vorstand mit dem Design und der Produktion einer 
neuen und zeitgemässen Version betraut – und das 
Ergebnis darf sich sehen lassen:

Mehr Zeitgeist: Design aus dem Jahr 2021
Das frische und zeitgemässe Design wurde dem 
neuen Erscheinungsbild von Gwärb Eschenbach- 
angepasst und beweist, dass «Offline-Zahlungsmit-
tel» auch im 2021 nach wie vor attraktiv sein  
können. Mit der Lancierung des neuen Gwärbgut-
scheins ist nun auch die Transformation zum neuen 
visuellen Auftritt von Gwärb Eschenbach vollstän-
dig abgeschlossen.
 
Mehrwert: Zusätzliche Flexibilität mit neuen 
«Nennwerten»
Eigentlich geht es nicht bloss um einen neuen Gut-
schein, sondern gleich um drei: Denn der Gwärb-
gutschein ist neu in folgenden «Stückelungen» er-
hältlich:

Fr. 10.–
Fr. 20.–
Fr. 50.–

Damit gibt es jetzt für jede Gelegenheit den passen-
den Gutschein(-Mix)!

Mehr Sicherheit: Für garantierten Werterhalt
Wie jedes beliebte «Inhaberwertpapier» war auch 
der alte Gwärblergutschein tatsächlich schon Fäl-
schungsversuchen ausgesetzt. Der neue Gwärb-
gutschein verfügt über gleich mehrere sicht- und 
unsichtbare Sicherheitsmerkmale, die dreisten Fäl-

schern ein für allemal das Handwerk legen werden. 
Weitere Details dazu verraten wir selbstverständ-
lich nicht … ;-) 

Doch klar ist: Der Gwärbgutschein war noch nie so 
sicher!

Mehr Attraktivität durch noch höhere 
Akzeptanz
Der Wert des Gwärbgutscheins Gutschein ent-
spricht seinem Nennwert in Schweizer Franken  
und kann grundsätzlich bei jedem Mitglied von 
Gwärb Eschenbach eingelöst werden. Der 
Gwärbgutschein ist also nicht mehr ausschliesslich 
bei den Detaillisten und Restaurants, sondern auch 
bei Handels-, Dienstleistungs- und handwerklichen 
Unternehmen einlösbar – sofern sie eben Mitglied 
bei Gwärb Eschenbach sind.

Unsere Mitglieder können definieren, unter wel-
chen Bedingungen sie die Gutscheine akzeptieren 
(z. B. Mindesteinkaufswert). Auf gwaerbeschen-
bach.ch erfahren Sie, welche Betriebe Mitglied bei 
Gwärb Eschenbach sind. Ab November erfahren Sie 
dort auch, in welcher Form unsere Mitglieder die 
Gutscheine akzeptieren. 

Wo können Gwärbgutscheine 
bezogen werden?
Sie können die neuen Gwärbgutscheine über 
Fr. 10.–, 20.– oder 50.– ab sofort und wie  
bisher exklusiv bei der Raiffeisenbank Ober-
seetal am Freiherrenweg 2 beziehen.

Wo können Gwärbgutscheine 
eingelöst werden?
Grundsätzlich bei jedem Gwärb-Eschenbach-
Mitglied. Mehr Infos zu unseren Mitgliedern 
und zu deren Gutschein-Akzeptanz finden Sie 
auf gwaerbeschenbach.ch

Sind die alten Gutscheine noch 
gültig?
Ja, selbstverständlich können Sie auch noch 
alte Gutscheine einlösen.
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Sistag AG

Neue Präzision – auch im Auftritt

Am 1. Oktober ist die Sistag AG in Eschenbach mit 
einem neuen Auftritt an den Markt gegangen. Seit 
2012 stand die Produktmarke Wey im Vordergrund. 
Fortan positioniert das Familienunternehmen den 
eigenen Namen wieder stärker. Mit dem neuen 
Logo ist nun der Schriftzug «Sistag» schon von Wei-
tem am Produktionsgebäude in der alten Kantons-
strasse sichtbar. Seit mehr als 50 Jahren werden 
hier hochwertige Absperrarmaturen produziert und 
in die ganze Welt versandt. Sie kommen in den ver-
schiedensten Industrien zum Einsatz. Vom Bergbau 
über die Lebensmittelindustrie bis hin zu Kläranla-
gen. Überall dort, wo sich Medien durch Rohre oder 
Kanäle bewegen und an gewissen Punkten abge-
sperrt und wieder freigegeben werden müssen. 

Mit dem Relaunch erhält die Unternehmensmarke 
Sistag wieder ein eigenes Gesicht. «Damit unsere 
Kundinnen und Kunden aber auch zukünftige Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter besser verstehen, was 
uns antreibt und was uns zu dem gemacht hat, was 
wir sind.», erklärt Samuel Sidler, Geschäftsführer 
der Sistag. «Wir haben unsere Marken Sistag und 
Wey noch besser miteinander verzahnt und ihre In-
halte geschärft.» 

Trotz der herausfordernden letzten Monate blickt 
Sistag auf ein erfolgreiches Jahr zurück. «Kurzarbeit 
war während der Corona Pandemie bislang nie ein 
Thema für uns», berichtet Samuel Sidler. «Im Ge-
genteil – durch mehrere Grossaufträge waren wir 
beschäftigt wie noch nie.» Das Eschenbacher Un-
ternehmen ist in den vergangenen Jahren stetig ge-
wachsen. Fast 165 Mitarbeitende sind mittlerweile 
an den drei Standorten in der Schweiz, Deutschland 
und den USA beschäftigt.

Mehr Diversität: Der Gwärbgutschein ist etwas 
für alle!
Der Gutschein heisst neu «Gwärbgutschein» und 
nicht mehr Gwärblergutschein. Schliesslich kann er 
von allen bei allen Mitgliedern von Gwärb Eschen-
bach eingelöst werden kann (und das eben bei 
«Gwärblerinnen» und «Gwärblern»).

Mehr Digitalisierung? Vorerst leider noch nicht
Haben Sie erwartet, dass der neue Gwärbgutschein 
auch gleich digital genutzt werden kann? Das war 
selbstverständlich auch unser erster Gedanke –
doch ganz so einfach ist das leider nicht (unter-
schiedliche (Shop-) Systeme, Abrechnungsprozesse 
etc.). Nach der Prüfung verschiedener Ansätze 
mussten wir uns dazu entscheiden, den Gwärbgut-
schein vorerst weiterhin als rein exklusives «Off-
line-Erlebnis» weiterzuführen. Und dies kann man 

manchmal bereits wieder als attraktives Alleinstel-
lungsmerkmal betrachten. Doch selbstverständlich 
bleiben wir hier auf jeden Fall weiter auch digital am 
Ball …

Wie finden Sie den neuen Gwärbgutschein?
Wir freuen uns auf Ihr Feedback an: 
gutschein@gwaerbeschenbach.ch. 

Herzlichen Dank und viel Freude mit den neuen 
Gwärbgutscheinen!
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Zwei Marken,  
eine Familie

Sistag mit Sitz in Eschenbach präsentiert 

sich in einem neuen Gewand. Unsere 

Werte bleiben aber dieselben. So ist Sistag 

weiterhin ein hervorragender Arbeit- 

geber in der Region und unsere Produkt- 

marke Wey Garant für hochwertige 

Armaturen für Kunden auf der ganzen 

Welt.

Besuchen Sie uns unter sistag.ch oder 

weyvalve.ch



AURA
NEU!

AURA ist die erste biotechnologische Haarbehandlung aus
organischen Wirksto�en, die das Haar glättet, die Haarfasern geschmeidig

macht und Kräuselbildung verhindert. Der natürliche Glanz wird verstärkt.  
Somit erlangt das Haar seinen Optimalzustand in Schönheit und Gesundheit. 

65% mehr Widerstandskraft
45% mehr Glanz

61% mehr Geschmeidigkeit
-25% Reduktion von krausem Haar

189 mal mehr Feuchtigkeit 

Melden Sie sich für eine unverbindliche Beratung oder einen Termin. 

Oeggenringenstrasse 12  |  6274 Eschenbach  |  041 449 05 55
info@haaratelier-grueter.ch  |  www.haaratelier-grueter.ch

Adventstage
BEI HÄRZENSSACH

19. NOVEMBER  BIS  21. NOVEMBER 2021

Pfistergässli 4 • 6274 Eschenbach • Tel. 041 449 02 67
info@haerzenssach.ch •  www.haerzenssach.ch

LASSEN SIE SICH INSPIEREN UND GENIESSEN SIE 
DIE VORWEIHNACHTLICHE ZEIT.

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH.

FR, 19. NOV. 2021: 14.00 – 21.00 UHR
SA, 20. NOV. 2021: 09.00 – 18.00 UHR
SO, 21. NOV. 2021: 10.00 – 15.00 UHR

ELIANE KNÜSEL UND TEAM



21November 2021 Schule

Mitteilungen aus der Schulleitung

Externe Evaluation:  
Veröffentlichung auf Website Schule

Alle drei Zyklen der Schule Eschenbach wurden im 
Mai / Juni 2021 von der Fachstelle Schulevaluation 
des Kantons Luzern evaluiert. Per 4. Oktober 2021 
liegt der Schulführung nun der definitive Bericht sei-
tens des Kantons vor. 

Auf der Website der Schule sind für die Öffentlich-
keit die Zusammenfassung des Berichts und die da-
raus ersichtlichen Entwicklungsziele der drei Zyklen 
aufgeschaltet: «www.schule-eschenbach.ch».

Bei dieser Gelegenheit danken wir allen Personen, 
die bei der Befragung mitgemacht haben.

Schulwegsicherheit:  
Sehen und gesehen werden

Das Tragen von gut sichtbaren Kleidern und insbe-
sondere von Leuchtwesten erhöht die Sicherheit im 
Strassenverkehr massiv. Unterstützen Sie die Kin-
der durch Ihr Vorbild! Möglichkeiten, um sicherer 
ans Ziel zu kommen:
– Sicherheitswesten und oder Leuchtbänder tragen
– Velos und andere Fahrzeuge mit kräftigem Licht 

sowie Rückstrahlern ausstatten
– Den sichersten (und nicht den kürzesten) Weg 

wählen
Weitere Infos und Fakten zum Thema finden Sie auf 
www.seeyou-info.ch 

Schulstatistik

Die Schule Eschenbach weist per Stichtag 1. Sep-
tember 2021 folgende statistische Zahlen aus (in 
Klammern die Werte des Vorjahres):

– Lernende pro Stufe
 Basisstufe 119 (133)
 Primarschule 169 (166)
 Sekundarschule 239 (230)
 Total 527 (529)

 Von den 527 Lernenden haben 48 (46) bzw. 9.1 % 
(8.7 %) eine ausländische Nationalität.

– Lernende nach politischer Gemeinde
 Eschenbach 368 (377)
 Ballwil 88 (90)
 Inwil 69 (61)
 Hochdorf 2 (1)
 Total 527 (529)
– Lehrpersonen und Anstellungspensen
 52 Frauen und 16 Männer unterrichten an unse-

rer Schule in folgenden Pensen:

 weniger als 20  % 3 (2)
 20 bis 49 % 16 (17)
 50 bis 89 % 23 (18)
 90 bis 100 % 26 (27)
 Total Anzahl Lehrpersonen*
  68 (64)
 *ohne Schulleitungs- und Klassenassistenzpersonal

– Abteilungen
 Basisstufe 7 (7)
 Primarschule 8 (8)
 Sekundarschule 12 (13)
 Total 27 (28)

 Die durchschnittliche Klassengrösse beträgt 19.51 
(19.25) Lernende.
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Definitiver Ferienplan für das 
Schuljahr 2022 / 23

Eltern von schulpflichtigen Kindern werden gebe-
ten, sich bei der Organisation der Familienferien an 
diese Daten zu halten und die geltende Urlaubsre-
gelung für Schülerinnen und Schüler zu beachten:
 
Gesuche für vorgezogene Ferienabreisen bzw. Feri-
enverlängerungen werden nicht bewilligt. Für ande-
re Dispensationen vom Unterricht bis zu drei Tagen 
ist die Klassenlehrperson, bis zu vier Wochen die 

Schulleitung und weitergehend die Bildungskom-
mission zuständig. In begründeten Fällen (z. B. 
Hochzeiten, Todesfälle im engeren Familienkreis, 
Teilnahme an sportlichen Wettkämpfen oder kultu-
rellen Anlässen) können die zuständigen Personen 
bzw. Behörden ein Gesuch bewilligen. 

Fristgerechte Gesuche mittels Standardformu-
lar sind dazu in jedem Fall nötig: 

https://www.schule-eschenbach.ch / 
termine-formulare--reglemente.html)

Schulbeginn Montag 22. August 2022

Herbstferien von Sa bis So 1. – 16. Oktober 2022

Schulbeginn Montag 17. Oktober 2022

Weihnachtsferien von Sa bis So 24. Dezember 2022 – 8. Januar 2023

Schulbeginn Montag 9. Januar 2023

Fasnachtsferien von Sa bis So 11. – 26. Februar 2023

Schulbeginn Montag 27. Februar 2023

Osterferien von Fr bis So 7. April – 23. April 2023

Schulbeginn Montag 24. April 2023

Auffahrtsbrücke von Do bis So 18. – 21. Mai 2023

Schulbeginn Montag 22. Mai 2023

Fronleichnamsbrücke von Do bis So 8. Juni – 11. Juni 2023

Schulbeginn Montag 12. Juni 2023

Sommerferien von Sa bis So 8. Juli – 20. August 2023
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Aus der Bildungskommission:

Eltern mit Wirkung 6274:  
Neustart geglückt! 

Das Netzwerk für Eltern von Schulkindern tritt neu 
unter dem Namen «Eltern mit Wirkung 6274» auf. 
Rund 20 motivierte Personen trafen sich Ende Sep-
tember zum Neustart des bisherigen Elternforums, 
dies nachdem es coronabedingt in den vergange-
nen zwei Jahren sehr ruhig um das Gremium war. 
Im Namen der Bildungskommission führte Martina 
Hufschmid durch den Abend und präsentierte den 
anwesenden Personen den Hintergrund der Eltern-
mitwirkung an der Schule Eschenbach sowie die 
Idee der Neuorganisation. «Eltern mit Wirkung 
6274» ist das Netzwerk für Eltern, nimmt Anliegen 
und Themen von Erziehungsberechtigten auf und 
leitet diese an die richtigen Stellen weiter. Es 
schlägt die Brücke zwischen Schule, Lehrperso-
nen, Eltern und Kinder und ist Plattform zum Aus-
tausch und zur Weiterbildung.

«Eltern mit Wirkung 6274» besteht künftig aus ei-
nem Kernteam, das die Leitung und Organisation 

übernimmt. Neben der langjährigen Co-Leitung 
Cornelia Schnarwiler und Kerstin Burki stossen neu 
Sophie Göhner, Lea Graber und Bettina Weibel zum 
Kernteam dazu. Weiter wurde eine Gruppe «Eltern-
bildung» sowie eine Gruppe «Event» bestimmt. Die 
Gruppe «Elternbildung» hat zum Ziel, einmal jähr-
lich einen Anlass zur Elternbildung zu organisieren. 
Die Gruppe «Event» nimmt sich Themen wie Sa-
michlauseinzug etc. an. Ein erstes Brainstorming 
des neu zusammengestellten Gremiums ergab 
zahlreiche gute Ideen, die in den kommenden Wo-
chen und Monaten weiterentwickelt werden. Un-
ter anderem wird für die Oberstufe ein Projekt zum 
Thema «Berufswahl» lanciert. 

Die Bildungskommission Eschenbach freut sich, 
dass 14 motivierte Personen sich in Zukunft in den 
verschiedenen Teams von «Eltern mit Wirkung 
6274» Eschenbach für das Wohl der Kinder und der 
Schule Eschenbach einsetzen. Die Biko bedankt 
sich bei allen Beteiligten für ihr Engagement.  Wei-
tere Interessierte sind jederzeit herzlich willkom-
men. Mehr Infos gibt es auf der Website der Schule 
Eschenbach. 

Kontakt: eltern6274@schule-eschenbach.ch  
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Die Spielgruppe Zwirbelhüsli ist dank ihr eine
Institution in Eschenbach geworden, die unter-
stützt wird von Behörden der Gemeinde und
Schule. Auch für die Eltern der Spielgruppen-
kinder ist das Zwirbelhüsli eine unterstützende
Institution, stehen sie doch bei Fragen der 
Kinderbetreuung immer mit Rat und Tat kom-
petent zur Seite. 

Liebe Irene, es bleibt uns vielen Eschenba-
chern, die von dir profitiert haben, zu danken.
Wir wünschen dir alles Gute und hoffen noch
auf viele Spielgruppenjahre mit dir.

Deine Spielgruppen-Weggefährtinnen

SPIELGRUPPE 
ZWIRBELHÜSLI

Irene Bodmer 
25 Jahre Spielgruppenleiterin
Seit 25 Jahren geht Irene Bodmer im Zwirbel-
hüsli ein und aus, hat dort ihre Bestimmung 
gefunden und so manches Kind auf dem Weg
zum Kindergarten begleitet. 

Die Spielgruppe in Eschenbach war erst seit
kurzem eingerichtet und langsam etabliert, als
Irene bereits ihre ersten Spielgruppen über-
nahm. Irene prägt durch ihr langjähriges Enga-
gement die Spielgruppe in Eschenbach wie 
niemand sonst. Sie erlebte so manche Um-
strukturierung mit und initiierte sie auch. Dank
ihrem Einsatz und ihrer langjährigen Treue be-
kam und bekommt die Spielgruppe in Eschen-
bach ein Gesicht. In den vergangenen Jahren
war Irene auch stets bemüht, sich weiterzu-
bilden; sie war und ist eine Konstante im Ver-
band der Spielgruppenleiterinnen in der Inner-
schweiz. Sie erkannte auch die Zeichen der Zeit
und war immer an vorderster Front, wenn es
um Neuerungen ging. Durch ihre Initiative er-
weiterte die Spielgruppe Eschenbach ihr An-
gebot mit dem «dinne dusse», passte sich den
Blockzeiten der Schule an und ist stets offen,
Neuerungen der Schule mitzutragen. 
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Waschbär-Wegweiser

Vielleicht hat jemand bei einem Spaziergang Rich-
tung Mooswald die Waschbären-Wegweiser ent-
deckt und sich dabei gefragt, wofür diese stehen; 
sie haben nämlich eine sehr wichtige Aufgabe.

Dieses Jahr begleiten uns die Waschbären Emil und 
Lisa in die Waldspielgruppe. Beim ersten Gang zu 
unserem Waldplatz haben die Waldkinder mit Stolz 
und Begeisterung diese Wegweiser eingehämmert, 
welche ihnen als «Haltestelle» auf dem Weg die-
nen. Leider werden einige dieser Wegweiser im-
mer wieder entfernt und entsprechend gross ist 
das Entsetzen und die Enttäuschung der Kinder bei 
jedem fehlenden Pfosten. 

Wir appellieren deshalb an dieser Stelle an alle, da-
mit diese Wegweiser in Zukunft an ihrem Platz blei-
ben. Nur so können unsere Waldkinder ihren Weg 

selbständig von Pfosten zu Pfosten hin zum Wald-
platz und zurück zum Treffpunkt frei beschreiten. 
Herzlichen Dank für eure Mithilfe und herbstliche 
Grüsse

Spielgruppe Zwirbelhüsli Team

 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn:: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn:: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

im Schulhaus Neuheim

E-Mail: bibliothek@schule-eschenbach.ch • Tel.: 041 449 40 84 
www.winmedio.net / eschenbach-luzern

Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes

Montag  13.00 – 14.30 19.00 – 20.30
Dienstag 13.00 – 14.30
Mittwoch 14.30 – 16.30

Donnerstag 13.00 – 16.30
Freitag 13.00 – 14.30
Samstag 09.30 – 11.30

Ein Buch lesen macht Spaß, aber jedes Buch kostet Geld. 
Einmal gelesen, verstaubt dieses dann meist im heimischen 
Bücherregal. Schade darum. 
Darum nutzen Sie unseren Bücherschrank im Oberhof. Unser 
Bücherschrank lädt zum Tauschen und Schmökern ein. 

Viel Spass! 
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Thementalk:  
«Entwicklung von Eschenbach»

Wie soll sich Eschenbach in den kommenden Jah-
ren weiterentwickeln? Welches sind die Brenn-
punkte? Wie soll das Verkehrsproblem gelöst  
werden? Kann der FC Platz modernisiert werden? 
Die Mitte Eschenbach lädt ein zum Thementalk: 

Montag, 29. November 2019, 20.00 Uhr
Clubhaus FC Eschenbach, Sportplatz Weiherhus

Experten informieren zu den Themen Umfahrung, 
Zonenplan und Siedlungsleitbild. Die Mitte Eschen-
bach lädt Sie herzlich ein, weitere Themen einzu-
bringen, mitzudiskutieren und die Zukunft von 
Eschenbach aktiv mitzugestalten – weil Ihnen 
Eschenbach genauso am Herzen liegt, wie uns. In-
formiert werden Sie zudem über die Themen der 
Gemeindeversammlung, wie das Budget 2022. 

Gemäss den Vorgaben des Bundes findet der An-
lass als 3G-Anlass mit Zertifikat statt.

Chargiertentreffen: Einblick in den 
Hochsicherheitsdruck 

Die Mitte Eschenbach hat ihre Mandatsträger 
zum Chargiertentreffen eingeladen. Dieses fand 
in der neu angesiedelten Firma Goebel an der 
Rothenburgstrasse statt, die unter anderem 
Druckmaschinen für den Gelddruck herstellt. 

Nein. Sehen, wie Geld gedruckt wird, konnten die 
Anwesenden nicht. Dafür gab es aber einen inter-
essanten Einblick in die Welt des Druckgewerbes 
im Hochsicherheitsbereich. Die Mitte Eschenbach 
wurde von Gastgeber Manuel Vogel, Geschäftslei-
ter der Firma Goebel herzlich empfangen. In sei-
nem Referat zeigte er, in welchen Bereichen das 
international tätige Unternehmen aktiv ist. Neben 
Druckmaschinen zum Geld drucken, produziert das 
Unternehmen Maschinen für den Druck von Brief-

marken, Pässen oder ähnlicher Produkte mit  
Sicherheitsmerkmalen. In der neu erstellten Halle 
in Eschenbach werden aus Einzelteilen die  Druck-
maschinen zusammengebaut und dem Kunden 
präsentiert. Dies wird in den nächsten Tagen der 
Fall sein. Eine Delegation aus China besichtigt die  
bestellte Druckmaschine für Briefmarken, bevor 
die Maschine dann wieder in Einzelteile zerlegt  
verschifft wird. Chinesische Briefmarken werden 
künftig also mit Maschinen «made in Eschenbach» 
gedruckt. 

Seit rund einem Jahr ist die Firma Goebel in Eschen-
bach aktiv. Ausschlaggebend für den Bau der neu-
en Halle war unter anderem der äusserst tragfähi-
ge Untergrund.  Die Druckmaschinen sind mit einer 
Länge von 30 Metern eine enorme Belastung für 
den Boden. In Eschenbach habe man ideale Vor-
aussetzungen gefunden. Lobende Worte fand Ma-
nuel Vogel für die Gemeindebehörden von Eschen-
bach. Bei der Standortsuche und Bauabklärungen 
habe die Gemeinde das Unternehmen wohlwollend 
unterstützt. Weniger lobende Worte fand der Ge-
schäftsführer der Firma Goebel für die kantonalen 
Behörden, die zum Teil sehr bürokratisch agiert 
hätten. Aktuell eine grosse Herausforderung sei 
der globale Lieferengpass von Rohstoffen, etwa je-
nem für Micro-Chips.

Zum Abschluss der interessanten Ausführungen 
offerierte das Unternehmen den Chargierten der 
Mitte Eschenbach einen grosszügigen Apéro, der 
Gelegenheit zum Austausch bot. Die Mitte Eschen-
bach bedankt sich mit dem Chargiertentreffen bei 
den Mandatsträgern für ihr Engagement in den ver-
schiedenen politischen Gremien. Herzlichen Dank 
auch der Firma Goebel für die grosszügige Gast-
freundschaft.

Termin: Der Neujahrsanlass der Mitte Eschen-
bach findet am 8. Januar 2022 statt.  
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Eschenbach

Füobigbier auf dem Rössliplatz

Am 24. September 2021 erhielt die FDP Eschen-
bach für eine weitere Ausgabe des Fürobigbiers 
Gastrecht bei unseren einheimischen Gwärblern 
Oli Ineichen und Hubi Müller. Wir wurden mit feinen 
Würsten und kühlem Bier verwöhnt und es herrsch-
te ein reges Kommen und Gehen. Es war ein sehr 
gemütlicher Abend, herzlichen Dank an alle Mitwir-
kenden, Sponsoren und Besucher! Gefreut hat uns 
insbesondere, dass auch Personen mit einem an-
derem Parteihintergrund dem Fürobigbier einen 
Besuch abgestattet haben. An den Tischen wurde 
viel diskutiert, viel gelacht und der schöne Abend 
genossen. Wir freuen uns schon jetzt auf das 
nächste Fürobigbier. Der Termin wird rechtzeitig 
bekannt gegeben.

Eschenbacher Solar-Kraftwerk – 
Ökologie trifft Ökonomie

Die Gemeinde Eschenbach hat auf den Dächern 
der Schulhäuser, dem Kieswerk und den Sporthal-
len 2300 Solarpanels installiert. Diese Fläche ent-
spricht ungefähr der Grösse eines Fussballfeldes. 
Der auf diesen Dächern produzierte Strom wird zu 
rund 75 % für die Schulanlagen und für das gemein-
deeigene Kieswerk verwendet, der Rest wird an 
die CKW verkauft. Dieser Eigenverbrauch, bei einer 
Anlage dieser Grösse, ist sehr hoch.  Der Strom- 
ertrag entspricht ungefähr dem Verbrauch von  

220 Einfamilienhäusern. Eindrücklich ist auch die 
Geschwindigkeit der Bautätigkeit: Baubeginn Früh-
ling 2021 – erste Stromproduktion August 2021! 
Die mit den Solarpanels bedeckten Dächer haben 
einen erfreulichen Zusatznutzen erhalten.

Durch die Produktion von umweltfreundlichem 
Strom werden die CO-2 Ausstösse massgeblich re-
duziert und es kann Wertschöpfung in Eschenbach 
generiert werden. Durch die Eigenproduktion des 
Stroms sowie den Wegfall von Dienstleistungen 
der CKW kann die Gemeinde jährlich rund 60'000 
Franken einsparen!
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Am 28. November 2021 stimmen wir 
über folgende Vorlagen ab:

National:
– Pflege-Initiative (Volksinitiative vom 7. Novem-

ber 2017 «Für eine starke Pflege»)
 Helene Schurtenberger, Kantonsrätin Menznau 

stellt klar, dass die Forderungen im Bereich der 
Arbeitsbedingungen und Abgeltung nicht in den 
Aufgabenbereich des Bundes gehören. Der Ge-
genvorschlog hingegen ermöglicht die sofortige 
Umsetzung der notwendigen Verbesserungen. 
Die Delegierten der FDP erachten den indirekten 
Gegenvorschlag ebenfalls als bestmögliche Um-
setzung und stimmten mit 14 JA zu 160 Nein-
Stimmen bei 4 Enthaltungen für eine Nein-Parole.

– Justiz-Initiative (Volksinitiative vom 26.8.20219 
«Bestimmung der Bundeserichterinnen und Bun-
desrichter im Losverfahren»

 Es wird befürchtet, dass mit einer Annahme der 
Initiative das politische Gleichgewicht gefährdet 
wird. Die Delegierten fassten daher mit 3 JA zu 172 
Nein-Stimmen bei 0 Enthaltungen die Nein-Parole.

– Änderungen vom 19. März 2021 des Covid-
19-Gesetzes

 Thomas von Allmen, Präsident der Jungfreisinni-
gen des Kantons Luzern appellierte an die libera-
len Grundwerte der Eigenverantwortung «Das 
Covid-Zertifiktak ermöglicht uns, den Weg in die 
Freiheit zu beschleunigen und das Gesundheits-
wesen zu entlasten». Das Gesetz weitet zudem 

die wichtigen Finanzhilfen für die Wirtschaft aus 
und schafft die Grundlage für ein verbessertes 
Contact Tracing. 

 Die Delegierten der FDP formulierten mit 165 JA 
zu 10 Nein Stimmen bei einer Enthaltung die JA-
Parole.

Kantonal:
– Neubau eines Verwaltungsgebäudes am See-

talplatz in Luzern-Nord (Emmen)
 Mit dem vorliegenden Projekt wird eine moder-

ne, vernetzt und digital arbeitende Verwaltung 
geschaffen. Das Verwaltungsgebäude ist zudem 
mit allen Verkehrsmitteln gut erreichbar und wird 
mit Co-Working Plätzen in den Regionen Entle-
buch, Seetal, Sursee, Luzern und Willisau optimal 
ergänzt. 

 Die Delegierten fassten mit 165 JA-Stimmen zu 13 
Nein-Stimmen und 2 Enthaltungen eine Ja-Parole.

Dieses Vorzeigeprojekt zeigt auf, wie lokal und  
ökologisch produzierte Dienstleistungen auch öko-
nomisch sinnvoll sein können. Solche Projekte wer-
den von der FDP favorisiert, um für die Herausfor-
derungen unserer Gesellschaft der Zukunft gut 
gerüstet zu sein. 

Die FDP Eschenbach dankt dem Gemeinderat und 
den verantwortlichen Personen für dieses innova-
tive Projekt!
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Eschenbach / Luzern

Jahr der Unabhängigkeit

Am 26. Mai 2021 durfte die Schweizerische  
Eidgenossenschaft eine weitere Sternstunde 
erleben. Der Bundesrat  hat entschieden, die 
Verhandlungen mit der Europäischen Union 
über den verfehlten Rahmenvertrag abzubre-
chen. 

Mit diesem mutigen und schicksalsträchtigen Ent-
scheid hat unsere Landesregierung die schweizer- 
ische Unabhängigkeit und Selbstbestimmung ver-
teidigt. Das erfüllt uns alle mit Freude und 
Dankbarkeit. 

Das Auftreten von Bundesrat Guy Parmelin in 
Brüssel war ein Lichtblick: Da stand der schwei-
zerische Bundespräsident – der Stellvertreter unse-
res Volkes – als einfacher Waadländer Weinbauer 
mit klaren, einfachen Worten vor die EU in Brüssel 
hin und teilte nüchtern mit:
Die Schweiz und die EU könnten sich über das 
vorliegende institutionelle Abkommen nicht ei-
nigen, weshalb die Schweiz die Verhandlungen 
beende. 

Aber die gutnachbarschaftlichen Beziehungen 
würden weiter gepflegt. 
«Wir wollen keine fremden Richter haben!» So 
erklärten es die Eidgenossen in ihrem Bundesbrief 
von 1291. Und das ist auch die Botschaft bis heute 
geblieben. Das ist letztlich auch die Botschaft 
des Bundesratsbeschlusses vom 26. Mai 2021. 
Es ist die Mitteilung an die EU, dass sie – anders als 
von ihr gewünscht- nicht Gesetzgeberin anstelle 
des Schweizer Volkes wird. 

Die Schweiz erlebte nach sieben Jahren zäher Ver-
handlungen mit kreuzfalschen Verhandlungszielen 
am 26. Mai 2021 so etwas wie eine Wiederge-
burt.

Damit sind die bedeutendsten Daten der 
Schweiz:

– 1291: Bundesbrief als Geburtsurkunde und  
 Unabhängigkeitserklärung 
             
– 1848: Die neue Bundesverfassung für die 
 selbständige, demokratische, neutrale und  
 föderalistische Schweiz
 
– 6. Dezember 1992: Nein zum EWR / EU-Beitritt

– 26. Mai 2021: Vertragsverhandlungsabbruch  
 des institutionellen Abkommens mit der EU          

Frei sein, Frei bleiben

Rütlihaus Seelisberg UR.
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GLÜCKSPLATZ –  
Praxiseröffnung in Inwil

Glücksplatz – Das ist ein Ort, an dem vier Fach-
frauen Menschen auf ihrem Weg zu ganzheitli-
cher Gesundheit und gesteigertem Wohlbefin-
den begleiten. Persönliche Ressourcen werden 
lebendig und die Eigenkompetenz wird ge-
stärkt.

Mit grossem Interesse haben die geladenen Gäste 
das neue Kompetenzzentrum für Gesundheit in In-
wil aufgenommen. Wo ein dringendes Bedürfnis 
nach Klarheit wächst, nach Entspannung, nach 
neuem Mut, um vorwärts zu gehen, da fördert 
Glücksplatz. Geht es gemeinsam mit seinen Klien-
tinnen und Klienten aktiv an. Wir sehen uns einer 
belastenden Lebenssituation ausgesetzt, begleiten 
nahestehende Personen in solch intensiven Mo-
menten. Vielleicht spüren wir, dass sich eine Ver-
änderung ankündigt oder wir gar an einem Wende-
punkt angelangt sind und suchen Stärkung für 
positive Entwicklungen.

Genau in diesen Situationen setzen die vier Frauen 
von Glücksplatz an. Jede in ihrer eigenen Fachrich-
tung, aber alle gemeinsam im Wissen darum, dass 
die Antworten auf sämtliche Fragen bereits in uns 
Menschen vorhanden sind. Manchmal sind wir uns 
dessen nur nicht bewusst oder brauchen Unterstüt-
zung bei der Umsetzung. Glücksplatz begleitet mit: 

Vini Yoga Therapie und Systemische Aufstel-
lungen mit Astrid Krummenacher-Slamanig 
Yoga ist eine ideale Möglichkeit, sich aktiv für das 
eigene Wohlbefinden einzusetzen. In der Klein-
gruppe oder in einer Einzeltherapie wird mit einer 
Abfolge aus Körperübungen, Atemtechniken und 
Meditation eine ganzheitliche Wirkung für Körper, 
Geist und Seele erzielt. Systemische Aufstellungen 
schaffen Klarheit und Ordnung im Familiensystem 
und lassen eine starke, positive Kraft wachsen.

Astrologische Beratung, Horoskop-Ketten und 
Heilsteine mit Daniela Reis
Wie bei einem Fahrplan lässt sich astrologisch die 
individuelle Reiseroute eines Menschen verfolgen. 
Stationen und Antworten auf die vielen «Warums?» 
werden sichtbar. Impulse werden freigesetzt – wir 
können uns entfalten und entwickeln.

Homöopathie und Coaching «Herz über Kopf» 
mit Cornelia Elmiger-Schmid
Über «Fragen statt Sagen» tastet man sich vor zum 
blinden Fleck auf dem Weg eines jeden. Das Jetzt 
und die Vergangenheit spielen eine Rolle, die 
Hauptrolle aber trägt eine Vision, mit der wir unse-
re Komfortzone endlich ausweiten können. «Was 
will ich?» Die Antwort kennt das Herz, aber zur Um-
setzung braucht es auch den Kopf. Zur Stimulation 
und Aktivierung der Selbstheilungskräfte wird die 
passende homöopathische Arznei eingesetzt.

Psychosoziale Beratung mit Andrea Burri
Menschen werden darin unterstützt, ihre eigenen 
inneren Prozesse und die Lebensgeschichte besser 
zu verstehen. Schritt für Schritt nähert man sich im 
Gespräch dem Ursprung des persönlichen Anlie-
gens. Gespeist aus den eigenen Ressourcen, kön-
nen Verhaltensmuster durchbrochen und neue 
Strukturen angelegt werden. Derart gestärkt, wer-
den Personen befähigt, ihre herausfordernde Situ-
ation autonom zu meistern. 

Glücksplatz, Ballwilerstrasse 11,
6034 Inwil
www.glücksplatz.ch / praxis 

Marion Kleinschmidt

Von links nach rechts: Cornelia Elmiger-Schmid, Daniela 
Reis, Astrid Krummenacher-Slamanig und Andrea Burri. 
Foto von Rita Pauchard.
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Voranzeige:

NATUR – FEUER – GEMÜTLICHKEIT

Das ist die Eschenbacher Waldweihnacht im Frau-
enwald mit grossem Feuer für die ganze Bevölke-
rung und Freunde von Eschenbach.

Wann: Samstag, 11. Dezember 2021
Zeit: ab 17.30 Uhr

Weitere Infos in der nächsten Pöstliausgabe. Re-
serviere doch den Termin bereits in deiner Agenda.

Wir halten uns an die BAG Richtlinien.

Organisation IG Waldweihnacht 
079 597 30 43

Der Samichlaus kommt auch 2021 
wieder nach Eschenbach

– Der Samichlauseinzug mit vorgängiger Einstim-
mung in oder um die Pfarrkirche findet am Sams-
tag, 4. Dezember 2021 statt.

– Die Kinder können mit ihren Familien den Sa-
michlaus an drei Abenden (Sonntag, 5. Dezem-
ber 2021, Montag, 6. Dezember 2021, Dienstag, 
7. Dezember 2021) in der Pfarrkirche besuchen 
(Hausbesuche finden dieses Jahr keine statt).

Nach der Pause im letzten Jahr freut sich der Sa-
michlaus, dass er zusammen mit seinem Gefolge 
von Diener / -innen, Schmutzlis, Trychler / -innen 
und Fackelträger / -innen am Samstag, 4. Dezem-
ber 2021, um 17.45 Uhr wieder in unser Dorf einzie-
hen kann. Er wird wieder vom Hiltigwald über die 
Bahnhofstrasse bis zur Kirche zusammen mit dem 
Eseli kommen. Die Kinder der Basisstufe dürfen 
den Samichlaus abholen und ihm mit ihren Later-
nen den Weg leuchten. Um 17.15 Uhr findet die Ein-
stimmung in (oder um) die Kirche herum statt.

Leider muss der Samichlaus auch dieses Jahr noch-
mals auf die Hausbesuche verzichte. Damit er und 
sein Gefolge die leuchtenden Kinderaugen, die ge-
bastelten Laternen, die Sprüchli sowie die ganz be-
sondere Zeit vor Weihnachten trotzdem geniessen 
können, wird er aber wieder an den folgenden drei 
Abenden in der Pfarrkirche in Eschenbach Besuch 
empfangen:

– Sonntag, 5. Dezember 2020, 17.00 – 20.00 Uhr
– Montag, 6. Dezember 2020, 18.00 – 20.00 Uhr
– Dienstag, 7. Dezember 2020, 18.00 – 20.30 Uhr

Um der aktuellen Situation gerecht zu werden, ist 
eine Anmeldung über www.samichlaus6274.ch 
zwingend notwendig. Der Samichlaus meldet sich 
in der Woche vor dem Besuch mit dem konkreten 
Zeitfenster für die einzelnen, angemeldeten Famili-
en. Ganz so, wie er es sonst bei den Hausbesuchen 
auch macht. Nach den tollen Begegnungen im Vor-
jahr freut er sich wieder auf viele Anmeldungen.

Verständlicherweise muss auch der Samichlaus 
bei Bedarf flexibel auf allfällige Veränderungen der 
geltenden Rahmenbedingungen reagieren können. 
Sollte dieser Fall eintreten, danken wir bereits heu-
te für das Verständnis. 

 
IG Samichlaus

Weitere Details und Anmeldung online über die 
Samichlaus-Website: 
www.samichlaus6274.ch

Anmeldeschluss: 
Donnerstag, 18. November 2021
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Sommerpicknick der Braunvieh-
zuchtgenossenschaft Eschenbach

Die Braunviehzuchtgenossenschaft Eschenbach 
traf sich am 12. September auf dem Neuhof der Fa-
milie Bucher in Inwil zum Sommerpicknick. 

Beim Spiessedrehen am Grill und gemütlichen Bei-
sammensein mit der ganzen Familie konnte man 
sich wieder einmal mit Berufskollegen austau-
schen. Manch einen hatte man aufgrund der Coro-
na-Pandemie schon länger nicht mehr gesehen. 

Anlässlich dieser Zusammenkunft wurden auch 
zwei Mitglieder geehrt. Fredi Ehrler tritt nach 18 
Jahren als Milchwäger in den wohlverdienten Ru-
hestand. Hans Anderhub durfte gleich drei Aus-
zeichnungen entgegennehmen. So wurde eine Kuh 
von ihm als Economy Star ausgezeichnet und gleich 
zwei Kühe aus seinem Stall erreichten eine Lebens-
leistung von 100'000 Kilogramm Milch. 

Der Vorstand gratuliert den zwei Geehrten und 
dankt allen Anwesenden fürs Dabeisein.

Valentin Stocker



«Lüüt vom Fach»

-BewertungTraber Jörg, Architekt
6274 Eschenbach

Bau-Beratung + -Bewertung
Tel. G 041 448 24 55
architraber@bluewin.ch

Elisabeth Kümin
6274 Eschenbach

Architektur Planung Realisation
Tel. 041 448 19 33 / Fax 041 448 19 36
kontakt@architektur-kümin.ch

Salzmann Bau AG
6274 Eschenbach
www.salzmann-bau.ch

Bauunternehmung
Tel. 041 448 23 31
info@salzmann-bau.ch

AGI,
6274 Eschenbach

Wärme-, Kälte-, Schall-, Brandschutz,
Deckenverkleidungen
Tel. 041 449 90 30 / Fax 041 449 90 39

Weibel + Sohn AG
6274 Eschenbach

Sanitär / Heizung / Reparaturdienst
Tel. 041 448 12 60
info@weibelsan.ch / www.weibelsan.ch

Gebr. Fleischli AG
6274 Eschenbach

Heizung, Sanitär und Reparaturservice
Tel. 041 448 40 20 / Fax 041 448 40 21
info@fleischliag.ch

Gebrüder Allenbach AG
6274 Eschenbach

Elektroanlagen
Tel. 041 448 16 44 / Fax 041 448 20 16
info@allenbach.com / www.allenbach.com

Selection Widmer
6274 Eschenbach

weine I culinaritäten I genuss
Tel. 041 448 26 24 / Fax 041 448 30 84
www.selection-widmer.ch

Aregger AG
6274 Eschenbach

Sanitär und Heizungen
Tel. 041 448 22 67 / info@aregger-haustechnik.ch

Gebrüder Künzli
6274 Eschenbach / 6275 Ballwil

Allg. Schlosserarbeiten
Tel. 041 448 16 61 / Fax 041 448 16 67



«Lüüt vom Fach»

iNetDirect GmbH
6274 Eschenbach

Computer / Netzwerk / Security / Reparaturen
Tel. 041 448 08 87 / www.inetdirect.ch
Oliver.Ineichen@inetdirect.ch

BOTRAG AG
6274 Eschenbach

Treuhand – Immobilien
Tel. 041 448 31 13 / Fax 041 448 31 14
info@botrag.ch / www.botrag.ch

Gürber GmbH
6274 Eschenbach

Spenglerei, Blitzschutzanlagen,
Steil- und Flachbedachungen
Tel. 041 448 14 75 / Fax 041 448 36 75

Peter AG
6206 Neuenkirch

Kanalreinigung
Tel. 041 467 13 64

FAÉ GmbH
6274 Eschenbach

Rasenmäher & Motorgeräte,
Verkauf-Service-Reparatur
Tel. 041 310 69 69 / 079 710 58 58
corsin@fae.ch / www.fae.ch

Felder AG
Feldmattstr. 38
(Waldibrücke)
6032 Emmen

Forst- & Gartengeräte, Arbeitsbekleidung,
allgemeine Motorgeräte
Tel. 041 260 63 70 / Fax. 041 260 56 70
felder-emmen@bluewin.ch / www.felder-emmen.ch

Stocker & Partner
6274 Eschenbach

Abdichtungs- und Bodenbelagstechnik AG
Tel. 041 448 20 60 / Fax 041 448 20 61

Ziswiler GmbH
6274 Eschenbach

Keramik Naturstein Ofenbau
Tel. 041 448 17 13 / 079 506 73 26
ziswiler@ziswiler-gmbh.ch
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Donnerstag 18. November 2021
13.45 Uhr Nachmittag 64plus in der reformierten 
  Kirche an der Luzernstrasse 14 in Hoch-
  dorf. Mit Covid-Zertifikat. Jürg Lauber, 
  Geschäftsstelle Alzheimer Luzern: 
  Referat «Diagnose Demenz – Herausfor-
  derung für Betroffene und ihr Umfeld».
 
Sonntag  21. November 2021
10.10 Uhr  Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit 
  Pfarrerin Marie-Luise Blum. «Die Namen
  der Verstorbenen werden verlesen und 
  es wird jeweils eine Kerze in Gedenken 
  entzündet.»
 
Montag  22. November 2021
19.30 Uhr Kirchenchorprobe mit Pfarrer Chistoph 
  Thiel im Saal in der reformierten Kirche 
  in Hochdorf
 
Mittwoch 24. November 2021
  Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli 
  und Pianistin Mirjam Bossart in der 
  Kapelle Sonnmatt in Hochdorf. Aktuell 
  nur für Bewohnerinnen und Bewohner.
 
Donnerstag 25. November 2021
  Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli 
  und Pianistin Mirjam Bossart in der 
  Kapelle Rosenhügel in Hochdorf. Aktuell 
  nur für Bewohnerinnen und Bewohner.
 
Freitag  26. November 2021
09.45 Uhr Fiire mit de Chliine in der reformierten 
  Kirche in Hochdorf. Eine Anmeldung 
  wird, bis spätestens Donnerstag, 
  11.00 Uhr, erbeten. 041 910 44 77, 
  sekretariat.hochdorf@reflu.ch oder 
  www.reflu.ch / hochdorf.
19.00 Uhr Aktive Meditation mit Elisabeth Röösli, 
  19.00 – 20.30 Uhr, im Kursraum im UG 
  der reformierten Kirche an der Luzern-
  strasse 14 in Hochdorf. Anmeldung 
  erforderlich: 041 490 01 75.
 
Sonntag  28. November 2021
10.10 Uhr  Gottesdienst zum 1. Advent mit der 
  5. Klasse und Pfarrer Christoph Thiel 
  und Katechetin Simone Steiner.
 
Montag  29. November 2021
19.30 Uhr Kirchenchorprobe mit Pfarrer Chistoph 
  Thiel im Saal der ref. Kirche in Hochdorf
 
Dienstag 30. November 2021
08.30 Uhr Morgengebet mit Pfarrerin Lilli Hochuli 
  in der Reformierten Kirche in Hochdorf

Dienstag 2. November 2021
19.00 Uhr Frauentreff im Seminarraum
 
Sonntag  7. November 2021
10.10 Uhr Gottesdienst zum Reformationssonntag 
  mit Pfarrerin Lilli Hochuli, 
  Margrit Brincken, Orgel.
 
Montag  8. November 2021
20.00 Uhr Runder Tisch der Religionen im Saal der 
  Reformierten Kirche in Hochdorf
 
Freitag  12. November 2021
19.00 Uhr Aktive Meditation mit Elisabeth Röösli, 
  19.00 – 20.30 Uhr, im Kursraum im UG 
  der reformierten Kirche an der Luzern-
  strasse 14 in Hochdorf. Anmeldung 
  erforderlich: 041 490 01 75.
 
Sonntag  14. November 2021
10.10 Uhr Gottesdienst mit Taufe mit Pfarrer 
  Christoph Thiel
11.15 Uhr  Taufgottesdienst mit Pfarrer
  Christoph Thiel
 
Montag  15. November 2021
19.00 Uhr Ausserordentliche Kirchgemeidenver-
  sammlung in der ref. Kirche in Hochdorf
 
Dienstag 16. Novmber 2021
09.10 Uhr Gesprächsgruppe zu Themen unseres 
  Alltags mit Pfarrerin Marie-Luise Blum. 
  Das Thema lautet: «Auftanken – wie 
  machst du das?», im Saal der reformier-
  ten Kirche in Hochdorf. Anmeldung an:
  marieluise.blum@reflu.ch
 
Mittwoch 17. November 2021
13.30 Uhr KiJuKi: Adventsnachmittag

Unsere Kirchgemeinde im 

November 2021

www.reflu.ch / hochdorf
Details zu den Corona-Schutzmassnahmen mit Zertifi-
katspflicht, Anzahl Plätzen und Reservation unter reflu.ch 
oder im Sekretariat: Tel. 041 910 44 77, 
sekretariat.hochdorf@reflu.ch. 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 08.30 – 11.30 Uhr
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Wir sind für Sie da:

Ballwil Dienstag – Freitag: 08.00 – 11.00
Telefon: 041 448 13 10
E-Mail: pfarrei-ballwil@pr-oberseetal.ch

Eschenbach Montag / Dienstag: 13.30 – 17.00 
 Mittwoch: 08.00 – 11.00
 Donnerstag und Freitag: 
 13.30 – 17.00
Telefon:  041 448 11 52
E-Mail:  pfarrei-eschenbach@
 pr-oberseetal.ch

Inwil Montag bis Freitag: 
 08.30 – 11.30
Telefon:  041 448 12 53
E-Mail: pfarrei-inwil@pr-oberseetal.ch

Bei Todesfällen oder Notfällen ausserhalb der 
Bürozeiten wählen Sie die Notfall-Nr. 041 448 
41 51. Auf dieser Nummer wird Ihnen weiter-
geholfen. 

Seelsorgeteam

Seppi Hodel, Pastoralraumkoordinator
Tel. 041 448 11 42,
seppi.hodel@pr-oberseetal.ch

Polycarp Nworie, Leitender Priester
Tel. 041 448 41 52, 
polycarp.nworie@pr-oberseetal.ch

Althea Zöllig, Pfarreiseelsorgerin
Tel. 041 448 41 50, 
althea.zoellig@pr-oberseetal.ch

Kloster Eschenbach

Pforten-Öffnungszeiten
Mo bis Sa: 08.30 – 11.00 / 14.00 – 17.00 Uhr
Sonn- und Feiertage: geschlossen
P. Alberich, Spiritual 041 448 32 62 
Klosterpforte: 041 449 40 00
info@stiftung-frauenkloster-eschenbach.ch
www.kloster-eschenbach.ch

Eingabefrist: 
Für das nächste Pfarrei-Info vom Dezember 
ist die Eingabefrist Mittwoch, 10. November. 
Eingaben sollten schriftlich gesendet werden 
an: redaktion@pr-oberseetal.ch
Website: www.pr-oberseetal.ch

November – Monat der Toten

Der November gilt in der katho-
lischen Kirche als Monat des 
Totengedenkens. Mit November 
ist eine gute Wahl getroffen. 
Denn der November dient als 
Übergang vom Herbst zum Win-
ter. In der nächsten Zeit stellt 
die Natur eine Parallele zur Tie-
fe des Lebens und des Todes 
dar. Die Tage werden kürzer 
und dunkler und wir sehen, wie in der Natur nach 
und nach alles stirbt. So vieles wird schlummern 
und wird für unsere Augen unsichtbar werden. 
Leere Felder und entlaubte Bäume prägen das Bild 
der kommenden Tage. Die Vielfalt und Schönheit 
des Lebens werden sich zurückziehen. Rückzug 
und Sterben sind die Merkmale der Natur in der 
nächsten Zeit.

Gewiss ist das nicht das Ende des Lebens! In weni-
gen Monaten bricht aus allen Ecken das Leben mit 
neuer Kraft hervor. So spiegelt sich unser Glaube 
an die Auferstehung der Toten und an das ewige 
Leben in der Natur wider. Im katholischen Glauben 
ist das Dasein des Menschen nicht ein Leben zum 
Sterben, sondern das Sterben ist ein Weg zum ewi-
gen Leben.

Wenn die Katholische Kirche von der Ewigkeit 
spricht, nimmt sie Bezug auf den Glauben, an die 
Auferstehung und an das ewige Leben. Unsere lie-
ben Verstorbenen sind nicht für immer gestorben, 
sondern sie werden zum Leben auferstehen, eben 
wie in der Natur die entlaubten Bäume in wenigen 
Monaten wieder aufblühen werden. 

Die katholische Kirche gedenkt an Allerheiligen 
bzw. Allerseelen der Menschen, die im Jahr zu-
vor gestorben sind, aber auch aller Verstorbenen. 
Auch in diesem Jahr pflegen wir diese Tradition. 
Am 1. November feiern wir um 09.00 Uhr Gottes-
dienst zu Allerheiligen in Eschenbach und in Ballwil 
und in Inwil um 10.30 Uhr. Die Totengedenkfeiern 
finden um 14.00 Uhr in allen Pfarreien statt. Alle 
sechs Gottesdienste sind mit Zertifikat. 

Dr. Polycarp Chibueze Nworie, Leitender Priester
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Gottesdienste

Eucharistie (E), Wortgottesfeier (WGF,)
Wortgottesfeier mit Kommunion (WGF / K)

Allerheiligen (s.S.38)
Montag, 1. November (Hinweis: mit Zertifikat)
E’bach 09.00 Gottesdienst (E)
Ballwil 10.30 Gottesdienst (E)
Inwil 10.30 Gottesdienst (WGF / K)
 14.00 Totengedenkfeiern in allen drei
   Pfarreien (WGF)
Allerseelen
Dienstag, 2. November
E’bach 09.00 Gottesdienst (E)
Ballwil 19.00 Gottesdienst (WGF / K)
Inwil 19.00 Gottesdienst (E)

32. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 6. November
E’bach 17.00 Gottesdienst (WGF / K) (s.S.52)
   Mitgestaltung: Feldmusik
   Hinweis: mit Zertifikat
Sonntag, 7. November
Ballwil 09.00 Gottesdienst (WGF / K)
Inwil 10.30 Gottesdienst (WGF / K)
   Hinweis: mit Zertifikat

Montag, 8. November
E’bach 14.00 Monatswallfahrt (E) (s.S.39)

Mittwoch, 10. November
E’bach 09.00 Frauengottesdienst (WGF / K) (s.S.57)

Donnerstag, 11. November (Maskenpflicht)
Inwil 10.30 Krankensalbungsfeier (E) (s.S.49)

Freitag, 12. November
Ballwil 09.00 Gottesdienst (E)

33. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 13. November
Inwil 17.00 Gottesdienst (E) (s.S.48)
   Vereinsgedächtnis TV Inwil
Sonntag, 14. November
Ballwil 09.00 Gottesdienst (E)
E’bach 10.30 Gottesdienst (E) (s.S.53)
   Ministrantenaufnahme
   Hinweis: mit Zertifikat

Mittwoch, 17. November
E’bach 09.00 Krankenmesse (E)

Donnerstag, 18. November
Inwil 09.00 Frauengottesdienst (WGF / K) (s.S.49)
   Hinweis: mit Zertifikat

Freitag, 19. November
Ballwil 09.00 Gottesdienst (E)

Christkönigssonntag
Samstag, 20. November
E’bach 17.00 Gottesdienst (E)
   Hinweis: mit Zertifikat
Inwil 17.00 Gottesdienst (E) (s.S.49)
   Gedächtnisfeier für Pater Frederick
   Hinweis: mit Zertifikat
Sonntag, 21. November
Inwil 09.00 Gottesdienst (E) (s.S.49)
   Ministrantenaufnahme
Ballwil 10.30 Gottesdienst (E)
   Ministrantenaufnahme
   Hinweis: mit Zertifikat
Inwil 19.00 Taizé-Anlass (WGF) (s.S.39)

Mittwoch, 24. November
E’bach 09.00 Gottesdienst (E)

Donnerstag, 25. November
Inwil 09.00 Gottesdienst (E)

Freitag, 26. November
Ballwil 09.00 Gottesdienst (WGF / K)

1. Adventssonntag
Samstag, 27. November
Ballwil 17.00 Familiengottesdienst (E) (s.S.46)
Inwil 17.00 Advents-Chinderfiir (WGF) (s.S.50)
Sonntag, 28. November
E’bach 09.00 Gottesdienst m. Sonntigsfiir (E)
   Hinweis: mit Zertifikat
Inwil 10.30 Gottesdienst (E) 
   Hinweis: mit Zertifikat

In allen Gottesdiensten ohne Zertifikat gilt Maskenpflicht.

Rosenkranzgebete jeweils 
wöchentlich in der Pfarrkirche:
Mittwoch E’bach 08.30
Donnerstag  E’bach 08.15 (anschl. an Kloster-Gd)
Donnerstag Inwil 08.30
Freitag Ballwil 08.30

Gottesdienste im Kloster: täglich 07.30 Uhr
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Kollekten November

Montag, 1. November
Eschenbach und Inwil: Tixi-Taxi Seetal
Ballwil: Mount Carmel, Bischof Wüstenberg  
in Südafrika
Samstag, 6. Nov. / Sonntag, 7. Nov.
Pastoralraum: Kirchenbauhilfe
Samstag, 13. Nov. / Sonntag, 14. Nov.
Pastoralraum: pastorale Anliegen des Bischofs
Samstag, 20. Nov. / Sonntag, 21. Nov.
Pastoralraum: ezindu
Samstag, 27. Nov. / Sonntag, 28. Nov.
Pastoralraum: Universität Freiburg

Mütter- und Väterberatung

Ballwil: Dienstag, 16. November ab 13.30 Uhr
 Alterssiedlung, Schlossmattenstube
E’bach:  Dienstag, 2. Nov. ab 10.00 und 13.00 Uhr, 
 im Vereinslokal Frau und Familie, 
 Schulhausweg 12 (Eingang mit Rampe,
 Parkplätze Lindenfeldstrasse benutzen)
Inwil:  Dienstag, 23. November ab 10.00 Uhr
 Pfarrei- und Gemeindezentrum Möösli

Anmeldung für Beratung:
Montag bis Freitag: 
08.00 – 11.45 und 14.00 – 17.00 Uhr, Zenso, 
Telefon 041 914 31 31, www.zenso.ch

Taufmöglichkeiten

ab Oktober 2021 sind wieder Mehrfachtaufen mög-
lich, jeweils um 11.30 Uhr:

14. November 2021 > Eschenbach
21. November 2021 > Ballwil
28. November 2021 > Inwil
19. Dezember 2021 > Ballwil
02. Januar 2022 > Inwil
16. Januar 2022 > Eschenbach
23. Januar 2022 > Ballwil

Weitere Taufmöglichkeiten finden Sie unter: 
www.pr-oberseetal.ch

Totengedenkfeier Allerheiligen

Der Mensch ist wie ein Baum. Als kleine Pflanze 
fängt er an und wird Jahr für Jahr länger und brei-
ter und kräftiger. Die Jahrringe erzählen von die-
sen Jahren. Jedes Jahr ein Ring – manchmal breit 
und manchmal schmal. Je nachdem wieviel Sonne, 
Wasser, Luft, Kohlenstoff und Nahrung vorhanden 
ist, wird der Ring. So sind die Jahre des Menschen 
erfüllt mit Begegnungen, Ereignissen, Erfahrun-
gen und prägen seine Persönlichkeit, seine Seele, 
sein Leben. Und es gibt Brüche, Spalten. Es sind 
die schmerzhaften Ereignisse, welche diese Jah-
re durchbrechen und durch das ganze Leben ge-
hen. Es ist die Rinde, welche diese Brüche schützt 
und verbirgt. Aber sie gehören dazu. Irgendwann 
wächst der Baum nicht mehr weiter. Viele Jahre ist 
er gewachsen, hat Früchte getragen und reichlich 
verschenkt. Die Zeit ist da und der Baum stirbt. Sein 
Leben ist zu Ende. Sein Platz wird frei. Aber es bleibt 
die Gewissheit, Spuren hinterlassen zu haben. 

«Menschen, die wir lieben bleiben für 
immer, denn sie hinterlassen Spuren in 
unseren Herzen. Und immer sind da Spuren 
deines Lebens, Bilder, Augenblicke und 
Gefühle, die uns an dich erinnern und uns 
glauben lassen, dass du bei uns bist. Vom 
Menschen, den wir geliebt haben wird 
immer etwas in unserem Herzen zurück-
bleiben: etwas von seinen Träumen, etwas 
von seinen Hoffnungen, etwas von seinem 
Leben, alles von seiner Liebe.»

An Allerheiligen gedenken wir um 14.00 Uhr in allen 
Pfarreien jenen Menschen, welche seit Allerheili-
gen 2020 gestorben sind. Ganz herzlich laden wir 
zu diesen Feiern ein (mit Zertifikat). 

Bild: PublicDomainPictures auf Pixabay
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Begegnungsabend für Trauernde

Dienstag, 23. November, 19.00 – 20.30 Uhr
im Pfarrhaus Eschenbach

Anmeldung und Infos unter www.promethea.ch 
oder Tel. 079 669 38 81 (Trauerbegleiterin Beate 
Weber-Seiboth).

Teilnehmerkosten nach Einschätzung zwischen  
Fr. 10.– bis Fr. 25.– pro Abend.

Taizé-Anlass

Sonntag, 21. November, 19.00 Uhr
Pfarrkirche Inwil

Da Traditionen gerade in Krisenzeiten Halt bieten, 
sind wir bestrebt, unter Einhaltung der Schutz-
massnahmen und aktueller Vorschriften bereits 
zum zweiten Mal einen etwas anderen Taizé-An-
lass anzubieten. Lassen Sie sich überraschen: Ge-
meinschaft erfahren, Geborgenheit erleben, mit-
singen, stumm mitschwingen oder was sonst zur 
Stimmung passt. Tauchen wir zusammen ein ins 
herzerwärmende Meer des Kerzenlichts, getragen 
von vertrauten Klängen aus Taizé und kraftvollen 
Gedanken aus vorgetragenen Texten! 

Lasst uns gestärkt zurückkehren in eine Welt, die 
momentan besonders viel von uns allen abver-
langt! In jeder Krise steckt auch eine Chance. Wir 
packen sie gemeinsam.

Taizé-Kernteam: Ines Birrer, Rita Arnet,
 Margrit Huwiler, Anni Meierhans 

Aufgabenteilung in der Vakanz

Was ist ein Koordinator? Ist das ein Vakanz-
Pastoralraumleiter? Ist das ein Lückenbüsser? 

Der Pastoralraum Oberseetal hat eine sogenannt 
ausserordentliche Pastoralraumleitung d. h. ei-
nen Pastoralraumleiter / eine Pastoralraumleiterin 
(Theologe / Theologin) und einen leitenden Priester. 
Als Koordinator ersetze ich teilweise den Pastoral-
raumleiter und übernehme besonders Planungs-
aufgaben und koordiniere die Tätigkeiten im Pas-
toralraum. Es ist eine Hintergrundarbeit, damit die 
Pfarreiarbeit gut weitergehen kann. 

 Ich bin die Ansprechperson für das Pastoral-
raumteam, die Pfarreiteams, die Kirchenräte, die 
Sekretariate, Sakristane … Ich übernehme Auf-
gaben und Zuständigkeiten, welche der bisherige 
Pastoralraumleiter Christoph Beeler hatte

 Für den Bereich der Sakramente und der Litur-
gie bleibt weiterhin Polycarp Nworie als leitender 
Priester zuständig

 Für den Bereich der Katechese und Pfarreiräte ist 
Althea Zöllig weiterhin die Ansprechsperson 

 Die Begleitung der verschiedenen Gruppen bleibt 
wie bisher

Ich werde nicht in einem speziellen Gottesdienst 
als Koordinator eingesetzt, sondern bin einfach da, 
wo es mich braucht und werde regelmässig Got-
tesdienste, Taufen… erst ab Januar übernehmen. 
Wie bisher sind die wichtigen Kontaktpersonen die 
Sekretärinnen in den einzelnen Pfarreien. Gerne 
helfen sie weiter.

Ich freue mich, die Seelsorgearbeit im Pastoral-
raum unterstützen zu können und hoffe, dass mit 
einer neuen Person die Pastoralraumleitung bald 
wieder vollständig ist.

Seppi Hodel-Bucher, Koordinator

Monatswallfahrt

Montag, 8. November, 14.00 Uhr
in der Pfarrkirche Eschenbach

Alle sind herzlich eingeladen.
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Zertifikat laminieren lassen

Erste Erfahrungen mit der Zertifikatskontrolle ha-
ben gezeigt, dass mehrfach gefaltete Covid-Zertifi-
kate mit der App schlecht gelesen werden können. 

Die Pfarreisekretariate von Ballwil, Eschenbach 
und Inwil bieten Ihnen an, das Covid-Zertifikat auf 
die Grösse A6 (14.8 x 10.5 cm) einzuscannen und zu 
laminieren, damit es für die Covid-Check-App les-
bar bleibt.

Infos aus der Musikschule 

Weihnachtskonzerte 2021

Schon bald ist es wieder soweit und die traditionel-
len Weihnachtskonzerte der Musikschule Obersee-
tal finden statt. Die Konzerte finden in den Pfarrkir-
chen der jeweiligen Gemeinden statt:

 Mittwoch, 8. Dezember, 17.00 Uhr
 Pfarrkirche Inwil
 Samstag, 11. Dezember, 17.00 Uhr
 Pfarrkirche Ballwil (Konzert InCanto Chöre)
 Sonntag, 12. Dezember, 17.00 Uhr
 Pfarrkirche Eschenbach
 Montag, 13. Dezember, 19.00 Uhr
 Pfarrkirche Hohenrain

An unseren Konzerten gilt die Zertifikatspflicht. Wir 
bitten Sie, am Eingang ihr Zertifikat zusammen mit 
einem Ausweis bereitzuhalten. 

Das Programm und weitere Informationen werden, 
sobald bekannt, auf unserer Website www.bring-
dichzumklingen.ch aufgeschaltet.
 

Scannen Sie mit Ihrer Handyka-
mera diesen Code und Sie gelan-
gen direkt auf unsere Website.

«Sterben – aber wie?»

«Ich glaube, das Sterben ist ein Erlebnis!»
Wie stelle ich mir das Sterben vor? Wo möchte ich 
sterben? Solche und ähnliche Fragen gehören zum 
Leben. Viele Menschen machen sich Gedanken 
über das Sterben. Diese Fragen stehen im Mittel-
punkt des offenen Podiums. Vier Personen erzäh-
len von Erfahrungen beim Begleiten von Menschen. 
Sterbeorte und -zeiten sind nicht nur vom Leiden, 
Ringen und Weinen geprägt. Es sind Erfahrungen 
mitten im Leben. Das Sterben gehört zum Leben. 
Es geht dabei um das Leben. Wie dies in einer To-
desanzeige unerwartet klar von einer sterbenden 
Frau zitiert wird: «Ich glaube, das Sterben ist ein 
Erlebnis.» Der Abend soll Impulse und Hilfestellun-
gen geben und zur weiteren persönlichen Ausein-
andersetzung beitragen. Er soll bewusst machen, 
wie wichtig es ist, über Abschied und Tod nicht zu 
schweigen, weil es um das Leben geht. 

Die ökumenische Koordinationsstelle Palliative 
Care Seelsorge im Kanton Luzern, in Zusammen-
arbeit mit der Pfarrei Inwil und dem Pastoralraum 
Oberseetal laden zu diesem Anlass gemeinsam 
ein. Willkommen sind alle Interessierten.
 
Donnerstag, 4. November, 19.30 – 21.30 Uhr
Gemeinde- und Pfarreizentrum Möösli, Inwil
 Christa Scheiwiller, Mitglied 
 Sterbebegleitgruppe, Horw
 Esther Bieri Herzog, Geschäftsführerin 
 Fläckematte AG, Rothenburg
 Caroline Kriemler, Pflegefachfrau Palliative Care, 

Spitex Stadt Luzern
 «Üs drü», Jörg Wallimann, Erhard Unternährer 

und Turi Wolfisberg, Musik
 Markus Felber, Präsident Pfarreirat Inwil
 Gregor Gander, ök. Koordinationsstelle Palliative 

Care Seelsorge, Landeskirche Luzern

Information und Auskunft
Ökumenische Koordinationsstelle 
Palliative Care Seelsorge im Kan-
ton Luzern, Gregor Gander-Thür, 
Tel. 041 419 48 56, Mail: gregor.
gander@lukath.ch
Pfarreirat Inwil, Markus Felber, 
Tel. 078 770 96 40, Mail: markusfelber@gmx.ch, 
Website: www.pr-oberseetal.ch
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Abschied von Christoph Beeler

Am Wochenende vom 25. und 26. September 
hat sich Christoph Beeler-Longobardi in beson-
deren Gottesdiensten aus dem Pastoralraum 
Oberseetal verabschiedet. Hier ein paar kurze 
Eindrücke aus allen drei Pfarreien:

Ballwil
Am Samstag verabschiedete sich Christoph Beeler 
im Vorabendgottesdienst von der Pfarrei Ballwil. 
Im Kreis von 50 Gottesdienstbesucherinnen und 
-besuchern machte er einen Rückblick auf fünf in-
tensive, aber auch spannende Jahre im Aufbau des 
Pastoralraums Oberseetal. Christoph Hug, Präsi-
dent des Kirchenrats Ballwil, würdigte das Wirken 
von Christoph Beeler im Pastoralraum und in der 
Pfarrei Ballwil. Der Apéro nach dem Gottesdienst 
gab dann auch Gelegenheit für einen persönlichen 
Austausch und Worte des Abschieds. Wir wün-
schen ihm in seinem neuen Wirkungskreis viel 
Glück und alles Gute.

Inwil
Am Sonntag um 09.00 Uhr feierten über siebzig 
Personen einen eindrücklichen Verabschiedungs-
gottesdienst von Christoph Beeler als Pastoral-
raumleiter. Anschliessend fand auf dem Platz vor 
dem Centrum Candidus ein kurze würdige Verab-
schiedung mit Dankesworten des Kirchenratsprä-
sidenten und der Rückgabe des Kirchenschlüssels 
an die Kirchgemeinde statt. Auch alle Anwesen-
den konnten sich bei Christoph Beeler persönlich 
für seine Dienste bedanken, bevor er zum nächs-
ten Gottesdienst nach Eschenbach aufbrechen 

musste. Dank einer Livestream-Übertragung ins 
Centrum Candidus war es möglich, dass mehr als 
fünfzig Personen mitfeiern konnten.

Eschenbach
Am Sonntag um 10.30 Uhr hat sich Christoph Be-
eler am feierlich gestalteten Erntedank-Gottes-
dienst von der Eschenbacher Bevölkerung verab-
schiedet. Für sein vielfältiges Wirken bedankt sich 
der gesamte Kirchenrat herzlich bei Christoph. Mit 
der Übergabe von zwei Geschenken soll er sich an 
seine Spuren in Eschenbach erinnern, zum einen 
mit zwei Flaschen Wein vom Südhang und zum 
anderen mit einer schönen Karte aus dem Klos-
ter von Eschenbach. Mit einem Gutschein für ein 
feines Essen in Wolhusen kann er erste Spuren in 
seiner neuen Heimat hinterlassen. Christoph wird 
sich in Zukunft vermehrt seiner liebsten Aufgabe, 
der pastoralen Arbeit, widmen. Mit einem herzli-
chen Applaus wünscht ihm Eschenbach gutes Ge-
lingen und viel Kraft, beste Gesundheit und Gottes 
Segen.Christoph Beeler blickt auf fünf intensive, aber auch  

spannende Jahre zurück.

Symbolische Rückgabe des Kirchenschlüssels

Der Kirchenrat bedankte sich mit persönlichen Worten.
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Zäme unterwegs

Nach langer Zeit ist es wieder möglich, zusam-
men unterwegs zu sein. Die Spannung auf un-
sere Überraschungstour lüftete sich am Mitt-
woch, 22. September am frühen Morgen auf 
dem Areal der Firma Galliker. Der Car stand be-
reit, nach dem obligatorischen Check startete 
die Fahrt Richtung … ?

Ja, das war ja die grosse Überraschung. Auf die Au-
tobahn ging es nordwärts mit dem Ziel Solothurn. 
Im historischen Städtchen angekommen erwartete 
uns eine abwechslungsreiche Führung auf den Spu-
ren der Zahl 11. Es war eindrücklich zu hören, wie 
die Zahl 11 für die Solothurner wichtig war und ist. 
Nach dem gemütliche Marsch durch die Stadt wur-
den wir im Ordinariat (Bischofssitz) erwartet. Auch 
dort erfuhren wir Wissenswertes über die Entste-
hungszeit des Beschofssitzes in Solothurn. Sogar 
Bischof Felix Gmür begrüsste uns kurz, hatte aber 
leider keine Zeit, beim Apéro mit uns anzustos- 
sen. Das sehr heimelige Restaurant direkt an der 
Aare verwöhnte die Reisegruppe mit einem tollen 
Mittagessen. Am Nachmittag liessen wir auf dem 
Schiff, der Aare entlang, unsere Seele noch etwas 
baumeln. Bei wunderschönem Wetter, toller Aus-
sicht und in bester Gesellschaft genossen wir die 
Auszeit. Dem OK Ballwil haben wir den schönen 
Tag zu verdanken. Es war wundervoll! 

Wir freuen uns auf die nächste Reise.

Caroline Buholzer

Ein durch und durch gelungener Anlass

Pro SenectuteIMPULS

«Altersschlau statt reinge-
tappt» Finanzieller Missbrauch 
im Alter – nicht mit mir!

Es kann jeden treffen. Betrugsfälle mit finanziellen 
Folgen kommen in sehr unterschiedlichen Lebens-
bereichen vor – vom klassischen Diebstahl im öf-
fentlichen Raum oder beim Bankomaten über ge-
fälschte Internet-Anzeigen bis zum Zustellen von 
nicht bestellten Waren. Je mehr Menschen über die 
gängigen Betrugsmaschen informiert sind, umso 
besser können Betrügereien verhindert werden. 
Auch Opfer können das Erlebte besser verarbei-
ten, wenn sie sich jemandem anvertrauen bezie-
hungsweise offen darüber sprechen. Roland Jost, 
Sicherheitsberater Luzerner Polizei gibt in seinem 
Referat «Verhaltensprävention» einerseits wertvol-
le Informationen wie man sich schützen kann an-
dererseits aber auch wertvolle Tipps, wie man sich 
verhalten soll im Betrugsfall. In der anschliessen-
den Gesprächsrunde erzählen Bruno Roelli, ehem. 
Familienrichter und derzeit Berater bei der Kescha 
(Anlaufstelle Kindes- und Erwachsenenschutz), 
eine betroffene Person sowie eine Fachperson von 
Pro Senectute Kanton Luzern Auskunft über ihre 
tägliche Arbeit zu diesem Thema. 

Pro SenectuteIMPULS Hochdorf: Dienstag, 9. No-
vember, Zentrum St. Martin; 14.00 – 16.30 Uhr; Tür-
öffnung 13.30 Uhr; Eintritt jeweils 10.– pro Person 
(Vorortkasse, bargeldlos mit TWINT möglich), inkl. 
Getränk und Zobig. 

Weitere Informationen und Anmeldung: 
lu.prosenectute.ch / Impuls oder Nicole Strasser, 
041 226 11 85. 
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2. Adventssonntag – Samstag, 4. Dezember
17.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 5. Dezember
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

Maria Empfängnis – Mittwoch, 8. Dezember
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Inwil
14.00 Monatswallfahrt in Eschenbach

3. Adventssonntag – Samstag, 11. Dezember
17.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 12. Dezember
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil

4. Adventssonntag – Samstag, 18. Dezember
17.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 19. Dezember
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Ballwil

Hl. Abend – Freitag, 24. Dezember
15.00 Krippenspiel in Eschenbach (Chinderfiir)
17.00 Familiengottesdienst in allen Pfarreien
22.30 Gottesdienst in Eschenbach und im Kloster
23.00 Gottesdienst in Ballwil
23.00 Gottesdienst in Inwil
Weihnachten – Samstag, 25. Dezember
09.00 Gottesdienst im Kloster Eschenbach
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach
Stephanstag – Sonntag, 26. Dezember
09.00 Gottesdienst im Kloster Eschenbach
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

Silvester – Freitag, 31. Dezember
11.00 Gottesdienst in Ballwil (Vereinsgedächtnis)

Neujahr – Samstag, 1. Januar
09.00 Gottesdienst im Kloster Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil
17.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 2. Januar
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil

Taufe des Herrn – Samstag, 8. Januar
17.30 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 9. Januar
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
09.00 Gottesdienst in Inwil

2. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 15. Januar
17.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 16. Januar
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

Sebastianstag – Donnerstag, 20. Januar
10.30 Festgottesdienst in Eschenbach

3. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 22. Januar
17.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 23. Januar
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Ballwil

4. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 29. Januar
17.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 30. Januar
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil

5. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 5. Februar
17.00 Gottesdienst in Inwil
 mit Brot- und Blasiussegen
Sonntag, 6. Februar
09.00 Gottesdienst in Ballwil
 mit Brot- und Blasiussegen
10.30 Gottesdienst in Eschenbach
 mit Brot- und Blasiussegen

6. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 12. Februar
17.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 13. Februar
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil

7. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 19. Februar
17.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 20. Februar
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil

Fasnachtssonntag – Samstag, 26. Februar
17.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 27. Februar
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

Vorschau Gottesdienste

Dieser Gottesdienstplan kann sich ändern. Wir 
informieren Sie auf unserer Website über den 
aktuellen Stand unserer Veranstaltungen und 
Gottesdienste unter: www.pr-oberseetal.ch.
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Bischof Felix Gmür zum synodalen Weg

«Ringen ist spezifisch christlich»

Am 9. Oktober hat Papst Franziskus eine zweijähri-
ge Synode eröffnet. Er will weltweit alle Gläubigen 
zu Wort kommen lassen. Bischof Felix Gmür setzt 
Hoffnungen in diese gemeinsame Wegsuche und 
erklärt, wie sich die Katholikinnen und Katholiken 
im Bistum Basel einbringen können. 

für den Bischof oder Papst abgeben, sondern dass 
sie aufeinander hören, die Fragen miteinander 
diskutieren und dann gemeinsam vorangehen. Sy-
node heisst gemeinsames Gehen. Zum Leben als 
Christin und Christ gehört, dass man sich mitein-
ander über den Glauben austauschen kann, über 
den Ort, den die Kirche in meinem Leben oder in 
der Gesellschaft und im Staat haben soll.
 
Wie erreichen Sie Kirchenferne?
Jede und jeder kann sich einbringen, es braucht 
keine Nähe zur Pfarrei. Man muss sich lediglich für 
die Sache interessieren und sich zu fünft zusam-
mentun.

Weshalb?
Um aufeinander hören zu können, braucht es eine 
Gruppe. Es sollten mindestens fünf sein, um nicht 
einfach Einzelmeinungen zu hören. Je grösser die 
Gruppe ist, desto besser, die Grösse ist nach oben 
offen. Die Gruppe spürt vielleicht: Hier gab es Aus-
tausch, da war zuerst Unverständnis und dann Ver-
ständnis. Darum geht es. Es gibt jeweils pro Frage 
eine Gruppenantwort. Die Gruppe kann auch sa-
gen: «Wir haben keine Einigung gefunden.»

Wann geht der Prozess ins Handeln über? 
Aufeinander hören ist bereits handeln. Wenn ich 
weiss, was mein Gegenüber findet, gehe ich mit 
diesen Gedanken in mich und verän dere mich viel-
leicht, und umgekehrt. Eine Handlungsoption könn-
te sein, dass eine Pfarrei sagt: In unserem Gebiet 
gibt es so viele Menschen am Rand, wir müssen 
diese Menschen einbinden. Nicht nur Rom kann 
handeln, sondern auch wir an der Basis.

Dennoch gibt es Themen, die nur Rom ent-
scheiden kann: mehr Mitbestimmung von Lai-
en, Frauenordination, Umgang mit Homosexu-
ellen. 
Ja. Die Grundstruktur der Kirche ist nicht in Frage 
gestellt. Der Papst ist der Garant der Einheit dieser 
Kirche. Was die ganze Welt betrifft, etwa die Frau-
enordination, entscheidet am Schluss der Papst. 
Aber Rom will eben auch hören: Ist das wirklich das 
Wichtigste? Betrifft das viele Leute? Und was wür-
de das ändern? Dazu haben wir diesen Prozess.

Lesen Sie das ganze Interview online unter 
www.kathluzern.ch/downloads/pfarreiblatt

«Die westliche Theologie hat sich ziemlich eingeschossen 
auf Gebote und Verbote»: Bischof Felix Gmür.  
 Bild: Fabienne Bühler

Welche Chance sehen Sie?
Bischof Felix Gmür: Die Bischofssynode 2023 be-
ginnt jetzt, und zwar weltweit, nicht nur in Rom. 
Papst Franziskus will die Synode nicht mehr als 
Event in Rom, sondern als Prozess gestalten. Die 
Chance besteht also darin, möglichst viele Leute 
einzubeziehen und klarzumachen: Zum synodalen 
Prozess gehören alle. Das ist neu. 

Warum sollen die Leute an der Umfrage teil-
nehmen?
Um miteinander in Dialog zu treten. Es geht nicht 
in erster Linie darum, dass die Leute ein Statement 
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Totengedenken

Im Gedenken an unsere Verstorbenen laden wir 
zum gemeinsamen Gebet ein.

1. November, 
14.00 Uhr, Pfarrkirche
Ballwil (mit Zertifikat)

Besonders wollen wir 
uns jener erinnern, die 
uns innerhalb des letz-
ten Jahres verlassen 
haben:

Arthur Bienz, Heim  
Ibenmoos, Kleinwangen

Josef (Joe) Krauer-Heggli, 
Heim Ibenmoos,  
Kleinwangen

Bernadette Waltisberg-
Winiger, Junkerstrasse 5, 
Hochdorf

Antonio Rodrigues de Sousa, Breite 5, Ballwil

Monika Zbinden-Troxler, Blumenweg 8, Ballwil

Lina Emmenegger-Lustenberger,  
Heim Dösselen, Eschenbach

Hans Friedli-Amhof, Ambar 11, Ballwil

Anton Häberli-Föllmi,  
Morgenhaldenstrasse 2, Ballwil

Klara Zemp-Furrer, Schlossmatte 10, Ballwil

Franz Leu, Schlössli 1, Ballwil

Isabella Isenschmid-Räber, Rigiblick 13, Ballwil

Werner Künzli, Brunnenweg 2, Ottenhusen Ballwil

Peter Budmiger, Luzernstrasse 2, Ballwil

Kaspar Burkart-Frey, Heim Dösselen, Eschenbach

In der Feier an Allerheiligen zünden wir für alle Ver-
storbenen eine Kerze an. Am Schluss der Feier sind 
die Angehörigen eingeladen, dieses Licht unserer 
Hoffnung auf den Friedhof zu tragen.

Gott möge sie in sein ewiges Reich aufnehmen und 
ihnen den verheissenen Frieden schenken.

HERMANOS

Alltag in Honduras: Aus dem Tagebuch einer  
Pflegefachfrau *  

Endlich eine Spur Schule nach fast zwei 
Jahren Unterbruch… 
«In unserem Dorf erhalten die Kinder nun wieder 
einmal pro Woche Präsenzunterricht. Ich habe 
mich zuerst sehr gefreut über diese Neuigkeit, 
ebenso die Kinder. Doch dann haben wir erfahren, 
dass es einmal pro Woche für EINE Stunde sein 
wird. Die Logik dahinter verstehen viele von uns 
nicht, denn wie kann den Kindern in einer Stunde 
etwas beigebracht werden?»

Endlich wieder Schule – in Honduras ein Wunschdenken

Kirchgemeindeversammlung

Dienstag, 30. November, 19.30 Uhr
Aula Schulen Ballwil
Alle stimmberechtigten Pfarreiangehörigen der 
römisch-katholischen Kirchgemeinde Ballwil sind 
recht herzlich eingeladen. Die Einladung finden Sie 
in der Beilage und auf der Website pr-oberseetal.ch 
> pfarreien > ballwil > kirchgemeinde

Die Versammlung wird gemäss den geltenden 
Covid-19-Vorschriften abgehalten (Abstände, Mas-
kenpflicht, kein Apéro) und zügig durchgeführt.

Der Kirchgemeinderat Ballwil

* Mirjam Geiser aus dem Luzerner Hinterland ist mit einem Hon-
duraner verheiratet und lebt seit mehreren Jahren in der Nähe 
der Hauptstadt Tegucigalpa. Sie leitet ehrenamtlich eine Dorf-
bibliothek, erteilt Nachhilfeunterricht, macht Spielnachmittage 
für Kinder und ist Anlaufstelle für die alltäglichen Sorgen ihrer 
Mitmenschen.
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FaGo Ballwil bekommt ein Gesicht

Wir fanden, es sei an der Zeit, den Auftritt der 
Familiengottesdienste zu stärken. Deshalb ha-
ben wir ein Logo kreiert und auf der Website 
(Ballwil, Gruppierungen) eine eigene Seite er-
stellt. Wie wir unsere Logo-Ideen umgesetzt 
haben, möchten wir euch hier vorstellen.

Im Zentrum des Familiengot-
tesdienstes steht natürlich die 
Familie. Jeder FaGo soll ein 
Gottesdienst auf Augen-
höhe der Kinder sein. 
Die Themen sind leicht 
verständlich und sol-
len die Kinder stärken, 
ihre Herzen berühren 
und zeigen, dass der 
liebe Gott immer (für uns) da ist. Deshalb auch 
die Herz-Fenster: Diese stehen für die Liebe Got-
tes, für die Nächstenliebe, aber auch dafür, dass 
wir mit den Gottesdiensten unsere Herzen wieder 
auffüllen lassen wollen. In der Kirche wollen wir 
Gemeinschaft kennenlernen, erleben und genies- 
sen. Darum gibt sich die Familie die Hand. Der 
Baum, der vor der Kirche steht, symbolisiert den 
Lebensbaum, welcher vorne in der Kirche hängt. 
Dieser Besonderheit der Pfarrei Ballwil wollten 
wir im Logo einen Platz geben. Der Regenbogen 
mit seiner schlichten Farbwahl ist die Verbindung 
zum offiziellen Pastoralraum-Logo. Ausserdem gibt 
es einige wichtige Bibelgeschichten, in denen ein 
Baum, bzw. ein Regenbogen vorkommen.

Ein grosses Dankeschön gebührt Angelina und Ti-
ziana Egidio, welche die Ideen für uns umgesetzt 
haben und geduldig Änderung um Änderung ge-
macht haben.

Habt ihr auch Lust, Familiengottesdienste vorzu-
bereiten? Es wäre toll, wenn unser Team noch um 
zwei, drei Familien grösser würde! So wären wir 
weiterhin in der Lage, euch übers Jahr verteilt die-
se tollen Familiengottesdienste anzubieten.

Wir freuen uns darauf euch bei den nächsten 
FaGos zu begrüssen:
Samstag, 27. November, 17.00 Uhr
Freitag, 24. Dezember, 17.00 Uhr

Chinderfiir

Aussergewöhnliche Zeiten brauchen ausserge-
wöhnliche Ideen…

So haben wir uns entschlossen, trotz Unsicherheit 
die Chinderfiir durchzuführen. Statt in der Kirche, 
trafen wir uns bei strahlendem Sonnenschein vor 
der Kirche. Die Kinder so wie auch die Erwach-
senen durften sich ein sonnengewärmtes Kissen 
schnappen und sich vor dem Eingang hinsetzen. 
Gespannt durften wir der Geschichte von Frede-
rick zuhören und die tollen Bilder bestaunen. Mit 
farbigen Tüchern, Buchstaben und Sonnenstrahlen 
durften die Kinder während der Geschichte aktiv 
mithelfen und so entstand ein wunderbares Bild. 
Zum Schluss durften die Kinder ein kleines Säckli 
mit nach Hause nehmen und zur Geschichte ihren 
kleinen Frederick selber basteln. Nun wünschen 
wir euch Allen für die Herbstzeit, ganz viele Far-
ben, warme Sonnenstrahlen und ganz viele Wörter.

Herzlichst, euer Chinderfiir-Team



47Pfarrei Ballwil

DAS GESAMTLOGO

EI
N

FA
R

B
IG

G
R

A
U

S
TU

FF
EN

R
A

U
M

FA
R

B
EN

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL

PASTORALRAUM
OBERSEETAL
BALLWIL |  ESCHENBACH |  INWIL

November 2021

Informationen Sekretariat

Taufe
In unsere Glaubensgemeinschaft wurden auf-
genommen:
Alina Lang, Ballwil
Luisa Bühlmann, Ballwil

Wir wünschen Aline, Luisa und ihren Familien 
alles Gute und Gottes Segen. 

Wir haben Abschied genommen
Kaspar Burkart-Frey, Heim Dösselen
(früher Ballwil, Neuheim 4)

Unserem Verstorbenen wünschen wir das 
Licht der Auferstehung. Den Angehörigen Hoff-
nung und Zuversicht aus dem Glauben.

Jahrzeiten und Dreissigster

Sonntag, 31. Oktober, 9.00 Uhr
Jzt Alois und Ottilia Grüter
Sonntag, 14. November, 9.00 Uhr
Jzt Alfons Knüsel-Leu

Dank für Kollekte
Inländische Mission  Fr. 185.90
Migratio    Fr. 134.85
Diözesanes Kirchenopfer  Fr. 57.20
Missio    Fr. 116.35
Kinderheim Titlisblick  Fr. 97.15

Öffnungszeiten Sekretariat
Im Notfall oder bei einem Todesfall sind wir je-
derzeit erreichbar über Telefon 041 448 41 51.

Impuls – Mit der Bibel durch 
den Alltag

Finden Sie auch zu wenig Zeit sich 
mit Ihrem Glauben auseinanderzu-
setzen? 

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit sich in einer un-
gezwungenen Atmosphäre mit anderen auszutau-
schen: Freitag, 19. November, 09.00 Uhr, Margre-
thenstube Ballwil (Untergeschoss Pfarrhaus).

Das Impulsteam

Pfarrei aktuell

FROHES ALTER BALLWIL

Wandern
Donnerstag, 4. November
Besammlung: 13.10 Uhr beim Volg-Parkplatz

Jassen
Donnerstag, 11. November
Ab 13.30 Uhr im Restaurant Sternen

Jassen
Donnerstag, 25. November
Ab 13.30 Uhr im Restaurant Sternen

Komitee FROHES ALTER

«Fraueobe» 

Wir machen Party
plaudern, trinken, essen, feiern

Freitag 12. November ab 19.00 Uhr
im Waschhaus Margrethenhof, Ballwil 

Hinweis: Zertifikatspflicht

Anmelden bis 8. November bei Eveline Ehrhardt, 
041 360 74 14, fg-ballwil@gmx.ch

Wir freuen uns auf viele gut gelaunte Frauen.

Frauengemeinschaft Ballwil

«Singen für alle» am 26. November

Das nächste Offene Singen Ballwil findet am Frei-
tag, 26. November im Probelokal (Gemeinde-
haus) statt. Beginn um 17.00 Uhr, Dauer rund eine 
Stunde. Jung und Alt sind herzlich eingeladen. 

Weitere Auskünfte erteilt Maria Kramis, 
Oberlinggen, Tel. 041 448 26 65.
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Totengedenken

Im Gedenken an unsere Verstorbenen laden wir am 
Nachmittag herzlich zum gemeinsamen Gebet ein.

1. November, 14.00 Uhr
Pfarrkirche Inwil 
(mit Zertifikat)

Besonders wollen wir 
uns jener erinnern, 
die uns innerhalb des 
letzten Jahres verlassen 
haben:

Kaspar Sigrist,  
Mettlenstrasse 2

Anita Vonlanthen, Kriens

Margrith Bucher-Bühl-
mann, Heim Ibenmoos  
(früher Hobenbühl 2)

Marie Meierhans-Kiener, BZ Dösselen  
(früher Bachhalde)

Peter Koch-Hodel, Bachgrund 1

Anna Gössi, Luzern 

Marie Schmidiger-Stadelmann,  
Altersheim Sonnmatt (früher Bachgrund)

Lucia Portmann-Bunschi, Buchenweg 2

Pater Frederick Bigler, Gossau

Luigi Izzo, Hauptstrasse 35

Ernst Gräniger-Röösli, Ebikon

Josef Jakob Iten-Troxler, Sulzberg 3

Marie-Theres Buchmann, BZ Dösselen Eschenbach

Regula Moos-Rast, Buchenweg 23

Anton Wiss, BZ Dösselen (früher Hauptstr. 38c)

In der Feier an Allerheiligen zünden wir für alle Ver-
storbenen eine Kerze an. Am Schluss der Feier sind 
die Angehörigen eingeladen, dieses Licht unserer 
Hoffnung auf den Friedhof zu tragen.

Gott möge sie in sein ewiges Reich aufnehmen und 
ihnen den verheissenen Frieden schenken.

Allerseelen

2. November, 19.00 Uhr 
Pfarrkirche Inwil (ohne Zertifikat)

Wer einen sicheren Platz möchte, bitte auf dem 
Reservationstool unter www.pr-oberseetal.ch re-
servieren.

Elternabend Erstkommunion

Zuversichtlich planen wir 
die Erstkommunionfeier am 
Weissen Sonntag, 24. April 
2022. Der erste Elternabend 
für die Erstkommunion ist 
am 9. November geplant. 
Die Eltern der Erstkommuni-
onkinder erhalten eine sepa-
rate Einladung. 

Zweiter Weggottesdienst

Montag, 29. November, 14.15 Uhr
Pfarrkirche Inwil

Mit einer Wortgottesfeier werden die Erstkommu-
nikanten in die Abläufe eines Gottesdienstes hin-
geführt. Das Thema ist «Das Wort Gottes». Es sind 
alle herzlich eingeladen als Zuschauer bei dieser 
Feier mit dabei zu sein. 

Vereinsgedächtnis 

Samstag, 13. November, 17.00 Uhr
Pfarrkirche Inwil 

Am Gedächtnis erinnern sich die Vereine an die 
verstorbenen Vereinsmitglieder. Mitglieder vom 
TV Inwil werden die Feier dieses Jahr mitgestalten. 

Elternabend Versöhnungsweg

Der Elternabend für den Versöhnungsweg 2022 
findet am Dienstag, 23. November, 19.30 Uhr im 
Centrum Canidus statt. 
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Elisabethengottesdienst

Donnerstag, 18. November, 09.00 Uhr
Pfarrkirche Inwil (mit Zertifikat)

Diesen Werktagsgottesdienst widmen wir der hei-
ligen Elisabeth von Thüringen. Alle sind herzlich 
eingeladen.

Chelekaffi
Die Mitarbeiter der Pfarrei Inwil laden die Gottes-
dienstbesucher im Anschluss an die Feier zum  
1. Chelekaffi im Centrum Candidus ein. Es besteht 
Zertifikatsplicht. 

Frauenliturgie-Team, FMG Inwil

Gedächtnisfeier Pater Frederick

Samstag, 20. November, 17.00 Uhr 
Pfarrkirche Inwil (mit Zertifikat)

Pater Frederick Bigler (Pallotti-
ner) arbeitete in der Pfarrei Inwil 
von Oktober 1990 bis Ende Sep-
tember 2006 als Pfarradminist-
rator. Er verliess die Pfarrei, weil 
er von seinem Orden für andere 
Aufgaben eingesetzt wurde. Bis 
zu seinem Tod blieb Pater Fre-

derick aber mit Inwil verbunden. Als Zeichen der 
Dankbarkeit und der liebevollen Erinnerung halten 
wir diese Gedächtnisfeier. Pater Andy Givel wird 
diesem Gottesdienst vorstehen. 

Ministranten-Aufnahme

An der Ministranten-Schnupperprobe, welche eine 
Woche nach der Erstkommunion stattfand, haben 
sich drei Kinder für den Mini-Dienst angemeldet. 
Eifrig üben sie derzeit die Aufgaben, welche sie in 
unseren Gottesdiensten übernehmen. Am Christ-
königsfest am Sonntag 21. November, 09.00 
Uhr werden die neuen Minis in die Schar auf-
genommen. Bei dieser Feier erhalten sie ihr ganz 
persönliches Ministranten-Kreuz, welches sie bei 
jedem Einsatz als Mini um den Hals tragen. Wir 
wünschen Suela, Marc und Simon bei ihrem «Ämt-
li» viel Freude und Begeisterung.

Friedhofsegnung in Inwil

Jedes Jahr werden auf unseren Friedhöfen Gräber 
aufgelöst. Damit endet für viele Familien eine lieb-
gewordene Tradition, ihren Verstorbenen im Um-
land der Kirche zu gedenken. Aus diesem Anlass 
waren alle betroffenen Familien – wie jedes Jahr 
– am Freitag, 24. September zu einer schlichten 
Feier eingeladen, welche mit tragenden Panflöten-
klängen von Milou Regazzoni umrahmt wurde. We-
gen Platzbeschränkung in Innenräumen fand die 
Feier auf dem Candidus-Platz beim Friedhof statt. 

Pastoralraumleiter Christoph Beeler erinnerte dar-
an, dass Maria Magdalena schon am Ostermorgen 
realisierte, dass das Grab nicht der letzte Platz von 
Verstorbenen sei. So dürften alle hoffen, dass das 
auch für die eigenen Angehörigen gelte. Er rief die 
Namen aller, deren Gräber aufgehoben werden, 
noch einmal in Erinnerung und liess für jeden eine 
Kerze anzünden, die von den Angehörigen zum 
Grab getragen wurde. Zum Abschluss wurde jedes 
Grab einzeln und würdig nochmals gesegnet.

Krankensalbungsfeier

Donnerstag, 11. November, 10.30 Uhr 
mit anschliessendem Mittagstisch (Maskenpflicht)

Nach der Krankensalbungsfeier in unserer Pfarrkir-
che treffen wir uns zu einem feinen Mittagessen im 
Restaurant Kreuz. Wer einen sicheren Platz möch-
te, bitte auf dem Reservationstool unter www.pr-
oberseetal.ch reservieren. 

Anmeldungen bis 9. November an:
Sandra Koch 041 449 02 43
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Totengedenkbaum

Mit der Taufe werden wir 
in die Gemeinschaft der 
Christen aufgenommen. 
Sie ist die Grundlage des 
christlichen Lebens, wel-
ches wachsen, blühen, 
Früchte tragen und gedei-
hen soll. Symbolisch ha-
ben wir dafür in unserer 
Pfarrkirche den Taufbaum 
mit den Blüten der Tauf-
kinder.

Nun kam bei uns im Team der Wunsch auf, für die 
Verstorbenen ebenfalls etwas zu gestalten, wel-
ches den Übergang vom irdischen Leben in ein 
neues Leben symbolisiert. Der Baumstamm mit 
den fallenden Herbstblättern, welche zur Erde fal-
len und wieder neue Erde bilden für neues Leben 
zeigt, dass unsere Spuren immer weiter gehen. 
Das Zeitliche und Vergängliche wird verwandelt in 
das Ewige und Bleibende. Wir sind mit den Verstor-
benen auf ewig verbunden. Die Baumrinde weisst 
auch Narben auf. Sie macht uns bewusst, dass 
auch in unserem Leben nicht immer alles problem-
los verläuft. Wir lernen aus unseren Erfahrungen 
und wachsen daran. 

In Kari Rust haben wir eine kompetente Person ge-
funden, die unsere Vorstellungen umsetzten konn-
te. Er besorgte uns einen passenden Eichenstamm, 
sägte diesen in die gewünschte Form und erledigte 
die Feinarbeit. Wir freuen uns, ab dem 1. Novem-
ber mit dem Gedenkbaum unsere Pfarrkirche neu 
zu beleben. Für jede verstorbene Person wird ein 
Eichenblatt mit deren Namen am Baumstamm be-
festigt. An Allerheiligen werden die Blätter jeweils 
wieder entfernt. Als Zeichen der weiteren Verbun-
denheit bekommt die Trauerfamilie nach der Toten-
gedenkfeier eine brennende Kerze, die sie auf dem 
Weg zum Grab begleitet und dort weiterleuchtet.

Wir wünschen Ihnen beim Verweilen vor unserem 
neuen Totengedenkbaum besinnliche, kraftschöp-
fende und zuversichtliche Momente.

Polycarp Nworie, Verena Bieri, Oliva Stocker

Chindersägnig 2021

Über 30 Kinder haben am 7. September an der 
Chindersägnig teilgenommen. Die Geschichte von 
Herrn und Frau Stinktier führte durch die kurzwei-
lige Feier. Frau Stinktier dachte, sie könne nicht 
tagein, tagaus gleich duften und müsse speziell 
gut für ihren Mann riechen. Dabei hat sie gar nicht 
gemerkt, dass Herr Stinktier genau das an ihr lieb-
te und ihr Duft sie ausmacht. Auch Gott und Jesus 
liebt uns genauso, wie wir sind – wie wir duften. 
So erfreute die letzte Kinder-Segnung mit Pas-
toralraumleiter Christoph Beeler viele kleine Eibe-
lerinnen und Eibeler. Die Feier wurde musikalisch 
abgerundet und die Lieder nochmals mit Christoph 
Beelers Gitarren-Einsatz begleitet. Die Kinder durf-
ten am Schluss ein wohlriechendes und wohltu-
endes Dinkelspreu-Kräuter-Kissen mit nach Hau-
se nehmen. Nach der Feier waren alle im neuen 
Centrum Candidus zu einem «Zmorge» eingeladen, 
welches von der FMG Inwil gesponsert worden ist.

Die nächsten Chinderfiir-Daten:
 27. November 2021, 17.00 Uhr:
 Adventsfiir in der Pfarrkirche Inwil
 6. April 2022, 8.30 Uhr:
 Früehligsfiir in der Pfarrkirche Inwil

Das neue Chinderfiir-Team 
Verena Schacher und Sandra Schillig

Christoph Beeler segnet die Kinder.

Verena Schacher und Sandra Schillig erzählen die  
Geschichte von Frau und Herr Stinktier
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Informationen Sekretariat

Taufe
In unsere Glaubensgemeinschaft wurde aufge-
nommen:
Yannik Flynn Meier, Oberhofen 2

Wir wünschen Yannik Flynn und seiner Familie 
alles Gute und Gottes Segen. 

Jahrzeiten und Dreissigster

Sonntag, 21. November, 09.00 Uhr
Jzt. für Franz und Marie Estermann-Dober und 
Bruno Estermann, Mettlen
Sonntag, 28. November, 10.30 Uhr (Zertifikat)
Jzt. für Josef Ineichen-Theiler, Meiengrüne 2
Jzt. für Maria Dobler-Widmer,
Schönmattstrasse 7

Dank für Kollekte
Migratio    Fr. 133.00
Diöz. Kirchenopfer  Fr. 69.50
Missio     Fr. 131.45
Kinderheim Titlisblick   Fr.  167.25

Öffnungszeiten Sekretariat
Im Notfall oder bei einem Todesfall sind wir je-
derzeit für sie erreichbar unter der Notfall-Nr. 
041 448 41 51.

Fusspflege
Diese findet am Montag, 8. November im Möösli 
von 13.00 bis 17.00 Uhr statt. Anmeldung bei Ruth 
Baumann 077 409 17 29.

Pfarrei aktuell

Filmabend

Der Pfarreirat Inwil lädt ein zum öffentlichen Film-
abend und präsentiert den Dokumentarfilm

«Hexenkinder» ein Film von Edwin Beeler, Träger 
des Innerschweizer Filmpreises 2021 

Anhand von Einzelschicksalen erzählt der Film, wie 
im Namen der Religion in der Schweiz im letzten 
Jahrhundert zahllose Kinder von ihren Familien 
getrennt, in Heimen untergebracht und vom Erzie-
hungspersonal beider Konfessionen gequält und 
missbraucht wurden. Ihr Schicksal hallt bis heute 
nach – und erinnert auch an viele Kinder und Ju-
gendliche, die in der frühen Neuzeit der Unholderei 
bezichtigt, gefoltert und zu ihrem angeblichen See-
lenheil oft auch hingerichtet wurden.

Datum / Zeit: Freitag, 12. November
Türöffnung: 19.30 Uhr 
Filmstart: 20.15 Uhr (Dauer: 96 Minuten)
Ort: Centrum Candidus, Inwil
Kosten: Eintritt frei
Bar mit Getränken und Snacks ab 19.30 Uhr geöffnet.

Wichtig: Für diesen Anlass besteht eine Covid-
Zertifikatspflicht. Anmeldung erwünscht. Den Flyer 
zum Film und die Anmeldemöglichkeit finden Sie 
ab 29. Oktober unter www.pr-oberseetal.ch. 

Pfarreirat Inwil

FROHES ALTER INWIL
 
Jass- und Brändi-Dog Nachmittag 
Dienstag 30. November

Wir treffen uns um 13.30 Uhr im Centrum Candidus
zu einem gemütlichen Beisammensein. Schön, 
dass du auch dabei bist. 

Anmeldungen an: Sandra Koch 041 449 02 43
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Totengedenken

1. November, 14.00 Uhr
Pfarrkirche Eschenbach (mit Zertifikat)

In Liebe gedenken wir unserer lieben Verstor-
benen seit Allerheiligen 2020:

Reiner Breuer-Feer, Vorhubenstrasse 47

Marcel Stalder, Sommerau 71

Heinz Schranz, Luzernstrasse 9

Ida Buholzer-Rebsamen, BZ Dösselen,  
früher Seetalstrasse 9

Lisbeth Schwander, BZ Dösselen

Emilie Müller, Alterhsheim Sunnehof, Immensee

Paulina Emmenegger-Lustenberger,  
BZ Dösselen, früher Ballwil

Jakob Steiner, BZ Dösselen, früher Dagmersellen

Johanna Bühlmann-Sidler, Postplatz 1

Josef Lauber-von Rotz, BZ Dösselen,  
früher Lindenfeldstr. 31

Marie Meierhans-Kiener, BZ Dösselen, früher Inwil

Bruno Rast, Rothenburgstrasse 4b

Peter Koch-Hodel, BZ Dösselen, früher Inwil

Pierino Castelletti, BZ Dösselen, früher Udligenswil

Franziska Heim-Barmettler, Seetalstrasse 52

Franz Troxler-Herman, Vorhubenstrasse 30

Klara Zemp-Furrer, BZ Dösselen, früher Ballwil

Gottlieb Muff-Lussi, BZ Dösselen,  
früher Klostermattweg

Gertrud Hofstetter-Rey, BZ Dösselen,  
früher Zielacherstr. 6

Ueli Burkard-Bühlmann, Rothenburgstrasse 12

Matthias Rebsamen, Rothenburgstrasse 3

Josef Villiger-Troxler, Untergerligen 1

Hugo Mattich-Hodel, BZ Dösselen, früher Ruswil

Marie-Theres Buchmann, BZ Dösselen, früher Inwil

Edith Morf-Mattich, BZ Dösselen

Marie Wigger-Röösli, Hubenfeld 10

Isidor Wigger-Röösli, Hubenfeld 10

Max Fischer, BZ Dösselen, früher Hochdorf

Elsa Tschudi-Hug, BZ Dösselen, früher Rothenburg

Claudia Maria Jappert, Luzern

Dieter Mathys, BZ Dösselen, früher Zielacherstr.

Margrith Fähndrich-Grüter, Zielacherstr. 5

Magnus Stirnimann-Kneubühler, Udligenswil

«Eines Morgens wachst du nicht mehr auf. Die Vö-
gel singen, wie sie gestern sangen. Nichts ändert 
diesen Tageslauf. Nur du bist fortgegangen. Du bist 
nun frei und unsere Tränen wünschen dir Glück.»
 Johann Wolfgang von Goethe

Für den Besuch des Allerheiligen-Gottesdienstes 
um 09.00 Uhr und der Totengedenkfeier um 14.00 
Uhr ist ein gültiges Covid-Zertifikat nötig. Bitte 
halten Sie beim Eingang das Zertifikat und einen 
amtlichen Ausweis bereit. Vielen Dank.

Gottesdienst mit Feldmusik

Samstag, 6. November, 17.00 Uhr

Die Musikantinnen und Musikanten gedenken in 
diesem Gottesdienst ihrer verstorbenen Mitglie-
der. Es gilt Zertifikatspflicht! Bitte halten Sie am 
Eingang das Zertifikat und einen amtlichen Aus-
weis bereit.

Save the date 

Es ist soweit – wir starten den 
Firmweg 2022! Ein Weg, der sich 
vielleicht für dich lohnt – lass dich 
überraschen. Bist du zwischen 16 
und 18 Jahre alt und möchtest dich 

auf die Firmung vorbereiten, dann bist du herzlich 
eingeladen, dich zusammen mit uns auf diesen be-
sonderen Feiertag in deinem Leben vorzubereiten. 
Unser erster Firmanlass findet am Sonntag, 14. 
November statt. Wir freuen uns auf dich.

Caroline Buholzer
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Ministrantenaufnahme und  
-verabschiedung 

Im Gottesdienst vom 14. November um 10.30 Uhr 
werden wir unsere austretenden Ministranten fei-
erlich verabschieden. Ebenso werden die neuen 
Minis begrüsst und feierlich in den Ministranten-
dienst aufgenommen. 

Die Bibel sagt, dass alles seine Zeit hat. Jene Minis-
tranten die wir verabschieden müssen, haben viel 
Zeit und Energie für diesen Dienst aufgewendet. 
Jetzt ist die Zeit gekommen, sich neuen Aufgaben 
und Verantwortungen zu widmen. Sie waren zuver-
lässig, pünktlich und freundlich. Wir danken ihnen 
im Namen der Pfarrei und des Klosters Eschenbach 
und rufen Gottes Segen auf sie herab für ihren wei-
teren Lebensweg. 

Unseren neuen Minis sagen wir herzlich Willkom-
men im Dienst! Wir wünschen ihnen viel Vergnü-
gen beim Dienen, innere Erfüllung und äusseren 
Erfolg. Möge Gott sie in seinem Dienst begleiten.

Ich freue mich, alle austretenden und neuen Minis 
mit ihren Familien zum Gottesdienst am 14. No-
vember zu begrüssen. Der Gottesdient findet mit 
Covid-Zertifikat statt, damit möglichst viele Fami-
lienmitglieder die Ministranten begleiten können.

Dr. Polycarp Chibueze Nworie, Präses 

Kirchgemeindeversammlung

Donnerstag, 2. Dezember, 20.00 Uhr, in der 
Pfarrkirche Eschenbach, unter Einhaltung der 
geltenden Bestimmungen von Bund und Kanton, 
mit Maskenpflicht und Abstand. 

Bei Änderungen der rechtlichen Grundlagen, wer-
den wir Sie informieren (Website und Anschlagkas-
ten). Zu dieser Kirchgemeindeversammlung sind 
alle stimmberechtigten Pfarreiangehörigen recht 
herzlich eingeladen. 

Die Akten zum Voranschlag 2022 liegen zwei Wo-
chen vor der Versammlung im Pfarreisekretariat – 
während den Öffnungszeiten – zur Einsicht auf. Die 
Botschaft wird bis Mitte November in alle Haus-
haltungen verschickt, weitere Botschaften können 
beim Pfarreisekretariat bezogen werden.

Der Kirchgemeinderat Eschenbach

Kirchenmusik im November

1. November, Gottesdienst um 09.00 Uhr
Musikalische Mitgestaltung durch den Kirchenchor.
 
1. November, Totengedenkfeier um 14.00 Uhr
Musikalisch begleitet wird die Feier von Alois Von-
wil, Oboe und Beat Rüttimann, Orgel. Hinweis: die-
sen Gottesdienst feiern wir mit Zertifikat.
 
20. November, Gottesdienst um 17.00 Uhr 
Ungewohnte Klänge im Gottesdienst anlässlich der 
GV Kirchenchor: Es erklingt die «Missa Brixinensis» 
von Stefan Trenner (*1967), eine moderne Mess-
komposition für Chor und Orgel. Trotz komplexer 
Harmonik, ungewohnter Klänge und anspruchs-
voller Rhythmik ist dieses Werk eine erfrischende 
Neuentdeckung sowohl für die Ausführenden als 
auch für das Publikum. An der Orgel: Philipp Ema-
nuel Gietl, Leitung: Beat Rüttimann. Die Sängerin-
nen und Sänger des Kirchenchores gedenken im 
Gottesdienst ihrer lieben verstorbenen Mitglieder. 
Da wir für diesen Gottesdienst die 50er-Grenze 
nicht einhalten können, ist für den Zutritt ein gül-
tiges Covid-Zertifikat notwendig. Bitte halten Sie 
am Eingang das Zertifikat und einen amtlichen Aus-
weis bereit.
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Kirchgemeinde Eschenbach

Demission im Kirchgemeinderat
Nach acht Jahren im Amt hat die Kirchgemeinde-
rätin und Aktuarin Claudia Arnold ihre Demission 
auf Ende der Legislatur eingereicht. Für die vier-
jährige Legislatur vom 2022 bis 2026 stehen am 
3. April 2022 Gesamterneuerungswahlen für die 
Kirchgemeinderäte des Kantons Luzern an. Für die 
Kirchgemeinde Eschenbach stellen sich Urs Schu-
macher, Präsident, Sandra Enzmann, Kirchmei-
erin und Pirmin Stocker, Bauchef, für eine weitere 
Amtszeit zur Verfügung.

Der Kirchgemeinderat hofft, bis Anfang Februar 
2022 eine engagierte und motivierte Person für 
das Amt als AktuarIn zu finden. 

Als Mitglieder der Rechnungskommission stellen 
sich Elmar Galliker, Präsident, Zita Lustenberger-
Bucher, Mitglied, Sandra Mattmann-Fähndrich, 
Mitglied, für eine weitere Amtszeit zur Verfügung.  
Falls nicht mehr Kandidaturen eingehen als Sitze 
zu vergeben sind, kommt eine stille Wahl zustande

Demission als Synodale
Nach 4 Jahren im Dienst der Synode und als Ver-
tretung der Kirchgemeinde Eschenbach, demissio-
niert Hugo Jung per Ende der Legislatur im Frühjahr 
2022 als Synodale. Hugo empfand diese Aufgabe 
stets als sehr interessant und bereichernd. 

Herzlichen Dank
Der Kirchenrat Eschenbach dankt Claudia Arnold 
für die sehr angenehme Zusammenarbeit in den 
vergangenen acht Jahren. Ebenfalls dankt der Kir-
chenrat Hugo Jung für seine Dienste als Synodale. 
Eine Verabschiedung der beiden erfolgt zu gege-
bener Zeit.

Kirchgemeinderat, Kirchgemeinde Eschenbach

Gesucht «Aktuar / in für den  
Kirchgemeinderat Eschenbach»

Wir suchen eine aufgestellte Persönlichkeit, die 
gerne bei uns im Team mitarbeitet. Sie freuen 
sich, unser Archiv zu betreuen, Protokolle er-
stellen ist eine Ihrer grossen Stärken; die ak-
tive Teilnahme an unseren Kirchenratssitzun-
gen interessiert Sie und Sie haben eine sichere 
schriftliche Ausdrucksweise in der deutschen 
Sprache, dann kontaktieren Sie uns, um mehr 
über diese Aufgabe zu erfahren.

Die scheidende Aktuarin und die verbleibenden 
Kirchgemeinderät-/ innen beantworten gerne 
Ihre Fragen oder nehmen Wahlvorschläge ent-
gegen. Der Amtsantritt ist am 1. Juni 2022.

Unsere Kontaktdaten finden Sie auf der Web-
site des Pastoralraumes Oberseetal unter fol-
gendem Link: www.pr-oberseetal.ch/pfarreien/ 
eschenbach/kirchgemeinde

Gesucht «neue Vertretung der Kirch-
gemeinde Eschenbach als Synodale» 

Als Synodalen braucht es nicht nur kirchliche 
Fachpersonen; auch Synodalen mit etwas 
Abstand zum kirchlichen Leben können das 
Parlament bereichern. Im Idealfall sind in der 
Synode alle Generationen, Frauen und Männer 
sowie das breite Meinungsspektrum zu kirch-
lichen Fragen vertreten. Natürlich muss die 
rechtliche Wahlfähigkeit gegeben sein.

Unabdingbar ist die Bereitschaft, sich in die 
Geschäfte der Synode einzuarbeiten und an 
den Sitzungen der Synode, der Kommissionen 
und Fraktionen aktiv teilzunehmen.

In der Regel finden jährlich zwei Sessionen 
statt, eine im Frühling und eine im Herbst. Die-
se dauern je nach Geschäftsanfall einen hal-
ben oder einen ganzen Tag. Zur Vorbereitung 
dieser Sitzungen finden jeweils Fraktionssit-
zungen statt. Die meisten Synodalen sind auch 
Mitglieder von Synodalkommissionen, des Bü-
ros oder der Geschäftsleitung. Dies führt zu ei-
nem zusätzlichen Arbeitsaufwand.

Wollen Sie mehr darüber erfahren?
www.lukath.ch/synode/
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Erntedankfest

Am Sonntag, 26. September begrüsste Pfarrei-
leiter Christoph Beeler die Gottesdienstbesu-
cher zum Erntedankfest.

Es ist Herbst geworden, viele Felder, Obstbäume 
und Beerenstauden sind leer. Die Ernte ist einge-
bracht, und die Zeit ist da, um Gott zu danken. Jahr 
für Jahr schenkt uns die Natur, was wir zum Leben 
brauchen. Die Kirche wurde zu diesem Anlass von 
Trachtenfrauen festlich geschmückt.

Herbscht füllt Spycher met sim Säge, frösches 
Obscht, e guete Wy, tränkt us d`Matte met sym 
Räge, dass mer dankbar z`frede sy, so heisst es im 
Lied «Jahreszyte».

Der Trachtenchor, unter der Leitung von Frau 
Christina Oehen-Tanner umrahmte die Feier mit 
ausgewählten Liedern. Bei sonnigem Herbstwetter 
durften die Besucher anschliessend einen Apéro 
geniessen. Der gute Süssmost, frisches Brot, Käse 
und Lebkuchen schmeckten herrlich. Dazwischen 
erfreute die Tanzgruppe alle mit zwei Tänzen.

Bernadette Studer

Mini-Ausflug ins Alpamare

Am Samstag, 25. September war es wieder so 
weit, wir durften auf den beliebten Ministran-
ten-Ausflug. 

Bild von Manuel Selbach auf Pixabay

Mit dem Car reisten wir nach Pfäffikon ins Alpa-
mare. Wir gingen zuerst ins Wellenbad und später 
natürlich auch auf die vielen Wasserrutschen. Da 
warteten wir jeweils mitten auf der Rutsche aufein-
ander, um gemeinsam ins Ziel zu plantschen. Auch 
das Wellenbad war cool, vor allem waren die Wel-
len heftiger, als wir erwartet haben. 

Mit einem Picknick auf der Wiese stärkten wir uns 
für den Nachmittag. Nun gingen wir auch einmal in 
die Becken. Wir veranstalteten einen Wettkampf, 
wer länger im kalten Wasser verweilen kann. Ein 
bisschen SPA durfte natürlich auch nicht fehlen 
und so liessen wir uns bei den Turbinen massieren 
und genossen danach ein Bad im warmen Becken. 

Müde, zufrieden, mit geröteten Augen und natür-
lich sauber  ging es dann wieder auf den Heim-
weg.

Johanna Jung
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Corpsanlass Wolfsstufe

«Rüebli, Gorke, Tomate und Zuchetti esch em-
mer sglich, mer wennd öpis neus usem Erfin-
derrich!». 

Am Samstag, 11. September war es wieder so 
weit. Der langersehnte Corpsanlass der Wolfsstufe 
stand auf dem Programm. Es versammelten sich 
motivierte und aufgestellte Erfinderwölflis aus ver-
schiedenen Gemeinden in Eschenbach auf dem ro-
ten Turnhallenplatz. Nach einem lustigen Einstiegs-
theater und dem Rüeblispiel machten sich die zwei 
Eschenbacher Gruppen auf den Weg, um Vogelfut-
ter, sogenanntes Geld zu sammeln. 

Bei verschiedenen Aktivitäts-, Spiel- und Kreativi-
tätsposten stellten sich die Eschenbacher Wölflis 
unter Beweis. Sie durften lustige Theater machen, 
Stafetten, Zingis und 1,2 oder 3 spielen und Kno-
belrätsel lösen. Die Eschenbacher Wölflis schlugen 
sich natürlich sehr gut und konnten mit dem ge-
sammelten Geld Material für die Erfindermaschine 
kaufen. Mit der hergestellten Maschine wurden 
neue Gemüse- und Früchtesorten erfunden und 
die Menschen auf der Welt hatten wieder Lust auf 
gesundes Essen. Der Corpsanlass war ein riesiger 
Erfolg. Wir danken dem ganzen OK-Team für das 
grossartige Vorbereiten des Anlasses. 

Mirjam Zimmermann

Dank- und Tanktag der Pfadi

Am Samstag, 2. Oktober trafen sich motivier-
te Leiterinnen und Leiter der Pfadi Eschenbach 
zusammen mit Polycarp Nworie am Bahnhof 
Eschenbach und freuten sich auf die gemeinsa-
men bevorstehenden Stunden.

Die Vorfreude und Spannung auf den heutigen Tag 
waren riesig. Als das Zugbillet nach Beinwil am See 
gelöst wurde und ein Spaziergang uns Richtung 
See führte, wurde gerätselt, was uns wohl erwar-
ten wird. Eine Schifffahrt, wie vermutet, war es je-
doch nicht. Stattdessen erwartete uns Spannung, 
Spass und Abenteuer auf der Agentenjagd durch 
das schöne Beinwil am See. In zwei Teams, die ge-
geneinander antraten, machten wir uns auf eine 
geheimnisvolle Suche nach wichtigen Dokumen-
ten, knackten den Geheimcode und verschafften 
uns Zutritt zum geheimen Server. Schlussendlich 
konnten wir die Welt vor dem bedrohlichen Virus 
retten und waren stolz auf unser Können. Das drei-
stündige Laufen durch Wälder und schöne Kiesel-
strassen machte uns hungrig und wir durften uns 
im Restaurant Seehotel Hallwil mit verschiedenen 
Gängen und einer schönen Aussicht verwöhnen 
lassen. 

Wir liessen den Nachmittag mit Sonnenschein 
ausklingen und machten uns wieder mit dem Zug 
auf den Nachhauseweg. Wir danken der Pfarrei 
Eschenbach und vor allem Polycarp und den AL’s 
für den gelungenen, abenteuerlichen und kulina-
risch hochstehenden Tag. 
 

Mirjam Zimmermann
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Informationen Sekretariat

Taufe
In unsere Glaubensgemeinschaft wurde aufge-
nommen:
Elin von Rotz, Blattenhalde 6

Wir wünschen Elin und ihrer Familien alles 
Gute und Gottes Segen.

Wir haben Abschied genommen
Dieter Mathys, Betagtenzentrum Dösselen
Margrith Fähndrich-Grüter, Zielacherstrasse 5
Magnus Stirnimann-Kneubühler, Udligenswil

Unseren Verstorbenen wünschen wir das Licht 
der Auferstehung. Den Angehörigen Hoffnung 
und Zuversicht aus dem Glauben.

Jahrzeiten und Dreissigster

Sonntag, 31. Oktober, 10.30 Uhr
Jgd. für Elisabeth und Balthasar Leuthard-Peyer
Jgd. für Franz Oehen, Zielacherstr. 25
Jzt. für Xaver und Babette Rüttimann-Bühl-
mann, Sommerau
Samstag, 6. November, 17.00 Uhr
Jzt. für die verstorbenen Mitglieder der  
Feldmusik Eschenbach
Jzt. für Maria Hodel-Unternährer
Jzt. für Sophie und Eduard Barmet-Sticher 
sowie Edi Barmet.
Samstag, 20. November, 17.00 Uhr
Jzt. für die verstorbenen Mitglieder des  
Kirchenchores
1. Jgd. für Ida Buholzer-Rebsamen

Dank für Kollekte
Theol. Fakultät   Fr. 116.75
Inländische Mission  Fr. 202.90
Migration   Fr. 407.60
Diözesanes Opfer für finanzielle 
Härtefälle   Fr. 108.65

Öffnungszeiten Sekretariat
Bei einem Notfall oder Todesfall erreichen Sie 
eine kompetente Ansprechperson unter Tel. 
041 448 41 51.

Gottesdienst – von Frauen gestaltet

Der nächste Frauengottesdienst findet am Mitt-
woch, 10. November um 9.00 Uhr in der Pfarr-
kirche statt. Jahresthema Schöpfung – die Welt mit 
Licht füllen.

Die nächsten Chinderfiir-Termine

6. November, 16.30 Uhr – Wir feiern dieses Mal 
mit unseren Kindern die Geschichte vom Heiligen 
Sankt Martin vor dem Räbeliechtliumzug in der 
Kapelle Dösselen und freuen uns, mit euch unsere 
neue Kerze zu gestalten.

24. Dezember, 15.00 Uhr – Für das Krippenspiel in 
der Pfarrkirche Eschenbach suchen wir kleine und 
motivierte Schauspielerinnen und Schauspieler 
im Alter von ca. 4 Jahren bis zur 2. / 3. Klasse. Alle 
Kinder vom Pastoralraum Oberseetal sind herzlich 
willkommen. Für das Krippenspiel gibt es zwei Pro-
ben: Freitag, 17. und Dienstag, 21. Dezember um 
15.00 Uhr, welche jeweils 1.5 bis 2 Stunden dauern. 
Anmeldung bei Kathrin Vogel auf folgende E-Mail-
adresse: chinderfiir2021@gmx.ch.

Hinweis: bei beiden Anlässen wird ein gültiges 
Covid-Zertifikat benötigt.

Öffentlicher Vortrag 

Pubertät… wenn nichts mehr ist, wie es war! 
Was gilt es zu beachten und wie unterschiedlich 
verlaufen die Entwicklungen? Donnerstag, 9. De-
zember, 19.30 Uhr im Lindenfeldsaal Eschenbach.

Weitere Informationen: www.f-f-eschenbach.ch

Pfarrei aktuell
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Unsere Kurse und Aktivitäten sind auch 
online ersichtlich. 

Unsere Kurse und Angebote werden unter Einhal- 
tung der bestehenden Verhaltens- und Hygiene- 
regeln durchgeführt. Bitte beachten Sie vor jedem 
Kursbesuch die neusten Informationen auf unserer 
Website www.f-f-eschenbach.ch.

Strick- und Plaudernachmittag
Unser nächstes Treffen findet am Dienstag, 23. Nov- 
ember 2021 im Vereinsraum Frau und Familie 
statt. Leitung: Barbara Müller (041 449 60 06) und 
Andrea Köpfli.

Senioren-Fahrdienst
Lisbeth Anderhub, Herrendingen (Tel. 041 448 12 84) 
und Niklaus Bühler, Alte Kantonsstrasse 146 (Tel. 
041 448 21 24). Anruf idealerweise morgens oder 
abends. 

Gottesdienst – von Frauen gestaltet
Der nächste Frauengottesdienst findet am Mitt- 
woch, 10. November 2021 um 09.00 Uhr in der Pfarr- 
kirche statt. Jahresthema: Die Welt mit Licht füllen.
Die Feier ist ohne Zertifikatspflicht, das heisst: alle 
sind herzlich willkommen! (50 Personen)

Babysitter-Vermittlung                 
Rebecca Buholzer
rebecca@f-f-eschenbach.ch, 079 559 19 13

deepWORK®

deepWORK® ist athletisch, einfach, anstrengend, 
einzigartig und doch ganz anders als alle bekannten 
Programme – ein Workout aus fünf Elementen und 
voller Energie! Das Training basiert auf Yin und 
Yang und ist für alle Altersstufen bestens geeignet.

Datum / Zeit: Dienstag, 09.00 – 10.00 Uhr
  (ausser Schulferien)
  Einstieg jederzeit möglich

Ort: Unterkellerung Lindenfeldturnhalle
Kursleitung: Ramona Suter, dipl. Wellnesstrainerin, 
  deepWORK®Instruktor
Kurskosten: pro Lektion Fr.  9.– für Mitglieder
  pro Lektion Fr. 10.– für Nichtmitglieder
Mitnehmen: Handtuch und etwas zu trinken
Anmeldung: Ramona Suter, Tel. 079 748 55 13

Englisch Ü50

Basis-Englisch Konversation für Wiedereinsteige- 
rinnen. Der Fokus liegt auf der mündlichen Kom- 
munikation, dem Aufbau von alltagsbezogenem  
Vokabular und dem Lernen der wichtigsten gram- 
matikalischen Grundlagen. Die Kursleitung wird  
mit vielfältigen Wiederholungen und adäquatem 
Tempo dem Lernverhalten Ü50 gerecht. 

Datum: Mittwoch: 3. und 17. November / 
  1. / 15. Dezember 2021 (oder nach Ab- 
  sprache mit Kursleiterin)
Zeit: 18.00 – 19.00 Uhr 
  (2. Kurs um 19.15 Uhr ausgebucht)
Ort: Vereinslokal Frau und Familie 
Kursleitung: Susanne Huber
Kurskosten: Mitglieder Fr. 12.– pro Lektion  
  Nichtmitglieder Fr. 15.– pro Lektion
   Exkl. Schulunterlagen (Bezug vor Ort)
   Komplette Kurskosten werden am  
  ersten Abend eingezogen.
   Eintritt jederzeit möglich
Mitnehmen: Schreibmaterial, Heft
Anmeldung: Martina Hufschmid,
  martina@f-f-eschenbach 
  oder unter Telefon 079 377 82 19

Italienisch-Unterricht  
für Erwachsene  
Leichte Konversation mit Vorkenntnissen 
«Parlare italiano?» Möchten Sie wieder italienische 
Konversation üben? Leider fehlt Ihnen in Ihrem Um-
feld die Möglichkeit dazu? Dann sind sie genau richtig. 
Der Fokus liegt auf der mündlichen Kommunikation.

Datum: 2. / 16. / 11. November / 
  14. Dezember 2021
Zeit: 09.00 bis 10.00 Uhr 
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Ort: Vereinslokal Frau und Familie
Kursleitung: Judith Monticelli-Stampfli
Kurskosten: Mitglieder 12.– pro Stunde
  Nichtmitglieder 15.– pro Stunde 
  Fünf Lektionen Herbstferien bis 
  Weihnachten exkl. Schulunterlagen, 
  Komplette Kurskosten werden am 
  ersten Abend eingezogen. 
  Eintritt jederzeit möglich
Mitnehmen: Schreibmaterial, Heft
Anmeldung: Martina Hufschmid,
  martina@f-f-eschenbach.ch
  oder Tel. 079 377 82 19

VORANZEIGE

Öffentlicher Vortrag –  
Pubertät … wenn nichts mehr ist, 
wie es war! 

Was gilt es zu beachten und wie unterschiedlich ver-
laufen die Entwicklungen? Spannender und informa-
tiver Vortrag mit Diskussionsrunde für Eltern und Er-
ziehungsberechtige mit Kindern in der Vorpubertät 
oder Pubertät. Donnerstag, 9. Dezember 2021, 
19.30 Uhr bis ca. 21.30 Uhr, Online via Zoom. 
Weitere Informationen unter www.f-f-eschenbach.ch

Frauen sind aktiv, kreativ,  
gebildet, unterwegs!
Interessante weitere Angebote von Vereinsmitglie-
dern finden Sie fortlaufend unter:
www.f-f-eschenbach.ch

n

Aufgrund der aktuellen Situation und den damit 
verbundenen Vorgaben des BAG hat der Vorstand 
beschlossen, dass die WeihnachtsWerkstatt leider 
nicht stattfinden wird.

Ob und in welcher Form der Anlass in kommenden 
Jahren wieder organisiert wird, bleibt zur Zeit offen.

Das WeihnachtsWerkstatt-Team bedankt sich für 
die Treue der Teilnehmerinnen und wünscht allen 
Bastelfans trotzdem eine kreative Adventszeit.
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Räbeliechtliumzug 2021
Wenn die Tage kürzer werden und abends Nebelschwaden um die Häuser ziehen, ist es Zeit für den 
Räbeliechtliumzug. Mit selbst geschnitzten Räben ziehen die Kinder in Begleitung ihrer Eltern durch 
unser Dorf und verzaubern mit ihrem Licht den Abend. Am Schluss können sich alle bei einem Punsch 
aufwärmen und für die Kinder gibt es einen kleinen Imbiss.
Der Weg ist kinderwagentauglich und der Anlass findet bei jedem Wetter statt.

Datum/Zeit: 

Treffpunkt:	

Verkaufsstelle:	

Mitnehmen:	

Kosten:	

Samstag, 6. November 2021, 17.30 Uhr 

Betagtenzentrum	Dösselen,	vor	dem Eingang

Die	Räben	können	zum	regulären	Preis	beim	
Volg	gekauft	werden

Tasse	mit	Henkel	

Es	wird	ein	Kässeli	für	die	Unkosten		
bereitgestellt,	vielen	Dank	für	Ihren	Beitrag.

Erhelle unser

Dorf mit deinem

Räbelichtli
Vor	dem	Räbeliechlitumzug	findet	die	Chinderfiir	in	der	Kappelle		
Dösselen	statt.	Passend	zum	Thema	wird	eine	Geschichte	erzählt	und	
etwas	gebastelt.	Anschliessend	besuchen	wir	den	Räbeliechtliumzug.

Samstag, 6. November
16.30 Uhr Kapelle Dösselen
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Samstag, 6.November 2021 

vor Räbenlichtliumzug 
16.30 Uhr, Kapelle Dösselen 

Die Kleinsten stehen dabei im Mittelpunkt und wir passen unsere Feier auf ihr 
Alter an. Es wird gesungen, gebastelt und eine Geschichte erzählt. 

 
 

Krippenspiel 
Schauspieler/innen gesucht! 

 
Im Alter von ca. 4 Jahren bis zur 2./3. Klasse. Alle Kinder vom Pastoralraum 

Oberseetal sind herzlich willkommen. 
Kleine Sprechrollen – Statisten – Musikanten 

 
Krippenspiel: 24.Dezember 2021 um 15.00 Uhr 

Pfarrkirche Eschenbach 
 

 
 

Proben: Freitag 17.12.2021 und Dienstag 21.12.2021 jeweils 15.00 Uhr 
Anmeldung bei Kathrin Vogel auf folgende Email-Adresse: chinderfiir2021@gmx.ch 

 
Es gelten bei den Anlässen die 3G Regeln des BAG 
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 SENIOREN aktiv  

 

  

  
 

 
 
 
 
________________________________
09. 03. 2018  \  2018 Murten Ausflug Pöstli 
 
 
 
 

Spazier-Treff
> bitte Zertifikat und Ausweis mitnehmen
Montag, 8. November 2021
Treffpunkt: 13.30 Uhr bei der Turnhalle Neuheim
Dauer ca. 1 Stunde.
Leitung:
Erika Maurer, Tel.  041 377 04 91 

Halbtageswanderung
> bitte Zertifikat und Ausweis mitnehmen
Dienstag  16. November 2021 
Besammlung: 13.30 Uhr, Turnhalle Neuheim 
Wanderung im Gebiet Sempach-Schloss Wartensee, 
Dauer: ca. 2 Stunden

Auskunft:
Eveline Galliker, 041 448 14 70
Hanny Suter, 041 448 21 16

Mittagstisch
Dienstag, 9. November 2021, 12.00 Uhr
Café Brioche
An- und Abmeldungen:
Anna Achermann: Tel. 041 448 25 37
Trudi Anderhub: Tel. 041 448 22 44 

Seniorenjassen
Dienstag, 2. November 2021, im Betagtenzentrum 
Dösselen, 13.30 Uhr
Auskunft: Martha Zemp, 041 448 24 03

Tageswanderung 60 Plus
Montag, 29. November 2021
Distanz: 14 km.
Wir wandern ab Restaurant Sternen Moosleerau 
(Kaffee) über Marchstein – Gründel – Mühlehof Tri-
engen (Mittagshalt 1) – Bad Knutwil – Waldhof –  
Sursiwald.
(Wanderstrecke siehe rote Markierung auf Karte)

Besammlung: 08.15 Uhr, Bahnhof Eschenbach.
Verpflegung: Aus dem Rucksack.
Ausrüstung: Gute Wander- oder Laufschuhe.
Eventuell Wanderstöcke. Die Versicherung ist
Sache jedes einzelnen Teilnehmers.

Anmeldung:
Bis Donnerstag, 25. November, 20.00 Uhr.
Bei genügend Anmeldungen wird ein Gruppen- 
Billett gelöst.

> Halbtax oder GA und Maske mitnehmen. Für Res-
taurants im innenbereich braucht es ein Impfzerti-
fikat und ID)

Egli Erich Tel. 041 448 25 44
Gysel Paul Tel. 041 448 22 45
Küng Dölf Tel. 041 448 24 23 (weitere Auskunft)

Voranzeige
Weihnachtsfeier vom Dienstag, 
21. Dezember 2021, 13.30 Uhr
im Lindenfeldsaal.



Sie suchen eine einzigartige  
und originelle Hochzeitskarte? 

Bestellen Sie jetzt unsere neuen 
Rubbelkarten unter kartenkaiser.ch

Weltneuheit!

Hochzeitskarten 
zum Aufrubbeln

Genuss & Freude 
Bäckerei .  Café Brioche, Eschenbach

Die Adresse für:

Menus
Brotauswahl

Apéro- und 
Feier
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Atmen ist Leben, vom ersten Schrei bis zum letz-
ten Hauch. Doch wir holen nicht nur Luft, wenn wir 
Luft holen. Der Atem kann Körper und Geist heilen. 
Wir können einige Zeit ohne Nahrung, Wasser und 
Licht überleben, aber nur wenige Minuten ohne 
Luft. Durch das Einatmen gelangt Sauerstoff in die 

Lunge und über die Lungenbläschen ins Blut. Das 
Herz pumpt das angereicherte Blut anschliessend 
in jede Zelle des Körpers. Dort wird der Sauerstoff 
verbraucht, um Energie zu erzeugen. Das ist der 
Motor des Lebens. Für eine Wohlfühlfigur gehen 
wir zusammen ins Seniorenturnen. 

Jeden Mittwochnachmittag,
14.00  – 15.00 Uhr in der Hübeliturnhalle

Weitere Auskünfte:
Nussbaum Milly  Tel. 041 448 20 19
Flury Maria  Tel. 041 534 06 18
Geiser Martha  Tel. 041 448 25 28

Rundum gesund: Ein- und Ausatmen 

Bauunternehmung
Gerligenstrasse 21
6274 Eschenbach

Telefon 041 448 23 31
Fax 041 448 23 43
info@salzmann-bau.ch
www.salzmann-bau.ch

QUALITÄT SEIT ÜBER 40 JAHRENQualität seit mehr als 40 Jahren

Autospritzwerk  E. Suter
Acherfang

6274 Eschenbach

Tel. 041 448 25 26



HUSQVARNA Rasenroboter
Automower® 310
Mähroboter der neuen Generation  
mit 4 Rädern für mittelgrosse und  
komplexere Rasenflächen. Eignet  
sich für Rasenflächen bis zu 1000 m²  
und ist in der Lage, Steigungen von  
bis zu 40 % zu bewältigen. 

CHF
1'390.-

statt 
1'790.-

FAÉ GmbH
Sternmattweg 1 
6010 Kriens
041 310 69 69
fae@fae.ch
www.fae.ch

Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
 Tel. 041 448 11 58
 konzelmann.storen@bluewin.ch
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Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 58
info@konzelmannstoren.ch
www.konzelmannstoren.ch

Martin Enzmann   Acherfang 30   6274 Eschenbach 
Tel. 041 448 37 00   m.enzmann@bluewin.ch

MARTIN ENZMANN
ACHERFANG 30

6274 ESCHENBACH

TELEFON 041 448 37 00
M.ENZMANN@BLUEWIN.CH
CHE-108.342.597 MWST

Enzmann_A4  11.06.13  14:35  Seite 1

25Jahren

seitIhr Spezialist aller Marken
·  Service, Pneu zu fairen Preisen
·  MFK-Instandstellung
·  Carrosserieschäden
·  Scheibenersatz
·  Abwicklung mit Versicherung
·  Ersatzwagen

Luzern

AGI AG für Isolierungen
Acherfang, 6274 Eschenbach LU
Tel. 041 449 90 30
Fax 041 449 90 39

• Technische Isolierungen • Brandschutz
• Industrieisolierungen • Abdichtungen
• Bauisolierungen • Fugendichtungen
• Ausblasisolierungen

dämmen schützen raumgestalten
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melte Menge während diesen 18 Jahren um über 
die Hälfte zurückgegangen ist.

Schmunzelnde Erinnerungen bleiben uns von den 
Altpapiersammlungen trotzdem erhalten. U. a. be-
einflusste in früheren Zeiten die Vereinszugehörig-
keit bei einem Teil der Bevölkerung die abzugeben-
de Altpapiermenge. Sie horteten ihr Altpapier über 
mehrere Sammlungen hinweg, bis ihr Verein mit 
der Sammlung wieder an der Reihe war. Ausser-
dem war immer wieder erstaunlich, wie jugendli-
che Altpapiersammler über Generationen hinweg 
einen Adlerblick nach Erwachsenenzeitschriften 
entwickelten. 
Wir bedanken uns bei Ihnen, liebe Eschenbacherin-
nen und Eschenbacher, für Ihre Treue während all 
den Altpapiersammlungsjahren, bei der Gemeinde 
Eschenbach für das geschätzte Vertrauen. Wir 
möchte auch ein grosses Dankeschön an die Ge-
werbler ausrichten, welche uns über die Jahre ihre 
Sammelfahrzeuge unbürokratisch zur Verfügung 
gestellt haben. 

Wir blicken mit Stolz auf eine 70-jährige geschätzte 
Dienstleistung zu Gunsten der Eschenbacher Be-
völkerung zurück. Die nächste und letzte Altpapier-
sammlung in der Geschichte des ESV steht am  
27. November 2021 bevor. Wir würden uns freuen, 
wenn Sie unsere letzte Sammlung mit viel Altpa-
pier unterstützen würden.

René Barmet

Altpapiersammeln durch den ESV 
wird per Ende 2021 eingestellt

Liebe Eschenbacherinnen und Eschenbacher, lei-
der müssen wir Ihnen mitteilen, dass wir nach 
reichlicher Überlegung und in Absprache mit der 
Gemeinde Eschenbach entschieden haben, unser 
traditionelles Altpapiersammeln per Ende 2021 
einzustellen. Einerseits sorgte die Digitalisierung 
der Medien seit Jahren (bei ähnlich bleibendem 
Aufwand) für eine immer tiefere Altpapiermenge 
und anderseits stellten wir fest, dass das Angebot 
zur Entsorgung des Altpapiers bei der neuen Sam-
melstelle auf immer grösseren Anklang in der Be-
völkerung stösst. 

Rückblick
Das Altpapiersammeln nahm in den 50er Jahren 
seinen Lauf. Verschiedene Eschenbacher Vereine 
haben sich diese Aufgabe untereinander aufgeteilt 
und damit ihr Vereinsleben mitfinanziert. Die ab-
nehmenden Altpapierpreise führten in den Folge-
jahrzehnten aber dazu, dass sich die Eschenbacher 
Vereine mit der Zeit vom Sammeln verabschiedet 
haben. Am Ende haben sich die Turnvereine das 
Sammeln untereinander aufgeteilt. Seit der Fusion 
2003 beider Turnvereine zum ESV, hat dieser in 
über 103 Sammlungen, davon 95 Sammlungen un-
ter der Ägide von Edgar Schnarwiler, rund 3480 
Tonnen Altpapier in der Bevölkerung gesammelt. 
Wobei festgehalten werden muss, dass die gesam-

ESV: Altpapiersammeln
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Seline Vong ist Innerschweizer  
Vizemeisterin im Mehrkampf 

Ende September wird Hochdorf traditions- 
gemäss zum Mehrkampfmekka der Schweiz. 
Über 750 Athletinnen und Athleten waren auch 
dieses Jahr an den Mehrkampfmeisterschaften 
mit dabei. Neben dem Schweizer Meistertitel 
in den Kategorien U16 / U18 / U20 wurden auch 
die besten InnerschweizerInnen gekürt.

Insgesamt acht lizenzierte Athletinnen und Athle-
ten vom ESV Eschenbach stellten sich der gesamt-
schweizerischen Konkurrenz in vier (U12), fünf 
(U14) oder sechs (U16) Lauf-, Sprung- und Wurfdis-
ziplinen.

Silbermedaille für Seline Vong
In der Kategorie U14W überzeugte Seline Vong ins-
besondere im Sprint 60m (8.54 sec.) und im Weit-
sprung (4.62m). Beim Kugelstossen und Hoch-
sprung holte sie zwar weniger Punkte, sicherte 
sich aber mit einem sehr beherzten 1000m Lauf 
(3.29 min.) letztlich die verdiente Silbermedaille.

Mehrere Auszeichnungen
Neben Seline Vong erreichten auch Larissa Kott-
mann (U14W) und Lisa Bregenzer (U14W) sowie 
Noan Suter (U14M) die begehrte Auszeichnung. 
Diese wird jeweils dem ersten Drittel der Rangliste 
verliehen. Nur ganz knapp verpassten dies die wei-
teren ESV-Startenden Lionel Suter (U16M), Mahelet 
Engel (U14W), Nora Emmenegger (U12W) und Aa-
ron Suter (U12M).

Stefan Suter

ESV: Leichtathletik
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Zwei Siege und ein 2. Platz  
beim Ringen 

Für die Eschenbacher Freistilringer ist die Saison 
noch nicht beendet. Beim nationalen Jugendturnier 
in Belp vom 17. Oktober konnten 3 Podestplätze 
gefeiert werden. In der Kategorie Jugend A gelang 
es Toni Rölli den Kategoriensieg zu holen.

Bei der Jugendkategorie B erkämpfte sich Kimo An-
derhub den starken 2. Schlussrang. Niklas Ander-
hub in der Piccolo Kategorie konnte alle seine 
Kämpfe gewinnen und wurde dadurch verdienter 
Sieger zum ersten Mal in seiner Karriere. Bereits 
nächsten Sonntag steht das nächste Turnier in Ein-
siedeln auf dem Programm.
 

Steve Anderhub

ESV: Nationalturner

400 Stars von morgen in Eschenbach 
am UBS Kids Cup Team am  
7. November 2021 (Neuheimhalle)

Am Sonntag, 7. November 2021 findet der UBS Kids 
Cup Team erstmals in Eschenbach in der Neuheim-
halle statt. Nachwuchsstars aus Eschenbach und 
der Umgebung zwischen 7 bis 15 Jahren messen 
sich in Teams in verschiedenen Disziplinen (Sprint, 
Sprung, Biathlon und Team Cross). Die besten drei 
Teams jeder Kategorie qualifizieren sich für den  
Regionalfinal in Willisau. Der ESV Eschenbach als 
Organisator freut sich auf einen spielerischen und 
actionreichen Indoor-Teamwettkampf.

Nebst den Wettkämpfen steht den Besucher /  
innen unsere Festwirtschaft im Mehrzweckraum 
Neuheim für eine Stärkung – sei es zum Café am 
Vor- oder Nachmittag oder für eine kleine Verpfle-
gung am Mittag – den ganzen Tag zur Verfügung.

Wir würden uns freuen, wenn Sie die Stars von mor-
gen nach langer unfreiwilliger Wettkampfpause zu 
Höchstleistungen anfeuern kommen. Der Wett-
kampfstart ist um 08.30 Uhr in der Neuheimhalle. 

Gemäss den Bestimmungen des Bundes gilt auf 
dem Neuheimareal (Festwirtschaft / Neuheimturn-
halle) eine Zertifikatspflicht: Alle Personen ab 16 
Jahren müssen für den Eintritt in die Halle ein gülti-
ges Covid-Zertifikat vorweisen und sich mittels 
amtlichen Ausweises ausweisen können.

Weitere Informationen zum UBS Kids Cup finden 
Sie auf unsere Website: www.esv-eschenbach.ch

ESV: Nachwuchs

Von links nach rechts: Kimo Anderhub, Toni Rölli, Niklas 
Anderhub.



      
   Lesung Mo, 8. Nov.

Mo, 15. Nov.

jeweils 2
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    inkl. Zubehör und Beilagen für eine gemütliche Runde 
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Kümin Feinkost GmbH Chilestr. 4  6026 Rain  041 458 11 55 
www.kueminfeinkost.ch    info@kueminfeinkost.ch  

 
Öffnungszeiten     Montag – Dienstag   7.00 – 12.00  / 16.00 – 18.30 
Mi geschlossen     Donnerstag – Freitag   7.00 – 12.00  / 13.30 – 18.30 
                           Samstag   7.00 – 13.00   

_____________________________________________________________________________________________________ 

Deckensektionaltor
Superior 42
mit Antrieb
ab Fr. 1'995.-
inkl. MwSt., ohne Montage

6274 Eschenbach 
www.metallbauteile.ch 
Tel. 041 449 00 91

NORMSTAHL
SEKTIONALTORE

besuchen Sie unsere 
Aussenausstellung

ab CHF 1'620.-
ohne Montage
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Jahreskonzerte am Freitag und 
Samstag, 3. / 4. Dezember 2021

Seit diesem Herbst können wir nun wieder fast 
normale Proben abhalten und uns neue musikali-
sche Ziele setzen. Wir freuen uns darum sehr, Sie 
nach einem Jahr «Zwangspause» zu unseren Kon-
zerten begrüssen zu dürfen!

Wie die herumwirbelnden Noten suggerieren, dür-
fen Sie sich auf einen rieselnden, wirbelnden, an-
schwellenden, leisen Musikzauber freuen. Denn 
wir haben die Noten eingefangen und zu Melodien 

zusammengefügt, bei denen sich Ihnen die Här-
chen aufstellen und wohlige Schauer über den  
Rücken laufen.

Wir hoffen, Sie damit neugierig gemacht zu haben. 
Reservieren Sie sich einen Termin und besuchen 
Sie uns am Konzert. Aufgrund der aktuellen Situa- 
tion gilt dieses Jahr die Zertifikatspflicht. Wir sind 
glücklich, Sie mit unseren Klängen zu begeistern 
und Ihnen ein besonderes Konzerterlebnis zu er-
möglichen.

Ihre Feldmusik Eschenbach

Konzerte: 3. / 4. Dezember 2021, 
jeweils 20.00 Uhr, Türöffnung 19.00 Uhr.
– Im Lindenfeldsaal
– Eintritt frei (Türkollekte)
– Ein kleines Imbissangebot ist vorhanden

Aregger AG

Tel. 041 420 03 30

Sanitär- und

Heizungsinstallationen

Beratung und Planung

Reparaturdienst

Boilerentkalkungen

Heizkesselsanierungen

Eschenbach
Tel. 041 448 22 67

Rothenburg
Tel. 041 280 26 28

Ebikon
Tel. 041 420 03 30
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Neue Kurse für GROSS und KLEIN
8. / 15. / 22. und 29. Januar 2022

(30. Januar Ersatztermin)

ANMELDUNG AB SOFORT UNTER
WWW.SSE-ESCHENBACH.CH

Ski_Snowboard Eschenbach_Flyer_2022.indd   1Ski_Snowboard Eschenbach_Flyer_2022.indd   1 18.10.21   08:1618.10.21   08:16
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38. Generalversammlung
Austritte
Auch in diesem Jahr haben uns mit dieser 
Generalversammlung wieder einzelne Mitglie-
der verlassen. Folgende Personen haben den
Austritt aus der Guggenmusik Escheschränzer
gegeben:

Regula Muff 2006 – 2012 6 Jahre
Mario Müller 2008 – 2012 4 Jahre
Silvan Buholzer 2009 – 2012 3 Jahre

Wir danken euch herzlich für euren Einsatz und
wünschen für die Zukunft alles Gute!

Neumitglieder
Wenn immer Leute einen Verein verlassen,
wird Platz für Neue geschaffen. Wir durften an
der vergangenen Generalversammlung elf
neue Mitglieder in unsere Guggenmusik auf-
nehmen. Folglich sind dies Sven Barmet, Simon
Birrer, Manuel Brun, Silvan Bucher, Bettina
Bussmann, Nadin Hirtner, Sarah Isenschmid,
Ueli Koller, Severin Moos, Matthias Schacher
und Sandro Sigrist. Willkommen im Verein!

Ehrungen
Die Guggenmusik darf aber auch stolz drei 
weitere Altschränzer verkünden: Daniel Müller,
Patrick Muff und Cyril Dönni.

Sie sind nun schon ganze zehn Jahre im Verein
tatkräftig am Mitwirken. Wir danken euch für
die langjährige Unterstützung!

Aber in diesem Jahr durften wir eine weitere,
ganz spezielle Ehrung vornehmen. Nach über
13 Jahren, und davon über sieben Jahre im 
Vorstand tätig, ist Adrian Barmet nun ein 
Ehrenmitglied der Guggenmusik Escheschrän-
zer. Wir danken dir recht herzlich für deine 
Arbeit, welche du täglich für den Verein leis-
test. Wir hoffen, dass wir dich noch lange in 
unserem Verein beibehalten dürfen. 

Weitere Infos sowie Fotos von diesen Anlässen
findet ihr wie immer auf unserer Homepage.
Wir wünschen euch eine schöne und erhol-sa-
me Sommerzeit.

Guggenmusik Escheschränzer, Eschenbach
i.A. Aktuarin, Michèle Steiner

GUGGEMUSIG ESCHESCHRÄNZER
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ORIENTIERUNG UND ERSTE PROBE

Trotz Pandemie sind wir zuversichtlich und starten 
wie jedes Jahr mit dem Einzug der dunklen und kal-
ten Stunden des Winters auch wieder die fünfte 
und für Manchen wohl die schönste Jahreszeit.

Unser Vereinsjahr hat am Freitag 3. September 
2021 offiziell für alle Escheschränzer mit der Orien-
tierung im Lokal der Escheschränzer begonnen. 
Unser neuer Präsident Sebastian Wey und Tam-
bourmajor Luca Zemp informierten über diverse 
Themen des neuen Vereinsjahres. Die Vorberei- 
tungen für den Maskenball, die aufwendigen Mal-
arbeiten und die Festsetzung des Kleides sind  
bereits abgeschlossen. An dieser Stelle ein grosses 
Dankeschön an alle Beteiligten!

Weiter dürfen wir erfreut mitteilen, dass uns im 
neuen Vereinsjahr vier neue Gesichter tatkräftig 
und motiviert unterstützen werden:
– Jonas Jung (Hörndli)
– Luca Isepponi (Posaune 2)
– Sarah Domini (Posaune 2)
– Simon Honauer (Hörndli)

Wir heissen Euch an dieser Stelle herzlich Willkom-
men und freuen uns auf eine rüüdige Fasnacht!

Um unsere Fans und Anhänger auch im kommen-
den Jahr musikalisch zu erfreuen, haben wir am 
Sonntag, 5. September 2021 im Feldmusiklokal mit 
Proben begonnen. Schnell wurde die Motivation 
und die Freude für die bevorstehende Fasnacht 
sichtbar. Es war gut zu spüren, dass alle Mitglieder 
an einem Strang ziehen und sich bereits jetzt rüü-
dig freuen, Ihre Zuhörer und Fans mit musikali-
schen Höchstleistungen zu verzücken. Mit dem 
Probeweekend vom 6. / 7. November 2021 steht 
bereits der erste Höhepunkt des diesjährigen Ver-
einsjahres bevor.

i.A. Laura Walsdorf,  
Aktuarin Escheschränzer
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Eine tolle Reise ins Appenzellerland

Bei schönstem Herbstwetter versammelten sich 
am 25. September die Mitglieder des Männerchors 
Eschenbach mit ihren Partnerinnen zu ihrem 
Herbstausflug. Mit dem Reisecar der Firma Grüter 
aus Hochdorf ging die Reise nach Hurden, wo eine 
kurze Wanderung über den Holzsteg (Jakobsweg) 
nach Rapperswil zum Kaffeehalt erfolgte.

Danach fuhren wir weiter nach Teufen. Dort be-
suchten wir das Erlebnisrestaurant Waldegg, wo 
wir von Jak und Res empfangen wurden. Diese wa-
ren es auch, welche uns in urchiger Appenzeller-
manier und mit Witz den Schnuggenbock vorstell-
ten. Es startete ein amüsanter Rundgang durch das 
Appenzellerhaus, ein Museum inklusive Stall mit 
Ochsen, Geissen und Schweinen. Zuletzt landeten 
wir in einem Schulzimmer. Dieses liess viele Erin-
nerungen an unsere Schulzeit aufleben. Allerdings 
gab es zu unserer Zeit noch keinen Schnaps! Auf 
der Heubühne wurde uns ein feines Mittagessen 
serviert.

Von Teufen fuhren wir nach Appenzell. Dort schlen-
derten wir durch die schmucken Gassen und ge-
nossen die freie Zeit. Auf dem Landsgemeindeplatz 
besammelten wir uns zu einem Ständchen. Dank 
dem schönen Wetter führte uns die Reise über die 
Schwägalp, durch das schöne Säntisgebiet wieder 
in Richtung Eschenbach.

In Eschenbach angekommen, liessen wir den schö-
nen Tag im Restaurant Hofbeiz bei einem kleinen 
Imbiss ausklingen. Es war ein toller und unvergess-
licher Ausflug bestens organisiert von Paul Buch-
mann.

Text: Hansueli Kohli 
Fotos: Franz Koch
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Beten, singen, staunen in Gottes
freier Natur

Maiandacht mit der
Trachtengruppe Eschenbach

Die Trachtengruppe, Pfarreiangehörige und
ein Alphorntrio trafen sich zur Maiandacht
beim Wegkreuz Oeggenringen. 
Es begab sich am Freitag, 25. Mai eine grosse
Schar auf den Weg zur Maiandacht beim Weg-
kreuz Oeggenringen. Es war ein herrlich milder
Abend, an welchem man die Wunder der
Schöpfung, die Berge, Felder und Wiesen so
richtig bestaunen konnte. Im Mittelpunkt der
durch Pia Reith gestalteten Andacht stan-
den besinnliche Gedanken unter dem Thema
«Maria, als Vorbild für unser Leben und dass
Glaube, Liebe, Hoffnung immer stärker wer-
den.» So ist Maria für uns auch Vorbild im 
Glauben und Vertrauen darauf, dass es Gott 
nur gut mit uns meint. 

Unter der Leitung von Margrit Hauenstein 
erfreute der Trachtenchor mit seinen schönen
Liedern wie Abendgruss an Maria, Sunne-
schtrahle, und das Alphorntrio Josef Blum, Kas-
par Erni und Franz Zemp sorgte für die musika-
lische Umrahmung. Im grossen Jubiläumsjahr
unserer Pfarrei – 100 Jahre Pfarrkirche beteten
die Anwesenden auch für alle Pfarreiangehöri-
gen. In die frühlingshaften Schönheiten der 
Natur sang Urs Fischer, dr Eidgenoss ein
Abendgebet mit der Bitte um Schutz und Se-
gen. Hugo Jung dankte allen Personen für ihr
Mitwirken und Kommen. Er lud die mehr als
100 Personen zu einem Imbiss in den Heubo-
den der Scheune ein. Trachtenpräsidentin
Annemarie Widmer dankte für die eindrückli-
che Maiandacht und die freundliche Einladung
zur Pflege der Gemeinschaft. Sie dankte vor 

TRACHTENGRUPPE

allem Pia Reith, Priska und Hugo Jung sowie Ri-
ta Jung-Muff und überreichte ihnen als Dank
schöne Präsente. Die vielen beglückenden und
bereichernden Gespräche lassen uns immer
wieder spüren, dass wir nicht alleine sind. Wäh-
rend des Abends sorgten der Trachtenchor und
Seppi Lötscher mit ihren schönen Darbietun-
gen für eine frohe Atmosphäre. Es war wieder
ein eindrückliches Erlebnis und zur späten
Stunde ging dieser gemütliche Abend zu Ende.

Albin Waldispühl

Der Trachtenchor und das Alphorntrio sorgten für die mu-
sikalische Umrahmung der stimmungsvollen Maiandacht.
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Trachtenchor Eschenbach

Sonne, See und Stadt

Mit diesen drei Worten lässt sich der Verein-
sausflug der Trachtengruppe Eschenbach zu-
sammenfassen. 

Knapp 50 Aktiv- und Passivmitglieder und Angehö-
rige waren der Einladung zum Vereinsausflug am 
Sonntag 12. September 2021 gefolgt. Ein Car der 
Firma Galliker, Ballwil brachte die reiselustige Grup-
pe nach Biel zum Hafen. Weiter ging es auf den Bie-
lersee, durch den Zihlkanal in den Neuenburgersee 
und zuletzt via Broyekanal  nach Murten. Auf dem 
Schiff erlebten die Trachtenleute eine wunderbare, 
zum Teil unbekannte Landschaft. Nach einem Mit-
tagessen war die Ankunft im Städtli Murten. Die 
Sonne strahlte weiterhin und so war der Ausblick 
über den Murtensee und die Dächer von Murten 
umso schöner. Mit einer Führung durch die Alt-

stadt ging es schon dem Ende des Nachmittags zu. 
Die vielen Cafes und Restaurants luden zum Ver-
weilen ein. Mit Glace, Kaffee oder Nidelkuchen im 
Bauch und vielen schönen Eindrücken im Kopf trat 
die Gruppe den Heimweg an. Durch das Emmental 
und Entlebuch gelangte die Trachtengruppe wieder 
nach Eschenbach. Ein unvergesslicher Sonntag mit 
viel Sonne, See und Stadt bleibt in guter Erinne-
rung. Herzlichen Dank an die Präsidentin, Annama-
rie Widmer,  für die tolle Organisation.

Martina Reith

Ausblick über die Dächer von Murten.

Mit dem Schiff «Petersinsel» erlebte die Trachtengruppe 
die Drei-Seen-Rundfahrt.
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Eschenbach
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Zug – Eschenbach 2:3 (1:2)
2. Liga Inter

Eschenbach bleibt in der 
2. Liga Inter

Der FC Eschenbach verabschiedet sich
nach dem Vollerfolg gegen den Spitzen-
reiter Zug endgültig vom hinteren Tabellen-
ende. Grösserer Siegeswille und eine von
Beginn an enorme Leistungsbereitschaft
gaben den Ausschlag für den Befreiungs-
schlag in dieser Partie.

Vor dem Spiel war schon klar, dass sich Zug für
den Aufstieg in die 1. Liga qualifiziert hatte. Sie
traten dementsprechend nicht mit der besten
Formation an und auch eine klare Winnerquali-
tät liess da und dort zu wünschen übrig. Auch
unter diesen Voraussetzungen wurden die
Eschenbacher gefordert, denn die Zuger traten
unter dem Motto «spielen und spielen lassen»
auf. Die Gäste aus dem Seetal machten von 
Beginn an mehr für das Spiel. Ihr Auftritt war
beherzt und dementsprechend hatten sie auch
mehr Spielanteile. Von hinten heraus diszipli-
niert spielend wurde das Ganze zu einer gefäl-
ligen Angelegenheit. Nach gut 20 Minuten 

kamen auch die ersten Torchancen zustande,
Marc Muggli verfehlte zum Beispiel mit seiner
Direktabnahme das Ziel nur knapp. Eine kleine
Unaufmerksamkeit der Abwehr nützte der 
Zuger Spieler Cüneyt Tatlici kurze Zeit später
kaltschnäuzig aus und brachte die Platzherren
in Führung. Eschenbach reagierte auf dieses
Missgeschick sehr selbstsicher und der über
das ganze Spiel omnipräsente Mario Sager
glich die Partie postwendend aus. Und es kam
kurz vor der Pause noch besser: Benji Stauber
narrte im Strafraum gleich mehrere Gegen-
spieler, wartete die Situation geduldig ab und
überlistete den Gästetorhüter Groth mit einem
Lobball. Was zu Beginn der zweiten Halbzeit zu
erwarten war, trat ein, die Zuger erzeugten
Druck auf das Tor von Martin Amhof. Nach 
dem Alleingang des stark aufspielenden Sämi
Stocker, der keinen Ball verloren gab, kamen
die Platzherren zu zwei grossen Torchancen.
Nach einem guten Schuss von Muggli reagier-
ten die Zuger wieder schnell mit einem Konter,
Torhüter Amhof kam etwas unmotiviert aus
dem Tor und konnte den Zuger Stürmer nur
noch mit einem Foul bremsen. Salatic verwer-
tete den fälligen Elfmeter sicher. In der Folge
überschlugen sich die Ereignisse. Muggli wurde
auf der Gegenseite im Strafraum klar gefoult,

FUSSBALLCLUB

FranCoCo Faé
R a s e n m ä h e r  &  M o t o r g e r ä t e

Sternmattweg 1  ■ 6010 Kriens  ■ Telefon 041 310 69 69  ■ www.fae.ch

Seit über 40 Jahren Ihr Fachgeschäft.
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Die 43. Generalversammlung des FC Eschen-
bach vom 17. September 2021 verlief diskussi-
onslos. Der Gesamtverein schliesst das letzte 
Geschäftsjahr 2020 / 21 mit einem positiven Er-
gebnis ab. Vier Mitglieder wurden für ihre Ver-
dienste im Verein als Ehrenmitglieder gewählt. 
Erfreulich: Präsident Andreas Müller sowie der 
gesamte Vorstand stellte sich für die nächste 
Amtsdauer wieder zur Verfügung. Auch sport-
lich ist der FC Eschenbach auf Kurs. Die erste 
Mannschaft findet sich nach dem Aufstieg in 
der neuen Umgebung immer besser zurecht. In 
Novazzano gelang gar der höchste je erzielte 
Sieg in der Interklasse auf Tessiner Boden. Die 
Meisterschaft der übrigen Teams schwenkt in 
die Schlussphase ein. Bereits am Wochenende 
des 20. / 21. Novembers beginnt an neun Spiel-
tagen das Hallenmaster in der Neuheimhalle. 

Positives Ergebnis trotz  
einigen Hürden 

Aufgrund der aktuellen Einschränkungen fand die 
43. Generalversammlung in einem kleineren Rah-
men statt. Trotzdem waren am letzten Freitag rund 
dreissig Mitglieder im Clubhaus Weiherhaus anwe-
send. Der Höhepunkt war die Ernennung von vier 
Personen als neues Ehrenmitglied des FC Eschen-
bach. Präsident Andreas Müller führte gekonnt und 
zügig durch die diversen Traktanden. Dabei blickte 
er auf das vergangene Vereinsjahr zurück und er-
läuterte Highlights aus den Jahresberichten. Von 
den Mitgliedern sind an diesem Abend keine weite-
ren Anträge eingegangen. 

Ein Vereinsjahr mit vielen Höhen und Tiefen 
Wegen der Situation rund um das Coronavirus fand 
im Frühjahr ein erneuter Unterbruch des gesamten 
Spiel- und Trainingsbetrieb statt. Im Nachwuchsbe-
reich konnten die offenen Trainerposten nur dank 
sehr grossem Aufwand von Juniorenobmann Mario 
Truniger besetzt werden. Weiterhin ist die Suche 
nach Personen für Helfereinsätze leider eine gros- 

se Herausforderung. Das Fanionteam wurde in der 
letzten Saison 2. Liga IFV Meister und ist in die  
2. Liga inter aufgestiegen. Wiederum schafften das 
«Zwöi» und das «Drüü» den Ligaerhalt und die Da-
Junioren platzierten sich sensationell auf dem  
3. Rang in der Elite. Generell herrscht im gesamten 
Verein ein sehr freundschaftliches und kamerad-
schaftliches Klima. 

Geschäftsjahr mit einem positiven Ergebnis 
Finanzchef Ronald Spitznagel präsentierte die  
Jahresrechnung und gab einen Ausblick auf das 
Budget der nächsten Saison. Der Gesamtverein 
schliesst mit einem positiven Ergebnis ab, die Juni-
orenabteilung als auch der Hauptverein weisen ei-
nen Gewinn aus. Hauptgrund sind keine Ausgaben 
im Spielbetrieb (Unterbruch) und zusätzliche J + S 
Gelder bei den Junioren. Der FC Eschenbach ist 
aber weiterhin auf die Unterstützung von Sponso-
ren angewiesen. Nur damit können die Kosten bei 
der Infrastruktur, dem Spielbetrieb und in der 
Nachwuchsabteilung gedeckt werden. Die Jahres-
rechnung, das Budget und der Revisionsbericht 
wurden von den Mitgliedern angenommen. 

Vorstand für zwei weitere Jahre bestätigt 
An der diesjährigen Generalversammlung stand 
auch die Bestätigung der Vereinsführung auf der 
Traktandenliste. Andreas Müller wurde von den 
Mitgliedern für zwei weitere Jahre in seinem Amt 
als Präsidenten bestätigt. Der im Jahr 2019 zum Vi-
zepräsidenten gewählte Ivo Ulrich erhielt von der 
Versammlung ebenfalls das Vertrauen. Auch die 
bisherigen Vorstandsmitglieder Ronald Spitznagel 
(Finanzchef), Mario Truniger (Juniorenobmann), 
Evelyne Spitznagel (Spielkommission), Peter Mazoll 
(Sportchef), Daniel Gerber (Marketing / Medien) und 
Marylène Kobler (Aktuarin) wurden für zwei weite-
re Jahre wiedergewählt. Der Vorstand bleibt somit 
auch in den nächsten Jahren komplett. 

Vier neue Ehrenmitglieder für den Verein 
Viele Jahre war Walter Zemp Trainer bei unseren 
Jüngsten und amtete zusätzlich als Koordinator bei 
den F-Junioren. Als Dank für seine wertvolle Arbeit 
wurde er von der Generalversammlung als neues 
Ehrenmitglied des Vereins gewählt. Auch Max 
Hegglin und Franz Sigrist (Gründungsmitglied) wur-
den in diesen prestigeträchtigen Kreis aufgenom-
men. Beide sind seit Jahren zuverlässige Helfer in 
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Erste Mannschaft: Fuss gefasst

Nach den ersten drei punktelosen Spielen wirkte 
der erste Saisonsieg in Hergiswil befreiend. In den 
folgenden fünf Partien schritt das Team viermal als 
Sieger vom Platz und kletterte in der Tabelle ins 
Mittelfeld. Die Meisterschaft in der Intergruppe 
verläuft bisher sehr ausgeglichen. Der FC Eschen-
bach vermochte in den bisherigen Spielen mit einer 
kämpferischen Einstellung, einer guten Spielorga-
nisation und mit geschlossenen Mannschaftsleis-
tungen aufzuwarten. Es war stets ein Team am 
Werk, in dem sich jeder für jeden einsetzte. In den 
letzten fünf Partien kam nach den torlosen Start-
spielen auch das Offensivspiel in Schwung. 13 er-
zielte Treffer mit acht verschiedenen Torschützen 
sprechen für die unberechenbare und schwierig 
auszurechnende Spielweise der Gelbschwarzen. 
    
Derbysieg in letzter Minute gegen 
Perlen-Buchrain
Feststimmung schon vor dem Spiel: Vor zehn Jah-
ren fand vor 3700 Zuschauern das denkwürdige 
Cupspiel FC Eschenbach – FC Basel statt. Der Vor-
stand des FC Eschenbach lud deshalb die Ehemali-
gen wie Spieler, Funktionäre und Mitglieder des OK 
zu einem Apéro auf dem Weiherhaus ein. Viele 
folgten der Einladung und schwelgten in Nostalgie. 
Dass dann anschliessend die Gelbschwarzen das 
Derby gegen Perlen-Buchrain mit 2 : 1 für sich  
entschieden, bedeutete das Tüpfchen aufs I. In ei-
ner spannenden, interessanten Partie setzte der 
FC Eschenbach wie schon eine Woche zuvor in 
Hergiswil den Schlusspunkt in der letzten Spielmi-

der Not und amten derzeit als Platzwart auf dem 
Weiherhaus. Mit Robert Müller (Gründungsmitglied, 
Trainer und Coach und Catering / Grill) wurde an die-
sem Abend ein weiteres Ehrenmitglied gewählt.

Leichter Rückgang der Mitgliederzahlen 
Bei den Aktiven gab es einen leichten Rückgang an 
Mitgliedern, die Junioren konnten hingegen etwas 
zulegen. Per Stichtag zählt der Verein insgesamt 
370 Mitglieder (Junioren, Aktive, Passive, Ehrenmit-
glieder und Funktionäre). Dies entspricht im Ver-
gleich zum Vorjahr einem Rückgang von lediglich 
15 Mitgliedern. Hauptgrund dafür ist die Auflösung 
der erst im letzten Jahr neu gegründeten 4. Mann-
schaft. Die Generalversammlung hat beschlossen, 
aufgrund des Unterbruches im Spiel- und Trainings-
betrieb keine Kürzung der Mitgliederbeiträge vor-
zunehmen. Weiterhin werden für Vereinsaktivitä-
ten oder die Mitarbeit im Fussballclub dringend 
neue Mitglieder gesucht. 

Der Vorstand des FC Eschenbach bedankt sich 
recht herzlich bei allen Sponsoren, Donatoren und 
Gönnern für die Zusammenarbeit und finanzielle 
Unterstützung. Zudem bedankt er sich bei allen 
Trainern, Coaches und Schiedsrichtern für die an-
spruchsvolle Arbeit und die Förderung der Spieler. 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle fleissigen 
Mitglieder und stillen Helfer im Hintergrund, wel-
che wöchentlich den Spiel- und Trainingsbetrieb 
sicherstellen. Besonders bedankt sich der Vor-
stand bei der Gemeinde Eschenbach (Infrastruktur) 
und beim Hauptsponsor Möbel Egger. 

Daniel Gerber (Marketing / Medien) 

Die neuen Ehrenmitglieder Max Hegglin, Robert Müller und 
Franz Sigrist mit Präsident Andreas Müller (es fehlt Walter 
Zemp).

Benjamin (Benji) Barmet brachte im Derby gegen Perlen-
Buchrain viel Zug nach vorne.
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zweiten Atem kippte dann die Partie in der Schluss-
phase auf die Seite der Gelbschwarzen. Haris Os-
manbasic und Kristian Rajic schlossen schnell und 
präzis vorgetragene Angriffe gekonnt ab.

Weiherhaus. – 220 Zuschauer. – Tore: 3. Szymanski 
1 : 0. 10. Walker 1 : 1. 38. Walker 1 : 2. 50. Höltschi 
2 : 2. 85. Osmanbasic 3 : 1. 88. Rajic 4 : 2. – Eschen-
bach: Bachmann; Dahinden, Gurtner, Berisha  
(57. Arnold), Emmenegger; Szymanski (91. Hug), 
Escher, Rinaldo, Niederberger (75. Barmet); Hölt-
schi (69. Rajic); Osmanbasic (88. Bajrami).

Das Ausrufezeichen aus dem Tessin
Noch unter der Woche schlug Novazzano im Tessi-
ner Derby Mendrisio auswärts mit 4 : 3. Und dann 
reist der FC Eschenbach in die Sonnenstube und 
entführt mit einem klaren 0 : 4 alle drei Punkte ins 
Seetal. Nach einer ausgeglichenen ersten Halbzeit 
legten die im roten Auswärtsdress angetretenen 
Gäste im zweiten Spielabschnitt mächtig auf und 
gewannen nach Dominik Höltschis Führungstreffer 
zunehmend die Oberhand. Wie schon gegen Gold-
au mit dem Ausgleich, gelang dem Routinier, wel-
cher nun die 11. Saison in der ersten Mannschaft 
spielt, ein ganz wichtiges Tor. Am Schluss reichte 
es zum höchsten Sieg, welchen die erste Mann-
schaft je aus dem Tessin entführen konnte.   

Campo comunale Morbio Inferiore. – 70 Zuschauer. 
– Tore: 51. Höltschi 0 : 1. 66. Szymanski 0 : 2. 75. Ra-
jic 0 : 3. 93. Ulrich 0 : 4. – Eschenbach: Bachmann; 
Arnold, Gurtner, Dahinden, Emmenegger; Nieder-
berger (60. Barmet), Rinaldo (75. Wirz), Escher, Szy-
manski (79. Hug); Höltschi (67. Raijc); Osmanbasic 
(90. Ulrich). 

Aktivteams: Heimstarke Viertligisten 
und Cupschlager

Die zweite und die dritte Mannschaft rüsten be-
reits wieder zum Endspurt. Bei den Spielen der bei-
den Teams fällt auf, dass das heimische Weiher-
haus jeweils eine Festung darstellt und die Punkte 
vorwiegend in Eschenbach bleiben. Handumkehrt 
gelingt es selten, auf fremden Terrains Zähler zu 
ergattern. Dadurch kämpft man wohl um die Auf-
stiegsqualifikation mit, diese jedoch zu erreichen, 
wird mit der Auswärtsschwäche sehr schwierig.

nute. Nach einem Flügellauf von Robin Niederber-
ger war der eingewechselte Julian Hug zur Stelle 
und markierte den Siegtreffer. Zuvor waren die bei-
den Abwehrreihen meist Herr der Lage. Rückkeh-
rer Yannik Eschers frühe Führung beantworteten 
die Gäste mit einem Freistosstor von Arbenit Ka-
meraj, welcher früher während zwei Saisons die 
Farben des FC Eschenbach getragen hatte.   

Weiherhaus. – 300 Zuschauer. – Tore: 2. Escher 1 : 0. 
30. Kameraj 1 : 1. 90. Hug 2 : 1. – Eschenbach: Bach-
mann; Dahinden, Gurtner, Ulrich, Emmenegger; Szy-
manski (84. Hug), Wirz, Escher, Barmet (55. Nieder-
berger); Höltschi (72. Rinaldo); Bajrami (50. Raijic).

Stadtluft behagte gegen die Kickers nicht
Ein Gastauftritt des FC Eschenbach in der 2. Liga 
inter auf Tribschen in Luzern ist traditionell ein 
schwieriges Unterfangen. Auch diesmal kehrten die 
Gelbschwarzen mit leeren Händen ins Seetal  
zurück. Zwar gelang Captain Kilian Gurtner in der 
ersten Hälfte die Führung. Die Hoffnungen auf 
Punktezuwachs zerschlugen sich jedoch in der 
zweiten Halbzeit. Kickers erhöhte den Rhythmus, 
fand nun mehr Räume und erzielte die notwendigen 
Treffer zum Punktemaximum. Eschenbach wusste 
wie immer kämpferisch zu überzeugen, fand jedoch 
spielerisch den Tritt in dieser Partie selten. 

Tribschen. – 200 Zuschauer. – Tore: 21. Gurtner 0 : 1. 
61. Philippe Fischer 1:1. 72. Rodriguez 2 : 1. – Eschen-
bach: Bachmann; Emmenegger, Ulrich, Gurtner,  
Dahinden (85. Arnold); Szymanski, Escher, Rinaldo  
(67. Hug), Niederberger (80. Peter); Höltschi; Os-
manbasic (67. Rajic).

Mit dem zweiten Atem: Sieg gegen Goldau
Bereits in den Startminuten zirkelte Dastin Szy-
manski einen Freistoss wunderschön in die Ma-
schen zur FCE-Führung. Nachher übernahm Gold-
au das Zepter. Das Pressing der Schwyzer war nun 
beeindruckend, die 2 : 1 Pausenführung die Folge. 
Nach dem Seitenwechsel markierte Eschenbach 
früh den Ausgleichstreffer und konnte sich nun 
besser entfalten. Die Gäste zollten dem hohen 
Tempo mehr und mehr Tribut. Nach einer vergebe-
nen Penaltychance durch Dastin Szymanski über-
stand Eschenbach im Gegenzug zwei Möglichkei-
ten Goldaus. Wie schon oft zeigte sich Janis 
Bachmann im Tor in bestechender Form. Mit dem 
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den SC Buochs aufgespart. Das Resultat gegen die 
höherklassigen Nidwaldner ist bei Redaktions-
schluss noch nicht bekannt. Die Eschenbacher 
werden von Michel Rauch trainiert und an den 
Spielen von Hansjörg Müller und Max Hegglin ge-
coacht.

Unser Nachwuchsteam:  
Viel Spass beim Cb

Bis Ende Oktober tragen die Kinder und Junioren 
ihre letzten Spiele aus und schliessen dann die 
Herbstmeisterschaft ab. Es gilt, nochmals Kräfte zu 
mobilisieren, um hoffentlich bei guten Bedingun-
gen letzte Erfolgserlebnisse einzufahren.  

Die Cb-Junioren tragen ihre Meisterschaftsspiele in 
der dritten Stärkeklasse aus. Das Team wird durch 
einige Spieler des FC Hitzkirch ergänzt. Somit weist 
diese Mannschaft nebst dem Team Seetal und den 

Seit der letzten Ausgabe des Pöstli ragt beim 
«Zwöi» der Derbysieg gegen den FC Hitzkirch II he-
raus. Nach Toren von Drilon Nuza und Myles Stett-
ler gewannen die Gelbschwarzen vor eigenem Pu-
blikum mit 2 : 1.

Dem «Drüü» gelangen in dieser Zeit gleich zwei 
Heimerfolge. Gegen LSC II gewannen die Käch-
Schützlinge mit 5 : 4. Patrick Felder (2), Sandro Mül-
ler, Chris Gehrig und Kevin Streuli trafen ins Netz 
der Stadtluzerner. Sandro Müller (2) und Severin 
Estermann führten mit ihren Treffern das Team 
zum 3 : 1-Erfolg über Malters II.      

Gelingt die Cupüberraschung?
Mit einem verblüffenden 3 : 0-Erfolg über das Team 
OG Kickers haben sich die Senioren 40 + für die  
2. Runde des Cups qualifiziert. In den beiden letz-
ten Spielen geriet der Motor nach dem tollen Meis-
terschaftsstart etwas ins Stottern. Vielleicht haben 
die Oldies ihre Kräfte für den Cupschlager gegen 

Die Senioren 40+ des FC Eschenbach der Saison 2021 / 22. H. v. l: Beat Zimmermann, Matthias Galliker, Thomas Bucher, Rolf 
Stocker, Patrick Hurschler. M. v. l: Arthur Buholzer, Daniel Buchmeier, Sacha Fessler, Gianni Crudele, Roland Portmann, Erich 
Fischer. V. v. l: Thomas Achermann, Armin Müller, Michel Rauch (Trainer), Darko Ignjatovic, José Molina.
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Die Cb-Junioren der Saison 2021 / 22. H. v. l: Stephan Baumeler (Trainer), Lorena Frey, Helena Rudolph, Sandro Huber, Fabio 
Brun, Randy De Farfalla, Johann Hein, Luca Villiger, Arijon Gashi. V. v. l: Livio Jung, Andrin Schmuck, Elia Müller, Dario Röösli, 
Nico Scherrer, Alain Meier, Matthias Trunz, Tim Buchmann, Sandro Felder, Raul Arulanantham. Auf dem Bild fehlen: Kopinath 
Siththivavinayakan (Captain), Max Bieler, José Rodrigues.

Ca-Junioren einen umfangreichen Kader auf, wel-
cher von Raphael Baumeler mit viel Engagement 
trainiert wird. Mit Spielfreude und Fairness gelang 
es, den einen oder andern Punkt zu ergattern und 
sich im Mittelfeld der Rangliste einzunisten.   

Neun Spieltage ab Samstag,  
20. November

Bald findet wieder eines der grössten Hallenturnie-
re in einer der schönsten Hallen der Schweiz statt. 
Eschenbach bietet mit stimmungsvoller Musik, den 
emotionalen Speakers, mit tollen Preisen und der 
leckeren Festwirtschaft ein Hallenmaster mit  
dem gewissen Etwas. Vom 20. November bis zum 
12. Dezember werden 24 Kategoriensieger an neun 
Turniertagen erkoren. Über 200 Teams und rund 
2000 Zuschauer werden in der Neuheimhalle in 
Eschenbach erwartet.

MS Sports als Organisator und der FC Eschenbach 
als Veranstalter freuen sich, mit Swiss Life einen 

neuen Titelsponsor für die 14. Austragung gefunden 
zu haben. Hinter dem Engagement steht die Swiss 
Life Generalagentur Luzern mit Patrick Bättig.

Erwähnenswert sind neben dem traditionellen 
Fussballtennis-Turnier das Einladungsturnier für 
Firmen vom Samstag, 4. Dezember sowie der 
Grümpiplausch vom Samstag, 20. November 2021. 
Die Spielerinnen und Spieler sowie die Besuchen-
den dürfen sich also auf ereignisreiche Tage in 
Eschenbach freuen.

Ein grosses Dankeschön gilt jetzt schon den Spon-
soren und den rund 200 Helferinnen und Helfern, 
ohne die es nicht möglich wäre, solch eine gros- 
se Veranstaltung durchzuführen. Die Gemeinde 
Eschenbach bewährt sich seit Jahren als top In-
trastruktur- und Gemeindepartner und trägt somit 
entscheidend zum Erfolg des Turniers bei.

Osi Sager
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Erfolgreiche Jungschützen auf 300 m
Dank der konsequenten Ausbildung während
den Kurstagen konnten die Feldschützen schon
die ersten Erfolgs-Früchte des JS-Kurses ern-
ten. Dies ist vor allem der Leitercrew zu ver-
danken. Dem Nachwuchstrainer und Kursleiter
Jörg Traber standen mit Erwin Zemp und Max
Simon zwei sehr erfahrene Jungschützenleiter
zur Verfügung. Mit Christoph Ammann, zustän-
dig für die Theorie und den Parkdienst der
Sportgeräte, stand mit Jörg noch ein weiterer
Kamerad zur Verfügung. Auch das fast lücken-
lose Mitmachen der Jungschützen hat natürlich
zu den nachfolgenden Erfolgen beigetragen.

Obligatorische Resultate 
(Maximum 85 P., Auszeichnung ab 64 P.)
Jungschützen 17 – 20 Jahre: 
Jonas Meyer 79 P., Nicola Schmid 70 P.,
Julian Rebsamen 66 P., Moritz Amsler 57 P.
Jugendliche: bis 16 Jahre
Tim Böbner 74 P., Jan Stalder 74 P.,
Florian Lang 73 P., Patrick Bühlmann 70 P.

Feldschiessen Resultate (Maximum 72 P.)
Jungschützen 
Jonas Meyer 62 P., Nicola Schmid 62 P.
Julian Rebsamen 60 P., Moritz Amsler 59 P.
Jugendliche
Tim Böbner 63 P., Florian Lang 62 P.,
Jan Stalder 59 P., Patrick Bühlmann 56 P.
Alle Teilnehmer mit Auszeichnung! 

Jungschützen-Wettschiessen
Beim Wettschiessen holten folgende Eschen-
bacher Jungschützen mit ihren Resultaten 
Auszeichnungs-Kränze beim Amtsjungschüt-
zenchef ab:

Jonas Meyer 88 P., Tim Böbner 86 P.,
Nicola Schmid 84 P., Florian Lang 83 P.,
Patrick Bühlmann 82 P., Jan Stalder 81 P.,
Moritz Amsler 79 P. 

Qualifiziert für den Kant. Jungschützen-Final 
Aufgrund verschiedener guter Resultate
(Haupt-, Wett-, Eidg. Feldschiessen und obli-
gatorische Bundesübung) haben sich für den
Kantonalen Jungschützenfinal qualifiziert:
Bei den Jugendliche U16:
Mit dem 10. Rang von möglichen 30 Finalteil-
nehmern erreichte Tim Böbner ein Resultat von
353 Punkten. Florian Lang erreichte mit seinen
342 Punkten und dem 25. Rang ebenfalls den
Final. Teilgenommen haben 236 Jugendliche.
Jan Stalder und Patrick Bühlmann klassierten
sich im ersten Drittel der Rangliste.

Bei den Jungschützen (17 – 20 Jahre): 
Bei 586 Teilnehmern in der Kategorie Jung-
schützen erreichte Jonas Meyer mit 357 Punk-
ten und dem 31. Rang ebenfalls den Final. 
Nicola Schmid fehlten in der Gesamtabrech-
nung nur fünf Punkte für den Final. 

Der Final wird am 25. August im Hüslenmoos
ausgetragen.

FELDSCHÜTZEN
ESCHENBACH

Veteranen- und Seniorenhock
Am Donnerstag, 12. Juli 2012, um
14.00 Uhr treffen sich die Seniorinnen und
Veteranen bei  einem zünftigen Jass und 
geselliger Kameradschaft im Restaurant 
Löwen. Auch jüngere  Kameraden sind da-
zu herzlich  eingeladen.
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Programm November 2021

Winterschiessen
Je Samstag, 30. Oktober und 6. November 2021 
von 13.30 bis 15.00 Uhr
Hüslenmoos, Emmen.

Nachschiesskurs
Samstag, 20. November 2021
von 08.00 bis 11.45 Uhr
Bundesstand Hüslenmoos.

Resultate Feldschiessen 2021
Dieses populäre Programm konnte in diesem Jahr 
bis Ende August absolviert werden. 28 Teilnehmer 
kämpften um die begehrte Kranzauszeichnung. 

Folgende Schützinnen und Schützen erreichten 
das Kranzresultat:

– Fankhauser Ernst 69 P.
– Grunder Peter 68 P.
– Niederberger Josef 68 P.
– Lussi Walter 67 P.
– Henseler Martin 65 P.
– Günther Fredy 65 P.
– Hofherr Orson 65 P.
– Zihlmann Werner 64 P.
– Mattmann Josef 64 P.
– Lussy Josef 64 P.
– Ammann Christoph 64 P.
– Spitznagel Marc 64 P.
– Spitznagel Michel 63 P.
– Lustenberger Samuel 63 P.
– Traber Jörg 62 P.
– Stadelmann Anton 62 P.
– Schnabel Dana 61 P.
– Randolf Hans 60 P.
– Häfliger Ramon 60 P.
– Bächer Josef 59 P.
– Müller Philipp 58 P.
– Annen Claudio 58 P.
– Bründler Dario 57 P.

Weitere Resultate unter www.fseschenbach.ch
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Jugend + Sport Kurs Sportschiessen 50 m
Kurs: Sportschiessen 50 m KK
Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos 
Kurstage: Dienstag, 3. Juli
Ferien: bis 6. August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. August
Zeit: 17.00 – 20.00 Uhr
Kurstage: Mittwoch, 04. Juli
Ferien: bis 20. August
Wiederbeginn: Mittwoch, 22./29. Aug./5. Sept. 
Zeit: 13.15 – ca. 15.15 Uhr.
Abfahrt: 13.00 Uhr, Rössliplatz
Auskunft: Fragen betreffend Nachwuchs-

training und Nachwuchswett-
kämpfe sind zu richten an: 
Jörg Traber, Tel: 079 641 04 75
oder architraber@bluewin.ch 

Eidg. Schützenfest für Jugendliche
Unser reserviertes Schiessdatum und -ort um
am Eidgenössischen mitzumachen ist:
Samstag, 30. Juni 2012 in Näfels.
Genaue Zeiten werden später bekannt gegeben.

Schüler- und Jugendschiessen
Rothenburg und Emmen
Das eigene Schülerschiessen führen wir an den
folgenden Schiesstagen durch: 
Mittwoch, 29. August, 14.00 – 18.00 Uhr, sowie
am Samstag, 1. September, 13.00 – 17.00 Uhr.
Das Emmener Schülerschiessen wird nur am
Samstag, 1. September ab 13.00 Uhr durchge-
führt, inkl. Final der besten acht Schützen.
Die Schülerschiessen stehen allen Jugendli-
chen, also auch Nichtschützen von 10 bis 16
Jahren offen.

Nachwuchsausbildung macht Fortschritte
Seit Anfangs April sind die jungen Schützen im
J+S Kurs «Sportschiessen 50 m» voll an der 
Sache. Die Fortschritte der jungen Schützen
machen sich nicht nur im schnelleren Ablauf

SPORTSCHÜTZEN
ROTHENBURG-
ESCHENBACH

des Kurstages sichtbar, sondern vor allem auch
bei den Resultaten. Erfreulich sind diese Resul-
tate nicht nur für den Schützen, sondern auch
für das Leiterteam, insbesondere wenn auch
weniger Begabte ihre Leistungen steigern
können. In den letzten drei Wochen wurden die
ersten internen Wettkämpfe bestritten. Im
Volksschiessen wurde die erste Runde ge-
schossen und das Frühlingsschiessen ist gross-
mehrheitlich abgeschlossen worden.

Training der Aktiven über KK 50 m 
Es sind noch folgende Programme zu schiessen.
Das ZSV-Programm für alle Aktive. Die Kniend-
Schützen müssen noch das GM Ersatzpro-
gramm schiessen. Alle Mitglieder, die das 
Frühlingsschiessen verpasst haben, können
dies jetzt noch nachholen. Zu guter Letzt sind
noch viele Rotbachstiche zu absolvieren.
Dienstag: 3. Juli
Ferien: Bis 6.August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. Aug.
Zeit: jeweils von 17.30 – 19.30 Uhr

Vereinswettschiessen ZSV
Am Vereinswettschiessen des ZSV in der
Schiessanlage Stalden, Kriens, wurden folgen-
de Resultate erzielt. Leider konnten nicht alle 
lizenzierten Schützen am Wettkampf teilneh-
men, so dass wir bei den Nichtpflichtresultaten
zwei Nuller zählen mussten.
Sektionsresultat: 93.698 Punkte

Sektions-Einzelresultate:
97 Punkte: Jonas Meyer
96 Punkte: Walter Lussi
95 Punkte: Andreas + Hanspeter Schmid
92 Punkte: Marco Krummenacher, Michi Meyer
90 Punkte: Erwin Zemp, Jörg Traber
Gruppenwettkampf Einzelresultate:
59 Punkte: Walter Lussi
58 Punkte: Jonas Meyer
57 Punkte: Andreas Schmid
55 Punkte: Michi Meyer
54 Punkte: Marco Krummenacher, 

Silvan Lustenberger
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Sportschützen Rothenburg-Eschen-
bach

Jugend + Sportkurs im Sportschiessen 10 m
Kursort: Lokal BSA beim Feuerwehrlokal

J+S Kurs: Druckluftschiessen Winterhalbjahr
Die Indoor-Saison für das 10 m Druckluftschiessen in 
Eschenbach hat nach den Schul-Herbstferien  
begonnen. Die Kurse werden in Kleingruppen durch-
geführt. Siehe auch unter der Ausschreibung im Ok-
tober Pöstli. Kurs-Anmeldungen nimmt der Kurslei-
ter Jörg Traber entgegen. (Siehe auch Kästchen).

Nächste Kurstage 

Jugend + Sportkurs im Sportschiessen 10 m
Kursort: Lokal BSA beim Feuerwehrlokal

Kurs A: jeweils Montag
Datum: 8. / 15. / 22. / 29. November 2021
Zeit: 1. Ablösung jeweils 17.30 – 18.45 Uhr
 2. Ablösung jeweils 19.00 – 20.30 Uhr

Kurs B: jeweils Mittwoch
Datum: 27. Oktober und
 3. / 10. / 17. / 24. November 2021   
Zeit: Die Kurs-Zeiten sind bei Druck noch nicht  
 endgültig festgelegt.

Zusatz Training für Leistungsschützen
Kurs C: ab Freitag
Datum: 5. November 2021
Zeit: 1. Ablösung jeweils 17.30 – 18.45 Uhr

Wer Nina Christen nacheifern möchte, 
hat bei uns jetzt die Möglichkeit!

 

Es hat noch freie Plätze zum Einsteigen in den J+S Kurs «Sportschiessen»:
An den nächsten Kurstagen können sich die letzten Teilnehmer, im Jugend + Sport Kurs 

2021 / 22, im Sportschiessen 10 m noch einschreiben.

Unser Kurs wird in Kleingruppen durchgeführt und trainiert wird nach 
Covid-Schutzkonzept des Schweizerischen Schiesssportverbands 

bzw. Bundesamts für Sport.

Anmeldung: Jörg Traber, Nachwuchstrainer
 Rothenburgstrasse 7, 6274 Eschenbach
 Tel. G: 079 641 04 75
 E-Mail: architraber@bluewin.ch
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Fünf Schützen im Regio Final

Wieder einmal mehr qualifizierten sich Schüt-
zen von den Sportschützen für den SSV Regio-
Final.

Nach den drei Testschiessen konnte JS-Leiter Wal-
ter Lussi mit den Schützen Tom, Marius, Cyrill, Eliya 
und Levin an den Regio Final «Mitte» des SSV im 
Sportschiessen 50 m fahren.

Bei diesem Wettkampf ging es neben einer guten 
Rangierung auch um die Qualifikation für den 
Schweizerischen Final-Jugendtag vom 9. Oktober 
2021 des Schweizerischen Schiesssportverbandes.

Mit dem 4. Rang im umfassenden 14 er freischies- 
senden Teilnehmerfeld erreichte Levin Lötscher 
und mit dem 5. Rang Eliya Scheidegger die Qualifi-
kation für den Schweizer Final. Bei den Jüngsten 
erreichte Tom Schürch bei den Auflage Schützen 
als letzter die Qualifikation für den Schweizer Final.

Auf der «Strecke» blieben mit Rang 14, Mattmann 
Marius und mit Rang 16. Oppliger Cyrill. Das Errei-
chen des Regio-Finals, war für diese beiden Schüt-
zen schon ein toller Erfolg. 

Regio Final in Buochs
In der Kategorie U15 liegend aufgelegt:
  
   Poly 50 m Total
9. Tom Schürch 104 187 166.25 P.
14. Marius Mattmann 94 183 160.75 P.
16. Cyrill Oppliger 68 184 155.00 P.

In der Kategorie U15 liegend frei
Qualifikation:  
2. Levin Lötscher 142 189 177.25 P.
7. Eliya Scheidegger 138 173 164.25 P.

Final der besten 8 Schützen: Beginn bei null Punkten
4. Levin Lötscher   192.2 P.
5. Eliya Scheidegger   170.3 P.

Schweizer Final am Jugendtag in Buochs
In der Kategorie U15 liegend aufgelegt:
15. Tom Schürch 106 184 164.50 P.

In der Kategorie U15 liegend frei
Qualifikation:  
8. Levin Lötscher 134 188 174.50 P.

Final der besten 8 Schützen: Beginn bei null Punkten.
8. Levin Lötscher   106.7 P.

Grünmattstrasse 12 · CH-6032 Emmen
Tel. 041 260 45 77 · www.schlaepfer-holzbau-ag.ch



Wichtige Adressen

Vorstand Gwärb Eschenbach

Präsident: Peter Fähndrich, innosolutions, Tel. 041 449 03 87, praesident@gwaerbeschenbach.ch

Vizepräsident: Guido Fleischli, Gebr. Fleischli AG, Tel. 041 448 40 20, guido@gwaerbeschenbach.ch

Kassier: Eliane Knüsel, härzenssach gmbh, 041 449 02 67, eliane@gwaerbeschenbach.ch

Aktuar: Corsin Faé, FAÉ GmbH, Tel. 041 310 69 69, corsin@gewaerbeschenbach.ch 

Bau / Vermietung Mobiliar: Christoph Salzmann, Salzmann Bau AG, Tel. 041 448 23 31, christoph@gwaerbeschenbach.ch

Verantwortliche für Detaillisten: Rosella Grüter, Coiffeur Haarissimo, Tel. 041 448 48 02, rosella@gwaerbeschenbach.ch

Verantwortliche für Anlässe: Lilo Göldi, Administrations-Service, Tel. 079 642 24 20, lilo@gwaerbeschenbach.ch

E-Mail-Adresse Pöstli: 

poestli@oetterliag.ch

Termine für den Veranstaltungskalender, Abo-Bestellungen sowie Inseratanfragen direkt an:

Jörg Traber, Tel. 079 641 04 75 oder architraber@bluewin.ch

Ambulanz Notruf 144

Vergiftungsnotfälle Tox Zentrum 145

Rega 1414

Arzt Oberhofpraxis 041 449 55 55

Zahnarzt Dr. med. dent. Martin Jost 041 448 14 14

Kleintierpraxis Bachmatt Dr. med. vet. Ursula Hirt 041 448 11 77

Seetal-Tixi 041 914 15 16

Betagtenzentrum Dösselen 041 449 95 00

Spitex Hochdorf Hilfe + Pflege zu Hause 041 914 10 70

Pfarramt
Römisch-katholisches
Evangelisch-reformiertes, Hochdorf

041 448 11 52
041 910 44 77

Polizei
Notruf
Polizeiposten

117
041 289 25 30

Feuerwehr Feuermeldestelle 118

Feuerwehrkommando Alois Füglister 079 830 28 16

Gemeindewesen
Verwaltung
E-Mail: gemeinde@eschenbach-luzern.ch
Gemeindeammannamt, Markus Kronenberg

041 449 90 10
Fax 041 449 90 11

041 449 90 21

Strassendienst Werkhof 041 448 23 75

Schulwesen

Schulleiter Basis-/ Primarstufe, René Brun
Schulleiter Sekundarschule, Thomas Meyer
Schulleitung Sekretariat
Präsidentin Bildungskommission, Veronika Bühler  

041 449 40 80 
041 449 40 80
041 449 40 80
041 448 43 14

Wasserversorgung Eschenbach AG
Brunnenmeister, Eugen Weibel                             041 448 12 60, 079 448 02 19
Präsident, Edi Unternährer                                     041 448 22 57, 078 603 91 57

Wasserversorgungsgenossenschaft Eihörnli Eschenbach
Wassermeister, Alois Bächler-Roth                      041 448 03 68, 079 292 85 83
Präsident, Andreas Widmer-Stirnimann                                         041 448 06 21
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20 Jahre Füsse hochlegen – 
sind Sie bereit? 
Nach der Pensionierung wartet die längste Auszeit
Ihres Lebens. Nutzen Sie die Chancen von Vor- 
sorgefonds und lassen Sie Ihr Geld für Sie arbeiten.

raiffeisen.ch/vorsorgefonds

Jetzt
vorsorgen

Mit uns gewinnen Sie immer.

Agentur Inwil, Beat Steiner
Schachenhof 1, 6034 Inwil
Tel. 041 448 17 29
beat@schachehof.ch
www.emmental-versicherung.ch

klein und fein

klein und fein

«Die» Haarentfernungsmethode

Fusspflege 
Manicure
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 Sanitärarbeiten 
 Badumbauten von A - Z 
 Heizungssanierungen von A - Z 
 Wärmepumpen 
 Pelletheizungen 
 Holzheizungen 
 Fernheizungen 
 Ölheizungen 

Waldhusstrasse 24    |   6274 Eschenbach 
Tel. 041 448 40 20    |   guido@fleischliag.ch 

H E I Z U N G    S A N I T Ä R    S O L A R  

Dank unseren Notheizungen ist eine 
Heizungssanierung auch im Winter 
problemlos möglich. 

 

Jetzt Fördergelder anmelden. 

 

Wir beraten Sie gerne!  

⬤

⬤

⬤

⬤

⬤

⬤

⬤
inwilstasse 16
6274 eschenbach

041 448 07 80
www.tkstele.com

⬤

⬤

⬤

⬤

⬤

⬤

⬤
inwilstasse 16
6274 eschenbach

041 448 07 80
www.tkstele.com


